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Übersicht
der im Großherzogl. Theater
vom 2 \. September J9J3 bis 30. April J9J4

:: gegebenen Vorstellungen ::

Oldenburg □ Schulzesche hof-

rZuchdruckerei o ^ud. Schwurst



(S-cfjjklt ivürden nn H-l Abenden 55 Stücke.

Zum ersten Male wurden 26 Stücke gegeben.
(* Uraufführungen.)

A. Dramen: 5.

Der Dogen des Odysseus. Dram. Dichtung in 5 Akten von G. Hauptmann.

Klaus von Bismarck. Tragödie in 5 Akten von W. Flex.

Der lebende Leichnam. Drama in 12 Bildern von L. Tolstoi, übersetzt

von A. Scholz.

Rarrenglanz. Drama in 4 Akten von R. Rittner.

Der Tor und der Tod. Dram. Dichtung in 1 Akt von H. von Hof-

mannsthal^
6. Schauspiele: 4.

*Das eiserne Kren;. Vaterländisches Volksstück in 5 Akten von A. Dinter.

Hinter Mauern. Schauspiel in 4 Akten von H. Nathansen.

John Gabriel Dorkmann. Schauspiel in 4 Akten von H. Ibsen.

Die Kronprätendenten. Historisches Schauspiel in 5 Akten von H. Ibsen.

0. Komödien: 4.

Eine Abrechnung. Komödie in 1 Akt von ($?. Wied.

Das Beschwerdebuch. Komödie in 3 Akten von K. Ettlinger.

Der Kammersänger. 3 Szenen von F. Wedekind.

Pygmalion. Komödie in 4 Akten von B. Shaw, übersetzt von S. Trebitsch.

D. Dustspiele: F.
Biedermeier. Lustspiel in 3 Akten von L. W. Stein.

*Der Klecks. Lustspiel in 3 Akten von E. Cranz.

*Wilt und Wiebüe. Lustspiel in 4 Akten von F. von Zobeltitz.

E. Hoffen und Schimmln: 3.

Filmzauber. Posse mit Gesang in 4 Akten von R. Vernauer und R. Schanzer.
Musik von W. Kollo und W. Vredschneider.

Die spanische Fliege. Schwank in 3 Akten von F. Arnold und E. Vach.

Die Welt will betrogen werden. Schwank in 1 Akt von H. Eulenberg.

E. Opern und Operetten: 5.
Boheme. Oper in 3 Akten von G. Puccini.
Der Frauenfresser. Operette in 3 Akten von L. Stein und C. Lindau.

Musik von E. Eysler.

Hoheit tanzt Walzer. Operette in 3 Akten von I. Brammer und
A. Grünwald. Musik von L. Ascher.

Die Meistersinger von Dürnberg. Oper in 3 Akten von R. Wagner.

Der Mikado. Operette in 2 Akten von W. Gilbert. Deutsch von F. Zell
und R. Genäe. Musik von A. Sullivan.

Jigennerliebe. Operette in 3 Akten von A. Willner und R. Bodanzky.
Musik von F. Lehür.
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G. Märchen: 1.

*Einc Reise ins Märchenland. Märchen in 5 Akten von F. Mäding.

Musik von F. Hummel.

Gejainl-Ueberjrchl der Vorstellungen.

Nach den Verfassern geordnet.

Anzengruber, L., Gewissens-
wurm. . 2 mal

„ „ Pfarrer von

Kirchfeld . 3 mal

Arnold und Bach, Die spa-

nische Fliege .... 6 mal

L'Arronge, A., Compagnon. 2 mal

„ „ Mein Leopold 4 mal

Ascher, Hoheit tanzt Walzer. 6 mal

Bernauer u. Schanzer, Film-

zauber. 8 mal

Brandl, I., Löwen Erwachen 3 mal

Cranz, E., Klecks.... 2 mal

Dinier, A., Eiserne Kreuz . 5 mal

Drcyer, A., Probekandidat . 2 mal

Engel, G., Scharfe Junker . 2 mal

„ „ Über den Wassern 1 mal

Eschegaray-Lindau, Galeotto. 2 mal

Ettlinger, K., Beschwerdebuch 2 mal

Eulenberg, H., Welt will be-

trogen werden .... 2 mal

Eysler, E., Frauenfresser 5 mal

Flex, W., Klaus von Bismarck 2 mal

Goethe, Geschwister . . . 2 mal

Grillparzer, F., Jüdin von
Toledo. 1 mal

Hauptmann, G., Bogen des

Odysseus. 5 mal

Hofmannsthal, H. v., Elektra 2 mal

„ „ DerTorund
der Tod 2 mal

Ibsen, H., John Gabriel Bork-
mann .... 1 mal

„ „ Kronprätendenten . 2 mal

Kleist, H., Hermannschlacht . 3 mal

Laufs, C., Pension Schüller 3 mal

Lehär, F., Zigeunerliebe. . 4 mal

Lessing, Emilia Galotti . . 2 mal

„ „ Nathan der Weise 1 mal

Lindau, P., Der Andere . 2 mal

Mäding, F., Eine Reise inS

Märchenland .... 4 mal

Meyer-Forster, Alt-Heidelberg 2 mal
Moliöre-Cornelius, A., Ein¬

gebildete Kranke ... 2 mal

Nathansen, H., Hinter Mauern 5 mal

Pailleron-v. Radetzky,DieWelt,

in der man sich langweilt 2 mal

Puccini, G., Bohsme . . 1 mal

Rittner, R., Narrenglanz . 1 mal

Schiller, Wilhelm Tell . . 8 mal

Schönthanu. Kadelburg, Gold¬

fische .1 mal

Shakespeare-Schlegel, Romeo
und Julia 1 mal

„ „ -Bertram,

Biel Lärm um Nichts . 2 mal

Shaw-Trebitsch, Pygmalion . 3 mal

Sudermann, H., Glück im
Winkel.2 mal

Sullivan, A., Mikado . . 4 mal

Suppe, F., Fatinitza ... 3 mal

Stein, L. W., Biedermeier . 4 mal

Tolstoi, L., Lebende Leichnam 5 mal

Ulbrich, F., Prolog ... 1 mal

Wagner, R., Die Meistersinger

von Nürnberg .... 1 mal

Wedekind, F., Kammersänger 2 mal

Wied, G., Abrechnung . . 2 mal

Wildenbruch, E. v., Quitzows 3 mal

Wilde - Teschenberg, Idealer
Gatte.2 mal

Zobeltitz, F. v., Will und Wiebke 3 mal
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Von diesen 55 Stücken sind 8 Dramen, 2 Tragödien, 3 Trauerspiele,

11 Schauspiele, 6 Komödien, 9 Lustspiele, 2 Schwänke, 2 Possen, 1 Märchen,

2 Opern, 6 Operetten, 3 Volksstücke, 1 Prolog.

Von diesen 141 Vorstellungen entfallen 100 auf das einheimische

Abonnement, 16 auf das Abonnement für Auswärtige, 25 außer Abonnement,

davon 4 Vorstellungen zu ermäßigten, 3 Vorstellungen zu halben, 1 Vor¬

stellung zu erhöhten Preisen, 2 Vorstellungen zu hohen Preisen, 2 Volks¬

vorstellungen und 5 Schülervorstellungen.

Proben fanden stall:
323 Bühnenproben. ! 97 Chorproben.

170 Soloproben. I 36 Orchesterproben.

67 Tanzproben.

3U# Gäste lralen auf:
Vernhöft, Hans.

Hoheit tanzt Walzer, Plünderer. (1 mal.)

Clewing, Carl.

Narrenglanz, Wolfnarr. (1 mal.)

Der scharfe Junker, Malte. (2 mal.)

Dahlen, Stefan.

Wilhelm Tell, Melchthal. (1 mal.)

Cphra, Minnl.

Elektra, Elektra. (2 mal.)

Hagemann, Paul.

Die Quitzows, Dietrich von Ouitzow. (3 mal.)

Hofpauer, Mar.

Pfarrer von Kirchfeld, Wurzelsepp. (1 mal.)

Rauba, Rudolf.

Wilhelm Tell, Melchthal. (1 mal.)

Rlinder, Lotte.

Pygmalion, Eliza. (3 mal.)

Röstlin, Carl.

Idealer Gatte, Goring. (1 mal)

Rronburger, Otto.

Wilhelm Tell, Tell. (1 mal.)

Meinecke, Mar.

Hoheit tanzt Walzer, Peperl. (1 mal.)

Moisfi, Älerander.

Romeo und Julia, Romeo. (1 mal.)

prenß, Robert.

Mein Leopold, Weigelt. (1 mal.)
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Reicher, Cmanuel.
John Gabriel Borkmann, Borkmann. (1 mal.)
Nathan der Weise, Nathan. (1 mal.)

Termin, Johanna.
Romeo und Julia, Julia. (1 mal.)

Wessel, Grete.
Emilia Galotti, Orsina. (1 mal.)
Goldfische, Josephine (1 mal.)

Westermeier, Paul.
Wilhelm Tell, Melchthal. (1 mal.)

Bremer Oper.
Die Meistersinger von Nürnberg. (1 mal.)

Osnabrücker Oper.
Bohfime. (1 mal.)

Vorstellungen für Auswärtige:
1. Pension Schüller, Löwen Erwachen.
2. Filmzauber.
3. Das eiserne Kreuz.
4. Der lebende Leichnam.
5. Wilhelm Tell.
6. Hinter Mauern.
7. Der Frauenfresser.
8. Biedermeier.

9. Pygmalion.
10. Zigeunerliebe.
11. Hoheit tanzt Walzer.
12. Die spanische Fliege.
13. Mein Leopold.
14. Der Bogen des Odysseus.
15. Das Glück im Winkel.
16. Die Quitzows.

Vorstellungen ;u ermäßigten Preisen:
Eine Reise ins Märchenland. — Hoheit tanzt Walzer.

Alt-Heidelberg. (2 mal.)

Vorstellungen ;u halben Preisen:
Eine Reise ins Märchenland. (2 mal.) — Fatinitza.

Volksvorstellungen:
Wilhelm Tell. — Mein Leopold.

Schülervorstellungen:
Das eiserne Kreuz. (2 mal.) — Wilhelm Tell. (2 mal,)

Die Hermannschlacht. (1 mal.)
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Vorstellung zu erhöhten Preisen:
Romeo und Julia. (Gastspiel des Herrn Moissi und des Frl. Termin.)

Vorstellungen zu hohen Preisen:
Boheme. (Gastspiel der Osnabrücker Oper.) — Die Meistersinger von
Nürnberg. (Gastspiel der Bremer Oper.)



Konzerte
der Sroßherroglichen fjofkapelle.

Es fanden im Laufe der Spielzeit 8 Abonncmenls-Konzerte unter Leitung

des Hoskapellmeisters Ernst Boche statt.

Als Solisten traten auf:

Sänger und Sängerinnen:

Eva Leßmann aus Berlin. (Sopran.)

Lorle Meißner aus Berlin. (Sopran.)

Hertha Pfeil-Schneider aus Bremen. (Sopran.)

vr. Mathäus Roemer aus München. (Tenor.)

Instrumental-Solisten:

Professor Eduard Bach aus München. (Klavier.)

Professor Felix Berber aus München. (Violine.)

Solistische Mitwirkung der Oldenburger Kammermusikvereinigung: der

Herren H. Düsterbehn, K. Herbst, F. Möckel, W. Kuf¬

ferath.

Hofrat Eugen d'Albert aus Wien. (Klavier.)

S. von Hausegger aus Hamburg, persönliche Leitung seiner sym¬

phonischen Dichtung „Wieland der Schmied".

Walter Lampe aus Berlin. (Klavier.)

Außerdem fand ein außerordentliches Festkonzert zur Jahrhundertfeier

unter Leitung des Hofkapellmeisters Ernst Boche und des

Männergesangvereins „Liederkranz" unter Leitung des Groß-

herzogl. Musikdirektors Gustav Götze statt.

Oldenburg, im Mai 1914.

GnMlEoMie Oenmü-AitMlrM.
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Oldenburg.

Sonntag, den 21. September 1913.

1. Vorstellung im Abonnement.

OC Anfang 7 Uhr. OC

Die Jüdin von Toledo.

Historisches Trauerspiel in 5 Auszügen von F. Grillparzer.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Personen:
Alfons der Edle, VIII. König von Kastilien.
Eleonore von England, dessen Gemahlin, (Tochter Heinrichs II.) . . .
Der Prinz, beider Sohn.
Manrique, Graf von Lara, Almirante von Kastilien.
Don Garceran, dessen Sohn.
Donna Clara, Ehrendame der Königin.
Isaak, der Jude.

Rahe! ) dessen Töchter ^ ^ ^ ^
Ramiro, des Königs Knappe.
Erster ) .
Zweiter > Bittsteller.
Dritter J...
Diener des Königs.
Standesherren,Hofdamen, Bittsteller, Diener, Pagen.

Curt Lucas.
Emilie Ebert.

* *
*Clemens Adami.

Theo Münch.
Anna Wendrich.
HanS Ebert.
Ella Hartmann.
Marianne Tauber.
Carl Heckmann.
Josef Nigrini.
Curt Harbordt.
Curt Koßwig.
Werner Rübenach.

Ort der Handlung: Toledo und Umgebung. Zeit: um das Jahr 1195.

♦

Nach dem S Aufzuge längere Pause.

Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang )

Proszeniumsloge I. Rang j ....

o r'i. t cyu j 1. und 2. Reihe .

Logensttz I. Rang j z unb 4> Reihe .

5Barfett i lm m 7 * ^ • • • •
45arIett \ 8. bis 10. Reihe . . .

. 4 M 70 4.

. 4 „ 20 „

. 3 „ 70 „

. 3 „ — „

Mittelplatz II. Rang.2 JC 60

Logensitz II. Rang '.2 « 20 „

Parterre.2 , — „

Amphitheater.1 „ 10 „

Galerie.— * 60 „

Kastenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6% Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 1 2 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Dienstag, den 23. September 1913. 2. Vorstellungim Abonnement. Der Compagnon. Lustspiel in

4 Akten von A. L'Arronge. Anfang 3T 1/2 Uhr.

W“ Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen. "WO
Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 23. September 19 t3.
s Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr

Der Campagnen.

Lustspiel in 4 Akten von A. LArronge.
In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Personen:
August Voß, Fabrikant.
Mathilde, seine Frau.
Adele, deren Tochter.
Oskar Schumann, Adelens Bräutigam.
Bernhard Voß, Kanzleirat.
Fanny, ) .
Betty, > dessen Töchter.
Cäcilie, ).
Ferdinand Winkler.
Witwe Lerche.
Luise, deren Tochter.
Marie, Dienstmädchen bei August Voß.
Friedrich, Hausdiener.
Tante Röper.
Gleichenberg, Buchhalter.
Semmelmann, Kassierer.
Der Prediger ..
Sturm, Rechtsanwalt.
Dr. Lind.
Seine Frau.
Kaufmann Böller..
Ein Arbeiter.

1 . Lohndiener.
Arbeitsleute.

--♦-

Richard Helsing.
Marie Buchholz.
Ella Hartmann.
Herbert Köllner.
Hans Gerlach.
Gertrud Adami.
Else Farrenkopf.
Elly Gerlach.
Curt Behrensen.
Betty Klinder.
Eva Benndorf.
Gisa Dorn.
Curt Koßwig.
Julie Grube.
Curt Harbordt.
Carl Heckmann.
Werner Rübenach.
Mathias Virneburg.
Berthold Büche.
Hedwig Bohn.
Hermann Hermecke.
Emil Rahardt.
Herbert Nigrini.

Nach dem 2. Akte eine längere Pause.
Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.

Fremdenloge I. Rang
Proszeniumsloge I. Rang
o n. t cu j 1. und 2. Reihe
Logensttz I. Rang j 3 . unb 4 , Reche
m / 1. bis 7. Reihe . . .

\ 8 . bis 10. Reihe . .

4 M 70 4 .
4 20
3 „ 70 „
3 ff 70 ff

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang
Parterre . . .
Amphitheater . .
Galerie ....

2 JC 60
2 „ 20
2 „ -
1 „ 10
- „ 60

4-

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Donnerstag, den 25. September 1913. 3. Vorstellung im Abonnement. Uraufführung. Will und Wiebke.
Lustspiel in 4 Akten von Fedor von Zobeltitz. Anfang 772 Uhr.

W Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen. "W8
Oldenburg. Schulzesche Hvf-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 25. September 1913.

3. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.
Uraufführung.

Hüll und ieülre

♦

Lustspiel in 4 Akten von Fedor von Zobeliitz.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Pers onen:

Will Freiherr von Preysengk auf Dörrheide.Carl Weiß.
Teresina Gräfin Remscheidt, seine ältere Schwester.Maria Buchholz.
Botho Graf Rehr.Heinz Perino.
Frau Leontine von Heldmann auf Ober-Gittersdorf.Ella Hartmann.
Kommerzienrat Hübner.Clemens Adami.
Otto, sein Sohn.'.Curt Lucas.
Justizrat Stichler.Hans Gerlach
Wiebke.Eva Benndorf.
Hoppenstedt, Diener Preysengks.Willy Eßmann.
Trude, Zofe der Gräfin.Gertrud Adami.
Bungert, Diener Stichlers..Curt Harbordt.
Der Oberkellner.Carl Heckmann.
Der Etagenkellner.Mathias Virneburg.
Der Friseur.Curt Koßwig.
Zwei Hausdiener. Die Köchin. Die Küchenmädel. Der Gärtner. Der Stalljunge.

Der erste Akt spielt im Hotel Esplanade in Hamburg, der zweite und dritte Akt auf Dörrheide, der vierte bei Justizrat Stichler.

Nach dem 8. Akte eine längere Pause.

Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.
Frcmdenloge I. Rang )

Proszeniumsloge I. Rang J.

T i 1. und 2. Reihe . .

Logensttz I. Rang j 3 . unb 4 ^ihe . .
„ , l 1. bis 7. Reihe.

^ arfett \ 8 . bis 10. Reihe ....

. 4 M 70 4 .

. 4 „ 20

. 3 „ 7 0 „

. 3 „ 70 ff

• 3 „ — „

Mittelplatz II. Rang . .

Logensttz II. Rang . .

Parterre.

Amphitheater . . . .
Galerie.

. 2J(60J.
• . • • . . 2 „ 20 ,,

. 1 * 10 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang T 2 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Sonntag, den 28. September 1913. 4. Vorstellung im Abonnement. Pension Schüller. Posse in 3 Akten,

nach einer Idee von W. Jacoby, von Carl Laufs. Hierauf: Des Löwen Erwachen. Komische Operette in 1 Akt von
Fitzelhuber. Musik von I. Brandt. Anfang 1 Uhr.

Im Theater gesunden: 1 Hutnadel. 2 Paar Handschuhe.

IM" Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen. "WE
Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 28. September 1913.
4. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.

ycnfton KchoUer.

Posse in 3 Akten, nach einer Idee von W. Jakoby, von Carl Laufs.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Personen:
Philipp Klapproth.
Ulrike Sprosser, Witwe, seine Schwester.

Franziska, } beren Töchter | | | | |
Alfred Klapproth.
Ernst Kießling, Maler, Alfred's Freund.
Fritz Bernhardy.
Josephine Krüger, Schriftstellerin.
Schüller, ehemaliger Musikdirektor.
Amalie Pfeiffer, seine Schwägerin.
Friederike, ihre Tochter.
Eugen Rümpel.
Gröber, Major a. D.
Jean, Zählkellner.
Ein Kellner.
Erster Gast.
Zweiter Gast.
Ein Blumenmädchen.

Gäste.
-♦-

Hierauf:

Richard Helsing.
Julie Grube.
Eva Benndorf.
Elly Gerlach.
Eurt LucaS.
Theo Münch.
Heinz Perino.
Betty Klinder.
Clemens Adami.
Maria Buchholz.
Gertrud Adami.
Curt Behrensen.
Hans Gerlach.
Curt Harbordt.
Berthold Büche.
Werner Rübenach.
Herbert Nigrini.
Mary Gerl.

Des Löwen Erwachen.

Komische Operette in 1 Akt von Fitzelhuber. Musik von I. Brandt.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hof Musikdirektor Philipp Stahl.

Personen.
Placide, Magister. . -.Richard Helsing.

Gaston, sein Zögling.Jda Hild.

Nivelle, ein junger Bauer.Theodor Rosen.

Paquerette, Landmädchen.Mia Ronell.

Ein Sergeant...Carl Heckmann.

Ort der Handlung: Landhaus des Herzogs von Entrages.

-♦-

Zwischenakts-Musik:
1. Grüß Gott, Marsch von Komczak. 2. Boccaccio-Quadrille von Suppe. 3. Immer oder nimmer, Walzer von Waldteufel.

Nach dem ersten Stück findet eine längere Pause statt.
Kassen-Preise einschließlichGarderobegebühr.

Frcmdenloge I. Rang |

Proszeniumsloge I. Rang j
l 1. und 2. Reihe

Logensitz I. Rang j 3 unb g^he

s 1. bis 7. Reihe . . •
\ 8. bis 10. Reihe . .

. . . 4 J6 70 Ji.

. . . 4 „ 20 „

. . . 3 „ 70 „

. . . 3 „ 70 „

Mittelplatz 11. Rang ....

Logenütz IL Rang ....

Parterre.

Amphitheater.
Galerie.

. . . . 2 jft 60

. . 2 „ 20 „

• ■ • • 2 „ - „

. . . 1 „ io „

Kassenöffnung 6 Ahr. Anlaß 6% Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 30. September 1913. 5. Vorstellung im Abonnement. Der Kompagnon. Lustspiel in 4 Akten

von A. L'Arronge. Anfang 772 Uhr.

Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen."Mß
Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 30. September 1913.
5. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Der Campagnen.

Lustspiel in 4 Akten von A. LArronge.
In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Pers onen:
August Voß, Fabrikant.
Mathilde, seine Frau.
Adele, deren Tochter.
Oskar Schumann, Adelens Bräutigam.
Bernhard Voß, Kanzleirat.
Fanny,
Betty,
Cäcilie,
Ferdinand Winkler.
Witwe Lerche.
Luise, deren Tochter.
Marie, Dienstmädchen bei August Voß ....
Friedrich, Hausdiener.
Tante Röper..
Gleichenberg, Buchhalter.
Semmelmann, Kassierer.
Der Prediger.
Sturm, Rechtsanwalt.
Dr. Lind.
Seine Frau.
Kaufmann Böller.
Ein Arbeiter.
1. Lohndiener.
Arbeitsleute. ■ -

I dessen Töchter

Richard Helsing.
Maria Buchholz.
Ella Hartmann.
Herbert Köllner.
Hans Gerlach.
Gertrud Adami.
Else Farrenkopf.
Elly Gerlach.
Curt Behrensen.
Betty Klinder.
Eva Benndorf.
Gisa Dorn.
Curt Koßwig.
Julie Grube.
Curt Harbordt.
Carl Heckmann.
Werner Rübenach.
Mathias Virneburg.
Berthold Büche.
Hedwig Bahn.
Hermann Hermecke.
Emil Rahardt.
Herbert Nigrini.

Nachdem 2. Aufzuge längere Panse.
Kassen- Pveise einschließlichGarderobegebühr.

Frcmdenloge I. Rang )
Proszeniumsloge I. Rang j ...

(1. und 2. Reihe ... 4
Mensch I. 3vang j 3 . unb Reihe ... 3

bis 7. Reihe.3
Parkett u

4 M 70

20 ..
70 „
70 „

8. bis 10. Reihe.3

Mittelplatz II. Rang.2 JC 60
Logensitz IL Rang ........ 2 „ 20 „
Parterre.2 „ — „
Amphitheater. 1 „ 10 „
Galerie.— „ 60 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^ Mt. Ende 10 Vhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Vbr mittags.

Mittwoch, den 1. Oktober 1913. 1. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Pension Schüller. Posse
in 3 Akten, nach einer Idee von W. Jakoby, von Carl Laufs. Hierauf: Des Löwen Erwachen. KomischeOperette
in 1 Akt von Fitzelhuber. Musik von Brandt. Anfang 3^/e Uhr.

Donnerstag, den 2. Oktober 1913. 6. Vorstellung im Abonnement. Will und Wiebke. Lustspiel in 4 Akten
von Fedor von Zobeltitz. Anfang 1 l !% Uhr. _

W Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen. "Mß
Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Mittwoch, den 1. Oktober 1913.
1. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 3\ Uhr.

Pension Schotter.

Posse in 3 Akten, nach einer Idee von W. Jakoby, von Carl Laufs.
In Szene gesetzt von» Regisseur Richard Helsing.

Pers onen:
Philipp Klapproth.Richard Helsing.
Ulrike Sprosser, Witwe, seine Schwester.Julie Grube.

Franziska, / beren Tochter.Elly Gerlach.
Alfred Klapproth.Curt Lucas.
Ernst Kießling, Maler, Alfred's Freund.Theo Münch.
Fritz Bernhardy.Heinz Perino.
Josephine Krüger, Schriftstellerin.Betty Klinder.
Schüller, ehemaliger Musikdirektor.Clemens Adami.
Amalie Pfeiffer, seine Schwägerin.Maria Buchholz.
Friederike, ihre Tochter.Gertrud Adami.
Eugen Rümpel.Curt Behrensen.
Gröber, Major a. D.Hans Gerlach
Jean, Zählkellner.Curt Harbordt.
Ein Kellner.Berthold Büche.
Erster Gast.Werner Rübenach.
Zweiter Gast.Herbert Rigrini.
Ein Blumenmädchen.Mary Gerl.

Gäste.

Vorher:

Des Löwen Erwachen.

Komische Operette in 1 Akt von Fitzelhuber. Musik von I. Drandl.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: H. Hofmusikdireltor Philipp Stahl.
Personen.

Placide, Magister.Richard Helsing.

Gaston, sein Zögling.Jda Hild.

Nivelle, ein junger Bauer.Theodor Rosen.

Paquerette, Landmädchen.Mia Ronell.

Ein Sergeant...Carl Heckmann.

Ort der Handlung: Landhaus des Herzogs von Entrages.

Zwischenakts-Musik:
1. Grüß Gott, Marsch von Komczak. 2. Boccaccio-Quadrille von Supps. 3. Immer oder nimmer, Walzer von Waldteufel.

Nach dem ersten Stück findet eine längere Pause statt.

Kassen-Preise einschließlichGarderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang ) . „ 7n .
Proszeniumsloge I. Rang j \. Jn> i 4.
o r-i, tw I 1< und 2. Reihe . . . 4 „ 20 „
Logensttz I. Rang j 3 unb 4 Reihe . . . 3 „ 70 „
_ , s 1. bis 7. Reihe.3 „ 70 „

\ 8. bis 10. Reihe.3 „ — „

Mittelplatz II. Rang.2 ^ 60
Logensitz II. Rang.2 „ 20 „
Parterre.2. — „
Ampbitheater. 1 „ 10 „
Galerie.— . 60 „

Kajsenöffnung 3 Ahr. Anfang 3^2 Ahr. Ende 6^ Ahr.
Aorverkanf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Donnerstag, den 2. Oktober 1913. 6. Vorstellung im Abonnement. Will und Wiebke. Lustspiel in 4 Wen
von Fedor von Zobeltitz. Anfang 7*/2 Uhr.

Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen.
Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 2. Oktober 1913.

6. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

MM und Weüke.

Lustspiel in 4 Akten von Fedor von Zobeltitz.

In Szene gesetzt vom Oberregissenr Gustav Kirchner.
Personen:

Will Freiherr von Preysengk auf Dörrheide.Carl Weiß.
Teresina Gräfin Remscheidt, seine ältere Schwester.Maria Buchholz.
Botho Graf Rehr.Heinz Perino.
Frau Leontine von Heldmann auf Ober-Gittersdorf.Ella Hartmann.
Kommerzienrat Hübner .Clemens Adami.
Otto, sein Sohn.Curt Lucas.
Justizrat Stichler.. Hans Gerl ach.
Wieble.Eva Benndorf.
Hoppenstedt, Diener Preysengks.Willy Eßmann.
Trude, Zofe der Gräfin.Gertrud Adami.
Bungert, Diener Stichlers..Curt Harbordt.
Der Oberkellner.Carl Heckmann.
Der Etagenkellner.Mathias Virneburg.
Der Friseur.Curt Koßwig.
Zwei Hausdiener. Die Köchin. Die Küchenmädel. Der Gärtner. Der Stalljunge.

Der erste Akt spielt im Hotel Esplanade in Hamburg, der zweite und dritte Akt auf Dörrheide, der vierte bei Justizrat Stichler.

Nach dem 2 Akte eine längere Pause.

Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.
Frcmdenloge I. Rang
Proszeniumsloge I. Rang
c, ru T j 1. und 2. Reihe
L°gensitz I. 3rang j z unb 4 , Reihe

f 1. bis 7. Reihe . . .
^ arfett \ 8 . bis 10. Reihe . .

. 4 M, 70 4 .
. 4 „ 20 „
. 3 ^ 70 ff
. 3 „ 70 „
• 3 „ — ,,

Mittelplatz II. Rang.
Logensitz II. Rang..
Parterre.
Amphitheater.
Galerie.

2 JC 60 4 .
2 „ 20
2 H — »
1 « 10 „
— „ 60 rt

Kajfenöffnung 7 Uhr. Anfang ?| 2 Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonntag, den 5. Oktober 1913. 7. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male: Der lebende
Leichnam. Drama in 12 Bildern von Leo Tolstoi, übersetzt von A. Scholz. Anfang 7 Uhr.

W" Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen. "MZ
Oldenburg.Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 5. Oktober 1913.

7 * Vorstellung im Abonnement.

OC Anfang 7 Uhr. OO
DE" Novität! Zum ersten Male: Novität! '9Ü

Der lebende Leichnam.

Drama in 12 Bildern von Beo Tolstoi. Ilebersetzt von August Schot;.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Personen:
Fedor Protassow (Fedja).Curt Lucas.
Lisa, seine Frau.Marianne Tauber.
Der kleine Knabe der beiden. ***
Ssascha, Lisas Schwester.Eva Benndorf.
Anna Pawlowna, Lisas Mutter.Betty Klinder.
Karenin, Lisas zweiter Gatte.Herbert Köllner.
Anna Dmitrijewna, seine Mutter.Maria Buchholz.
Fürst Abreskow, deren Freund.Carl Weiß.
Wosnessensky, Sekretär Karenins.Curt Harbordt.
Mascha, eine junge Zigeunerin.Gisa Dorn.
Iwan Makarowitsch, ihr Vater.Clemens Adami.
Nastassja Jwanowna, ihre Mutter.Julie Grube.
Afremow, ein Lebemann.Curt Behrensen.
Stachow I.Willy Eßmann.
Butkewitsch > Afremows Gäste.Paul Heidrowski.
Korotkow j.Heinz Perino.
Alexandrow, ein Trunkenbold.Hans Ebert.
Pjetuschkow, ein verbummelter Maler.Hans Gerlach
Artemjew.Richard Helsing.
Petruschkin, Fedjas Advokat.Carl Heckmann.
Ein Musiker.Theo Münch.
Ein Offizier.Heinrich Colmar.
Der Untersuchungsrichter.Willy Eßmann.
Melnikow, sein Bekannter.Curt Koßwig.
Der Protokollführer.Hermann Hermecke.
Ein Spezialarzt.Carl Heckmann.
Ein Gerichtsdiener.Berthold Büche.
Ein junger Advokat.Theo Münch.
Ein Offizier.Werner Rübenach.
Eine Dame.Elfriede Hein.
Eine Kinderfrau \ .Gertrud Adami.
Ein Dienstmädchen > bei Protassows.Elly Gerlach.
Ein Lakai ).Josef Nigrini.
Ein Lakai bei Karenins . . ..Herbert Nigrini.
Ein Lakai bei Afremow.Berthold Büche.
Ein Kellner im Restaurant.Mathias Virneburg.
Ein Wirt in der Schenke.Curt Koßwig.

Zigeuner, Zigeunerinnen, Zuschauer, Zeugen. Ein Polizist, Gäste in der Schenke.

Nach dem 6. Bilde eine längere Pause.

Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang
Proszeniumsloge I. Rang
„ T „ l 1. und 2. Reihe
Logensitz I. Rang j z unb 4> Reihe

bis 7. Reihe . . .
bis 10. Reihe . .

Parkett { g] bis

4 70 4 .
4 „ 20 „
3 „ 70 „
3 m 70 „
3 h — „

Mittelplatz II. Rang.2 Jt 60
Logensitz II. Rang.2 20 „
Parterre. 2 „ — „
Amphitheater. 1 „ 10 „
Galerie.— „ 60 „

Kajsenöffnung 6 Uhr. Einlaß Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 l | 2 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr urillags.

Dienstag, den 7. Oktober 1913. 8. Vorstellung im Abonnement. Der lebende Leichnam. Anfang Uhr.

Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 7. Oktober 1913.
8. Vorstellung int Abonnement.

OC Anfang 7 % Uhr. OC
Der lebende Leichnam.

Drama in 12 Bildern von Beo Tolstoi. Ilebersetzt von August Schot;.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Personen:

Fedor Protassow (Fedja).

Lisa, seine Frau . . ..
Der kleine Knabe der beiden.

Ssascha, Lisas Schwester.

Anna Pawlowna, Lisas Mutter.

Karenin, Lisas zweiter Gatte.

Anna Dmitrijewna, seine Mutter.

Fürst Abreskow, deren Freund..

Wosnessensky, Sekretär Karenins.

Mascha, eine junge Zigeunerin.

Iwan Makarowitsch, ihr Vater.

Nastassja Jwanowna, ihre Mutter. ..

Eine junge Zigeunerin.

Afremow, ein Lebemann.

Stachow 1..
Butkewitsch > Afremows Gäste.

Korotkow J . . ..

Alexandrow, ein Trunkenbold.

Pjetuschkow, ein verbummelter Maler.

Artemjew.

Petruschkin, Fedjas Advokat.

Ein Musiker...

Ein Offizier.

Der Untersuchungsrichter.

Melnikow, sein Bekannter.

Der Protokollführer.

Ein Spezialarzt.

Ein Gerichtsdiener.

Ein junger Advokat..

Ein Offizier.
Eine Dame.

Eine Kinderfrau "1.

Ein Dienstmädchen > bei Protassows.

Ein Lakai J..
Ein Lakai bei Karenins.

Ein Lakai bei Afremow.

Ein Kellner im Restaurant.

Ein Wirt in der Schenke.

Zigeuner, Zigeunerinnen, Zuschauer, Zeugen. Ein Polizist, Gäste

N ach dem 6. Bilde eine längere

Curt Lucas.

Marianne Tauber.
* *

*

Eva Benndorf.

Betty Klinder.

Herbert Köllner.

Maria Buchholz.

Carl Weiß.

Curt Harbordt.

Gisa Dorn.
Clemens Adami.

Julie Grube.

Else Farrenkopf.

Curt Behrensen.

Willy Eßmann.

Paul Heidrowski.

Heinz Perino.

Hans Ebert.

Hans Gerlach

Richard Helsing.

Carl Heckmann.

Theo Münch.

Heinrich Colmar.

Willy Eßmann.

Curt Koßwig.

Hermann Hermecke.

Carl Heckmann.

Berthold Büche.

Theo Münch.

Werner Rübenach.

Elstiede Hein.
Gertrud Adami.

Elly Gerlach.

Josef Rigrini.

Herbert Rigrini.

Berthold Büche.

Mathias Virneburg.

Curt Koßwig.

in der Schenke.

Pause.Kassenpreise wie gewöhnlich. "M®
Rlissrnoffinina 7 Uhr. Anfang 71, Uhr. Ende nach 10'| 2 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Donnerstag, den 9. Oktober 1913. 9. Vorstellung im Abonnement,

von Lessing. Anfang Uhr.

Emilia Galotti. Trauerspiel in 4 Akten

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 9. Oktober 1913.

S. Vorstellung iin Abonnement.

OC Anfang 7 \ Uhr. OC

lil l.illO

Ein Trauerspiel in 5 Akten von G. E. Lessing.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Personen:
Emilia Galotti.

Claudia Eltern der Emilia
Hettore Gonzaga, Prinz von Guastalla . .
Marinelli, Kammerherr des Prinzen . .
Camillo Rota, einer von des Prinzen Räten
Conti, Maler.
Graf Appiani.
Gräfin Orsina.
Angelo, Bandit..
Pirro, Bedienter Odoardo's.
Battista, Bedienter Marinelli's ....
Ein Kammerdiener des Prinzen . . .

Marianne Tauber.
Carl Weiß.
Maria Buchholz.
Curt Lucas.
Hans Ebert.
Clemens Adami.
Theo Münch.
Herbert Köllner.
Grete Wessel als Gast.
Hans Gerlach
Willy Eßmann.
Carl Heckmann.
Berthold Büche.

-♦-

Nach dem 3. Aufzuge längere Paufe.

K ass en-Pr eis e einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang l Mittelplatz II. Rang ....
ProSzeniumsloge I. Rang / ' • • * Logensitz II. Rang. .... 2 „ 20 „
o„ t / 1 • und 2. Reihe. . . 4 „ 20 Parterre.
Logenfitz I. Rang { 3 unb 4 _ Reihe. . . 3 „ 70 „ Amphitheater. . . . . 1 10 „

fl. bis 7. Reihe ....
Po^ett | 8. bis 10. Reihe . . .

. • 3 „

. . 3
70 „ Galerie.

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Ahr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Freitag, den 10. Oktober 1913. 10. Vorstellung im Abonnement. Goldfische. Lustspiel in 4 Akten von F. von

Schvnthan und G. Kadelburg. Anfang l 1^ Uhr.

Im Theater gefunden: 2 Armbänder. 1 Taschentuch. 1 Handschuh.

VE" Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen. "MB

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Freitag, den 10. Oktober 1913.
1V. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

=*S-

Goldfische.

Lustspiel in 4 Akten von Fran; von Schöilthanund Gustav Kadelbnrg.
In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Personen:

Joachim von Felsen, Oberst a. D.Willy Eßmann.

Erich, sein Sohn, Oberleutnant.Heinz Perino.
Martin Winter.Clemens Adami.

Emmy, seine Tochter.Eva Benndorf.

Josephine von Pöchlaar.Grete Wessel als Gast.

Wolf von Pöchlaar-Benzberg.Carl Weiß.

Mathilde von Kosswitz.Betty Klinder.

Hans Roland.Theo Münch.

Stettendorf.Hans Gerlach.

von Kallern, Leutnant.Carl Heckmann.

Malwine, Kammermädchen s < . » .Elly Gerlach.

Otto, Diener / bei Frau von Pochlaar.Herbert Nigrini.

Diener bei Oberst von Felsen.Berthold Büche.

Guttmann, Verwalter.Curt Koßwig.

Johann, Diener bei Winter.Hermann Hermecke.

Ein Klavierspieler. Ballgäste.

Ort der Handlung: Berlin. — Zeit: Die Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Wiener Lieder, Marsch von Komczak. 2. Leichtes Blut, Galopp von I. Strauß. 3. Ouvertüre zu „Leichte Kavallerie"

von Supps. 4. Frauenlob-Walzer von Waldteufel.

Nach dem 8. Akte eine längere Pause.

Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang k

Proszeniumsloge I. Rang ) ' • '
O r -1 T «J s 1. und 2. Reihe

Logensitz I. Rang j 3 unb 4 Reihe

fl. bis 7. Reihe . . .

Parkett j g bis 10. Reihe . .

4 M 70 J>.

4 20

3 „ 70 „

3 „ 70 „

3 „ — „

Mittelplatz II. Rang

Logensitz II. Rang.

Parterre . . . .

Amphitheater . .
Galerie ....

2 Jl 60
2 „ 20
2 „ —
1 10

4-

II
II

60

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Ahr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonntag, den 12. Oktober 1913. 11. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Novität!

Zum ersten Male: Filmzauber. Posse mit Gesang in 4 Bildern von Rudolf Bernauer und Rudolf Schanzer. Musik

von Walter Kollo und Willy Bredschneider. Anfang 7 Uhr.

IW Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen. -WB
Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Großherzogl. Theater.
Oldenburg.

Sonntag, den 12. Oktober 1913.
11. Vorstellung im Abonnement

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
OC Anfang 7 Uhr. OC

PT Novität! Zum ersten Male: Novität! '9Ü

Posse mit Gesang in 4 Bildern non Rudolf Bernauer und Rudolf Schanzer. AlvssK von
Walter Kollo und Willy Bredschneider.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

__ Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Geheimrat Papendieck. .Clemens Adami.

Fränze, seine Tochter.Jda Hild.

Weibliche und männliche Angestellte bei Musenfett. Freundinnen Fränzes. Wähler. Soldaten. Bauern. Bäuerinnen.

Zeit: Gegenwart. — Ort: Berlin und Knötteritz bei Leipzig.

Die im 1. Akt gebrauchten Erika-Schreibmaschinen, Fabrikat der Firma Seidel und Naumann A. G. Dresden,

lieferte die Firma August Ohmstede, hier.

IM" Kassenpreise wie gewöhnlich. "VW
Kaßenöffnung 6 Ahr. Ginlaß 61s Ahr. Anfang 7 Abc. Ende 10 Nbr.

VW" Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen. "MI

Kilmznulrer.

Adalbert Musenfett.

Eufemia Breitsprecher.

Oskar Emil Käsebier.

Cordula, seine Frau.

Wanda Hammerschmidt, beider Nichte. .

Max Rademacher.

Maria Gesticulata.

von Klemczinski.

Anastasius, Diener bei Musenfett . . .

Thomas Rindfleisch, Bürger aus Knötteritz

Anna, Stubenmädchen.

innen von Fränze . .

Curt Behrensen.

Gisa Dorn.

Richard Helsing.

Betty Klinder.
Mia Ronell.

Erster > _ „

Zweiter ) ® e ^ ne
6 Tippfräuleins.

Theodor Rosen.

Ella Hartmann.

Hans Gerlach.

Carl Heckmann.

Curt Koßwig.

Anna Wendrich.

Hedwig Bohn.

Else Farrenkopf.

Elly Gerlach.

Herbert Nigrini.

♦

Nach dem 2. Bilde längere Pause.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Dienstag, den 14. Oktober 1913. 12. Vorstellung im Abonnement. Filmzauber. Anfang I 1 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerci.
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Dienstag, den 14. Oktober 1913.

12. Vorstellung im Abonnement.

Freiplirtze habe« keine Giltigkeit.
Anfang 7 \ Uhr.

Frlm^nuder.

Posse mit Gesang in 4 Bildern von Rudolf Vernauer und Rudolf Schanker. Musik von

Waller Kollo und Willy Dredschneider.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hofmusildirektor Philipp Stahl.

Pers onen:

Geheimrat Papendieck.Clemens Adami.

Fränze, seine Tochter.Jda Hild.

Adalbert Musenfett.Curt Behrensen.

Eufemia Breitsprecher.Gisa Dorn.

Oskar Emil Käsebier.Richard Helsing.

Cordula, seine Frau.Betty Klinder.

Wanda Hammerschmidt, beider Nichte.Mia Ronell.

Max Rademacher.Theodor Rosen.

Maria Gesticulata.Ella Hartmann.

von Klemczinski.Hans Gerlach.

Anastasius, Diener bei Musenfett.Carl Heckmann.

Thomas Rindfleisch, Bürger aus Knvtteritz.Curt Koßwig.

Anna, Stubenmädchen.Anna Wendrich.

Milli, t.Hedwig Bohn.

Molly, > Freundinnen von Fränze.Else Farrenkopf.

Olly, J.Elly Gerlach.

Erster \ .Herbert Nigrini.

Zweiter / ^^uner.Hermann Hermecke.

6 Tippfräuleins.

Weibliche und männliche Angestellte bei Musenfett. Freundinnen Fränzes. Wähler. Soldaten. Bauern. Bäuerinnen.

Zeit: Gegenwart. — Ort: Berlin und Knötteritz bei Leipzig.

Die im 1. Akt gebrauchten Erika-Schreibmaschinen, Fabrikat der Firma Seidel und Naumann A. G. Dresden,

lieferte die Firma August Ohmstede, hier.

Nach dem 2. Bilde längere Pause.

Kasserr- Peerse einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang l
Proszeniumsloge I. Rang / .4 M 70 4 .

o r-, T ) - — - Reihe. . . 4 „ 20 „
L°genstb I. Rang | 3 unb Reihe. . . 3 „ 70 „
m „ fl. bis 7. Reihe.3 „ 70 „

Pikett | 8 , m
bis 10. Reihe.3 „ —

Mittelplatz II. Rang. 2 M GO
Logensitz II. Rang.2 „ 20 „
Parterre.2 „ — „
Amphitheater.1 „ 10 „
Galerie.— „ 60 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Vbr. Ende lü^ Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Vkr mittags.

Mittwoch, den 15. Oktober 1913. 2. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Filmzauber. Anfang 3^/s Uhr.
Donnerstag, den 16. Oktober 1913. Fest Konzert zur Jahrhundertfeier. Anfang 7 1/z Uhr.
Sonntag, den 19. Oktober 1913. 13. Vorstellung im Abonnement. Zur Jahrhundertfeier der Völkerschlacht bei Leipzig.

Uraufführung. Das eiserne Kreuz. Volksstück aus den deutschen Freiheitskriegen in 5 Akten von A. Dinter.
Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherzogl
Oldenbur
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HUttttJod), den 15. Oktober 1913.

2. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

OC Anfang S\ Uhr. OC

Filmzauver.

Posse mit Gesang in 4 Bildern von Rudolf Vernaner und Rudolf Schanzer. Mussk von
Walter Rollo und Willy Dredschneider.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hof Musikdirektor Philipp Stahl.

Personen:

Geheimrat Papendieck.Clemens Adami.

Fränze, seine Tochter.Jda Hild.

Adalbert Musenfett.Curt Behrensen.

Eufemia Breitsprecher.Gisa Dorn.

Oskar Emil Käsebier.Richard Helsing.

Cordula, seine Frau.Betty Klinder.

Wanda Hammerschmidt, beider Nichte.Mia Ronell.

Max Rademacher.Theodor Rosen.

Maria Gesticulata.Ella Hartmann.

von Klemczinski..Hans Gerlach.

Anastasius, Diener bei Musensett.Carl Heckmann.

Thomas Rindfleisch, Bürger aus Knölteritz.Curt Koßwig.

Anna, Stubenmädchen.Anna Wendrich.

Milli, t.Hedwig Bahn.

Molly, > Freundinnen von Fränze.Else Farrenkopf.

Olly, ).Elly Gerlach.

Erster \ .Herbert Nigrini.

Zweiter / .Hermann Hermecke.

6 Tippfräuleins.

Weibliche und männliche Angestellte bei Musenfett. Freundinnen Fränzes. Wähler. Soldaten. Bauern. Bäuerinnen.

Zeit: Gegenwart. — Ort: Berlin und Knötteritz bei Leipzig.

Die im 1. Akt gebrauchten Erika-Schreibmaschinen, Fabrikat der Firma Seidel und Naumann A. G. Dresden,

lieferte die Firma August Ohmstede, hier.

-♦-

Nach dem 2. Bilde längere Pause.
K ass e n - P v eif e einschließlich Garderobegebühr.

Fremdenloge I. Rang l

Proszeniumsloge I. Rang) ° • • *

0 ru t co fl. und 2. Reihe.

Lositz I. Rang | 3 unb 4m Reihe.
l 1. bis 7. Reihe ....

Parkett j g 6ig 10 . Reihe . . .

. . 4 J6 70 4 .

• • 4 „ 20 „

. . 3 „ 70 „

. . 3 „ 70 „

Mittelplatz II. Rang ....

Logensitz II. Rang.

Parterre.

Amphitheater.

Galerie.

. - - 2 ., 20 ..

. . . 1 „ 10 „

Rassenöffnnng 3 Vhr. Anfang 3 1 2 Ulir. Ende (i 1
2 Vlir.

Vorverkauf von 12 bis 1 Vkr mittags.
Donnerstag, den 16. Oktober 1913. Fest-Konzert zur Jahrhundertfeier. Anfang 772 Uhr.

Sonntag, den 19. Oktober 1913. 13. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Zur Jahrhundertfeier

der Völkerschlacht bei Leipzig. Uraufführung. Das eiserne Kreuz. Volksstück aus den deutschen Freiheits¬

kriegen in 5 Akten von A. Dinier. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Grotzyerwgl. Theater.
Oldenburg.

Sonntag, den 19. Oktober 1913.

13. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Anfang 7 Uhr.

Jur Jahrhundertfeier der Völker¬
schlacht bei Leipzig.
VE" Uraufführung. "W8

eiserne Kreuz.

Volksstück aus den deutschen Freiheitskriegen in 5 Akten von Artur Dinter.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Personen:

Napoleon, Kaiser der Franzosen . ,

General Rapp.

Ein Hauptmann der Garde....

Ein Korporal der Garde ....

Leloup, Korporal Soldaten

Moineau, junger Tambour I eines franzö-

Renard fischen Jnfan-

Putois terieregiments

Zaduk \ Soldaten eines polnischen

Brinsky J Infanterieregiments

Joachim von Ragow, Gutsherr . .

Friedrich, sein Sohn.

Luise, seine Tochter.

Berndt von Eichfeldt, Luisens Verlobter

Walter, Pastor.

Jochem, Großknecht.

Peter, Jungknecht.

Mamsell Truthahn, Wirtschafterin . .

Hans Ebert.

Carl Heckmann.

Werner Rübenach

Herbert Nigrini.
Clemens Adami.

Curt Behrensen.

Heinz Perino.

Hermann Hermecke.

Berthold Büche.

Curt Harbordt.

Carl Weiß.

Theo Münch.
Marianne Tauber.

Curt Lucas.

Herbert Köllner.

Hans Gerlach.

Curt Koßwig.

Betty Klinder.

Barbe ) .

Trine / ^ a 9^ e .

Froböse, Schulze.

Roggenkamp, f .

Piepenbrink, / -nasche Ganzbauern
Kiekebusch, märkischer Halbbauer

Gojatz, wendischer Bauer . . .

Lorenka, böhmischer Bauer . . .

Franks"""' j p^zer Doppelbauern
Samuel, ein Handelsjude . .

Moses, sein Sohn . . . .

Besenmarie.

Walter Kunert, ) . . a . .

Inga Kunert, / städtische Kmder

Brodeck )

Stegemann H°uMute der frei,

von Rembe j willigen Jager
Ein Adjutant der freiwilligen Jäger

Gisa Dorn.

Eva Benndorf.

Theodor Rosen.

Carl Heckmann.

Curt Harbordt.

Heinrich Colmar.

Herbert Nigrini.

Josef Nigrini.

Werner Rübenach.

Mathias Virneburg.

Richard Helsing.

Willy Eßmann.

Maria Buchholz.

Berthold Büche.

Hermann Hermecke.

Herbert Nigrini.

Werner Rübenach.

Französische Garde, Deutsche Landwehr, Freiwillige Jäger. Volk.

Der erste Akt spielt im Mai 1812, der zweite, dritte und vierte im März 1813, der fünfte am Abend des zweiten Tages

der Völkerschlacht in der Stube eines Gehöfts in der Nähe Leipzigs. Die vier ersten Akte spielen in der Gesindestube des

märkischen Gutes Ragow.

Zwischenakts-Musik:
1. Hohensriedberger-Marsch. 2. Militär-Ouverture von Mendelssohn. 3. Jork-Marsch von Beethoven. 4. Torgauer-Marsch.

5. Kriegerische Jubel-Ouverture von Lindpaintner.

Nach dem 2. Akte eine längere Pause.

Kaffen-Preise einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang 1

Proszeniumsloge I. Rang / ' ' '

o ru t m / 1. und 2. Reihe

Logensitz I. Rang ( 3 . unb Reihe

/ 1. bis 7. Reihe . . .

P°rke" [ 8 . bis 10. Reihe . .

4 Jb 70 „j.

4 20 „

3 „ 7 0 „

3 „ 70 „

3 „

Mittelplatz II. Rang.2J^60^.
Logensitz II. Rang.2 „ 20 „

Parterre.2 „ — „

Amphitheater.1 „ 10 „

Galerie.— „ 60 „

Kaffenöffnung 6 Ahr. Einlaß B 1 ^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Dienstag, den 21. Oktober 1913. 14. Vorstellung im Abonnement. Das eiserne Kreuz. Anfang 7^2 Uhr:

iRi.
Da trotz der betreffendenBekanntmachung bereits wiederum verschiedene Abonnementsbillets zum Umtausch

eiugereicht wurde», und zwar meist unter ganz nichtiger Begründung,wie z. B. Vergeßlichkeit, so sieht sich
die Intendanz leider gezwungen, derartigeGesuche in Zukunfteinfach abzulehnen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Großher;ogl. Theater.
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Oldenburg.
- ^ - - ..

Vienstag, den 21. Oktober 1913.

14. Vorstellung im Abonnement.

SS Anfaug 7 \ Uhr.

as eiserne Kreuz.

Volksstück aus den deutschen Freiheitskriegen in 5 Akten von Artur Vinter.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Personen:

Soldaten

eines franzö¬

sischen Infan¬

terieregiments

Napoleon, Kaiser der Franzosen
General Rapp.

Ein Hauptmann der Garde. .

Ein Korporal der Garde

Leloup, Korporal

Moineau, junger Tambour
Renard

Putois

Zaduk 1 Soldaten eines polnischen

Brinsky j Infanterieregiments

Joachim von Ragow, Gutsherr . .

Friedrich, sein Sohn.

Luise, seine Tochter.

Berndt von Eichfeldt, Luisens Verlobter

Walter, Pastor.

Jochem, Großknecht.

Peter, Jungknecht.

Mamsell Truthahn, Wirtschafterin. .

Gustav Kirchner.

Carl Heckmann.

Werner Rübenach

Herbert Nigrini.
Clemens Adami.

Curt Behrensen.

Heinz Perino.

Hermann Hermecke.

Berthold Büche.

Curt Harbordt.

Carl Weiß.

Theo Münch.
Marianne Tauber.

Curt Lucas.

Herbert Köllner.

Hans Gerlach.

Curt Koßwig.

Betty Klinder.

Barbe ) .

Trine / SÖtafl&e.

Froböse, Schulze..

Roggenkamp, ) .

Piepenbrink, / markrsche Ganzbauern

Kiekebusch, märkischer Halbbauer .

Gojatz, wendischer Bauer . . .

Lorenka, böhmischer Bauer . . .

Hartmann, \ _

g ran f, r Pfälzer Doppelbauern

Samuel, ein Handelsjude . .

Moses, sein Sohn ....

Besenmarie.

Walter Kunert, 1

Inga Kunert, / städtische Kinder
Brodeck \ ^

Stegemann H°uMute der frei-

von Rembe j willigen Jäger

Ein Adjutant der freiwilligen Jäger

Gisa Dorn.

Eva Benndorf.

Theodor Rosen.

Carl Heckmann.

Curt Harbordt.

Heinrich Colmar-

Herbert Nigrini.

Josef Nigrini.

Werner Rübenach.

Mathias Virneburg.

Richard Helsing.

Willy Eßmann.

Maria Buchholz.

Berthold Büche.

Hermann Hermecke.

Herbert Nigrini.

Werner Rübenach.

Französische Garde, Deutsche Landwehr, Freiwillige Jäger. Voll.

Der erste Akt spielt im Mai 1812, der zweite, dritte und vierte im März 1813, der fünfte am Abend deö zweiten Tages

der Völkerschlacht in der Stube eines Gehöfts in der Nähe Leipzigs. Die vier ersten Akte spielen in der Gesindestube des

märkischen Gutes Ragow.

Zwischenakts-Musik:
1. Hohensriedberger-Marsch. 2. Militär-Ouverture von Mendelssohn. 3. Iork-Marsch von Beethoven.

5. Kriegerische Jubel-Ouverture von Lindpaintner.

4. Torgauer-Marsch.

Nach dem 2. Akte eine längere Pause.

Krank: Herr Ebert.

Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang 1

Proszeniumsloge I. Rang ) ' ' ’

o fi t cvj fl- und 2. Reihe

Mensch I. Rang | 3 unb 4- Reihe

„ . „ fl- bis 7. Reihe . . .
Pikett ^ 8> 6ig 10> Reihe . .

4 M 70 4 .

4 „ 20 „

3 70 „

3 „ 70 „

Mittelplatz II. Rang

Logensitz II. Rang.

Parterre ....

Amphitheater . .
Galerie ....

2 M> 60
2 „ 20
2 „ —
1 10

-tf-

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7% Uhr. Ende nach 10^ Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Mittwoch, den 22. Oktober 1813. 1. Abonnements-Konzert der Großherzogl. .Hofkapelle.
Anfang 7Vä Uhr.

Donnerstag, den 23. Oktober 1913. 15. Vorstellung im Abonnement. Des Löwen Erwachen. Operette

in 1 Akt von I. Brandl. Hierauf: Pension Schöller. Posse in 3 Akten von C. Laufs. Anfang T l/ a Uhr.

Da trotz der betreffenden Bekanntmachung bereits wiederum verschiedene Abonnementsbillets zum Umtausch

eingereicht wurden, und zwar meist unter ganz nichtiger Begründung, wie z. B. Vergeßlichkeit, so sieht sich

die Intendanz leider gezwungen, derartige Gesuche in Zukunft einfach abzulehnen.

fHT Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen. "WO
Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Donnerslag, den 23. Oktober 1913.

IS. Borstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Pension KchöUer.

Posse in 3 Akten, nach einer Idee von W. Jakoby, von Carl Laufs.
In jSzene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Personen:

Philipp Klapproth.

Ulrike Sprosser, Witwe, seine Schwester.

Franziska, } faeren Töchter i . ! ! ! ! ! ! ! .'
Alfred Klapproth.

Ernst Kießling, Maler, Alfred's Freund.

Fritz Bernhardt).

Josephine Krüger, Schriftstellerin.

Schüller, ehemaliger Musikdirektor.

Amalie Pfeiffer, seine Schwägerin.

Friederike, ihre Tochter.

Eugen Rümpel.

Gröber, Major a. D.

Jean, Zählkellner.
Ein Kellner.

Erster Gast.

Zweiter Gast.

Ein Blumenmädchen.

Gäste.

Richard Helsing.

Julie Grube.

Eva Benndorf.

Elly Gerlach.
Curt Lucas.

Theo Münch.

Heinz Perino.

Betty Klinder.
Clemens Adami.

Maria Buchholz.
Gertrud Adami.

Curt Behrensen.

Hans Gerlach.

Curt Harbordt.

Berthold Büche.

Werner Rübenach.

Herbert Nigrini.

Mary Gerl.

Vorher:

Des Löwen Erwachen.

Römische Operette in 1 Akt von Fitzelhuber. Musik von I. Brandt.
In Szene gesetzt von« Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hof Musikdirektor Philipp Stahl.

Personen.

Placide, Magister.Richard Helsing.

Gaston, sein Zögling.Jda Hild.

Nivelle, ein junger Bauer.Theodor Rosen.

Paquerette, Landmädchen.Mia Ronell.

Ein Sergeant.Carl Heckmann.

Ort der Handlung: Landhaus des Herzogs von Entrages.

-♦-

Zwischenakts-Musik:
1. Grüß Gott, Marsch von Komczak. 2. Boccaccio-Quadrille von Suppe. 3. Immer oder nimmer, Walzer von Waldteufel.

-♦-

Nach dem ersten Stück findet eine längere Panse statt.
Krank: Herr Ebert.

Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.
FremdenlogeI. Rang f A # 7f)
PrvszeniumslogeI. Rang J. ^
o r-i t c» / !• und 2. Reihe. . . 4 „ 20 „
Logensttz I. Rang j 3 unb Reihe. . . 3 „ 70 „
m , ,, fl. bis 7. Reihe.3 „ 70 „

y g. bis 10. Reihe.3 „ — „

MittelplatzII. Rang.
Logensitz II. Rang.
Parterre.
Amphitheater.
Galerie.

. - - 2 „ 20 „

. . . 1 „ io „

Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 7% Ahr. Ende 10^ Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Freitag, den 24. Oktober 1913. 16. Vorstellung im Abonnement. Emilia Galotti. Trauerspiel in 6 Akten

von Lessing. Anfang 7 l /z Uhr.

Da trotz der betreffenden Bekanntmachung bereits wiederum verschiedene Abonnementsbillets zum Umtausch
eingereicht wurden, und zwar meist unter ganz nichtiger Begründung, wie z. B. Vergeßlichkeit, so sieht sich
die Intendanz leider gezwungen, derartige Gesuche in Zukunft einfach abzulehnen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Theater.'GroßherMl.

Oldenburg.

Freitag, den 24. Oktober 1913.

16 . Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr

Ein Trauerspiet in 5 Akten von G. E. Lessing.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.
Pers onen:

Emilia Galoiti.

Claudia" j Galotti, Eltern der Emilia
Hettore Gonzaga, Prinz von Guastalla . .

Marinelli, Kammerherr des Prinzen . .

Camillo Rota, einer von des Prinzen Räten

Conti, Maler.

Graf Appiani.

Gräfin Orsina..

Angelo, Bandit.

Pirro, Bedienter Odoardo's..

Battista, Bedienter Marinelli's....

Ein Kammerdiener des Prinzen . . .

Marianne Tauber.

Carl Weiß.

Maria Buchholz.
Curt Lucas.

Hans Ebert.
Clemens Adami.

Theo Münch.

Herbert Köllner.

Ella Hartmann.

Hans Gerlach.

Willy Eßmann.

Carl Heckmann.

Berthold Büche.

♦

Nach dem S. Aufzuge längere Panse.
Kassen-Preise einschließlichGarderobegebühr.

Fremdenloge I. Rang t

ProSzeniumsloge I. Rang / ' ' •

und 2. Reihe

und 4. Reihe
( 1. bis 7. Reihe
l 8.

Logensitz I. Rang { s!
Parkett

bis 10. Reihe

4 M 70

4 „ 20 „

3 „ 70 „

3 , 70,

Mittelplatz II. Rang

Logensitz II. Rang.

Parterre . . . .

Amphitheater . .
Galerie ....

2 M 60

2 „ 20
2 —

1 * 10

4.

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang T\2 Ahr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags._

Sonnabend, den 25. Oktober 1913. Außer Abonnement. Schülervorstellung für die Oldenburger Schulen. Frei-

Plätze haben keine Giltigkeit. Das eiserne Kreuz. Volksstück aus den deutschen Freiheitskriegen in 5 Akten von A. Dinter.

Anfang 3*/2 Uhr.

Sonntag, den 26. Oktober 1913. 17. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Filmzauber.

Posse mit Gesang in 4 Bildern von R. Bernauer und R. Schanzer. Musik von W. Kollo und W. Bredschneider. Anfang 7 Uhr.

Da trotz der betreffenden Bekanntmachung bereits wiederum verschiedene Abonnementsbillets zum Umtausch
eingereicht wurden, und zwar meist unter ganz nichtiger Begründung, wie z. B. Vergeßlichkeit, so sieht sich
die Intendanz leider gezwungen, derartige Gesu che in Znkunst einfach abznlehnen.

W Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen. -W8
Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Grokyerzogt. Theater.

Oldenburg.
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Sonnabend, den 25. Oktober 1913.

Außer Abonnement.
Schülervorstellung für die Oldenburger Schule«.
Freiplktze habe« keine Giltigkeit.

Anfang 3'* Uhr.

as eiserne Kreuz.

Volksstück aus den deutschen Freiheitskriegen in 5 Akten von Artur Dinier.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Napoleon, Kaiser der Franzosen . . Hans Ebert.

General Rapp.Carl Heckmann.

Ein Hauptmann der Garde.... Werner Rübenach.

Ein Korporal der Garde .... Herbert Nigrini.

Leloup, Korporal Soldaten Clemens Adami.

Moineau, junger Tambour I eines franzö- Curt Behrensen.

Renard fischen Jnfan- Heinz Perino.

Putois terieregiments Hermann Hermecke.

Zaduk \ Soldaten eines polnischen Berthold Büche.

Brinsky / Infanterieregiments Curt Harbordt.

Joachim von Ragow, Gutsherr . . Carl Weiß.

Friedrich, sein Sohn.Theo Münch.

Luise, seine Tochter.Marianne Tauber.

Berndt von Eichfeldt, Luisens Verlobter Curt Lucas.

Walter, Pastor.Herbert Köllner.

Jochem, Großknecht.Hans Gerlach.

Peter, Jungknecht.Curt Koßwig.

Mamsell Truthahn, Wirtschafterin. . Betty Klinder.

Personen:
Bärbe l rvv... «.Gisa Dorn.

Trine / JJ£a 0 De .Eva Benndorf.

Froböse, Schulze.Theodor Rosen.

Roggenkamp, i .

Piepenbrink, ) märkische Ganzbauern

Gojatz, wendischer Bauer ...

Lorenka, böhmischer Bauer . . . ,

Frank"""' j Pfälzer Doppelbauern ^
Samuel, ein Handelsjude

Moses, sein Sohn . .

Besenmarie.

Walter Kunert, \ .

Inga Kunert, j statische
Brodeck - . .

Stegemann HauMeute der frei,
von Rembe J willigen Jager
Ein Adjutant der freiwilligen Jäger

Kinder

Carl Heckmann.

Curt Harbordt.

Herbert Nigrini.

Josef Nigrini.

Werner Rübenach.

Mathias Virneburg.

Richard Helsing.

Willy Eßmann.

Maria Buchholz.

Berthold Büche.

Hermann Hermecke.

Herbert Nigrini.

Werner Rübenach.

1. Hohenfriedberger-Marsch.

Französische Garde, Deutsche Landwehr, Freiwillige Jäger. Voll.

Der erste Akt spielt im Mai 1812, der zweite, dritte und vierte im März 1813, der fünfte am Abend des zweiten Tages

der Völkerschlacht in der Stube eines Gehöfts in der Nähe Leipzigs. Die vier ersten Akte spielen in der Gesindestube des

märkischen Gutes Ragow.

Zwischenakts-Musik:
2. Militär-Ouverture von Mendelssohn. 3. Jork-Marsch von Beethoven. 4. Torgauer-Marsch.

5. Kriegerische Jubel-Ouverture von Lindpaintner.

_ Nach dem Ä. Akte eineliirrgere Pause.
Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.

I. Rang und Parkett 1 Mark 10 Psg. II. Rang und Parterre 60 Pfg.
_ III. Rang 30 Psg.

Raffenöffnung 3 Ahr. Anfang 3 % Ahr. Ende gegen Uhr.
Sonntag, den 26. Oktober 1913. 17. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Filniznuber'.

Posse mit Gesang in 4 Bildern von R. Bernauer und R. Schanzer. Musik von W. Kollo und W. Bredschneider. Anfang 7 Uhr.

■ Da trotz der betreffenden Bekanntmachung bereits wiederum verschiedene Abonnementsbillets zum Umtausch

eingereicht wurden, und zwar meist unter ganz nichtiger Begründung, wie z. B. Vergeßlichkeit, so sieht sich

die Intendanz leider gezwungen, derartige Gesuche in Zukunft einfach abzulehnen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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TheaterGrohherMl
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Sonntag, den 26. Oktober 1913.
17. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Anfang 7 Nhr.

Kitmzaulrer.

Posse mit Gesang in 4 Bildern von Rudolf Bernauer und Rudolf Schanker. Musik von
Walter Rollo und Willy Bredschneider.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.
Dirigent: II. H o f m u s i k d i r e k t o r Philipp Stahl.

Personen:
Geheimrat Papendieck.Clemens Adami.
Fränze, seine Tochter.Jda Hild.
Adalbert Musenfett ..Curt Behrensen.
Eufemia Breitsprecher.Gisa Dorn.
Oskar Emil Käsebier.Richard Helsing.
Cordula, seine Frau.Betty Klinder.
Wanda Hammerschmidt, beider Nichte.Mia Ronell.
Max Rademacher.Theodor Rosen.
Maria Gesticulata.Ella Hartmann.
von Klemczinski.Hans Gerlach.
Anastasius, Diener bei Musenfett.Carl Heckmann.
Thomas Rindfleisch, Bürger aus Knötteritz.Curt Koßwig.
Anna, Stubenmädchen.Anna Wendrich.
Milli, 1.Hedwig Bohn.
Molly, > Freundinnen von Fränze.Else Farrenkopf.
Olly, J.Elly Gerlach.
Erster \ .Herbert Nigrini.
Zweiter J 1 .Hermann Hermecke.
6 Tippfräuleins.

Weibliche und männliche Angestellte bei Musenfett. Freundinnen Fränzes. Wähler. Soldaten. Bauern. Bäuerinnen.
Zeit: Gegenwart. — Ort: Berlin und Knötteritz bei Leipzig.

Die im 1. Akt gebrauchten Erika-Schreibmaschine»,Fabrikat der Firma Seidel und Naumaun A. G. Dresden,
lieferte die Firma August Ohmstede, hier.

Nach dem 2. Bilde längere Pause.
Kassen - Pr

Fremdenloge I. Rang I
ProszeniumslogeI. Rang J • • •

*•»» - *«»» {i: £ i: S$

{i: S Ä : :

e i f e einscl
4 J6 70 „j.
4 20 „
3 „ 70 „
3 „ 70 „
3 ii — n

jließlich Garderobegebühr.
Mittelplatz II. Rang.. . . 2 ^ 60
Logensitz II. Rang.2 „ 20 „
Parterre.2 „ — „
Amphitheater.1 „ 10 „
Galerie.— „ 60 „

Rasienöffnung 6 Ahr. Einlaß O 1 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Vkr mittags.

,_ Dienstag, den 28. Oktober 1913. 18. Vorstellung i m Abonnement. Filmzauber. Anfang 7 l /s Uhr.
Da trotz der betreffendenBekanntmachung bereits iviederum verschiedene Abonnementsbillets zum Umtausch

eingereicht wurden, und zwar meist unter ganz nichtiger Begründung, wie z. B. Vergeßlichkeit, so sieht sich
die Intendanz leider gezwungen, derartige Gesuche in Zukunft einfach abzulehnen.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruclerei.
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Dienstag, den 28. Oktober 1913.

18. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Fr1mznu1»er.

Posse mit Gesang in 4 Bildern non Rudolf Vernaner und Rudolf Schanzer. Musik von
Walter Rollo und Willy Vredschneider.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.
Dirigent: II. Hof Musikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Geheimrat Papendieck.Clemens Adami.

Fränze, seine Tochter.Jda Hild.

Adalbert Musenfett.Curt Behrensen.

Eufemia Breitsprecher.Gisa Dorn.

Oskar Emil Käsebier.Richard Helsing.

Cordula, seine Frau.Betty Minder.

Wanda Hammerschmidt, beider Nichte.Mia Ronell.

Max Rademacher.Theodor Rosen.

Maria Gesticulata.Ella Hartmann.

von Klemczinski.Hans Gerlach.

Anastasius, Diener bei Musenfett.Carl Heckmann.

Thomas Rindfleisch, Bürger aus Knötteritz.Curt Koßwig.

Anna, Stubenmädchen.Anna Wendrich.

Milli, \ .Hedwig Bohn.

Molly, > Freundinnen von Fränze.Else Farrenkopf.

Olly, J.Elly Gerlach.

Erster \ M .Herbert Nigrini.
Zweiter / J ..Hermann Hermecke.
6 Tippfräuleins.

Weibliche und männliche Angestellte bei Musenfett. Freundinnen Fränzes. Wähler. Soldaten. Bauern. Bäuerinnen.

Zeit: Gegenwart. — Ort: Berlin und Knötteritz bei Leipzig.

Die im 1. Akt gebrauchten Erika-Schreibmaschinen, Fabrikat der Firma Seidel und Naumann A. G. Dresden,
lieferte die Firma August Ohmstede, hier.

Nach dem 2. Bilde liingere Paufe.
K a s s e n - P r e i s e einschließlich Garderobegebühr.

Fiemdenloge I. Rang l

Proszeniumsloge I. Rang /

o r , T «i l 1. und 2. Reihe

Logenfttz I. Rang ( 3 unb 4< Reihe

Parkett
{ 8 -

bis 7. Reihe

bis 10. Reihe

4 M 70 4 .

4

3

3

3

20
70

70

Mittelplatz II. Rang.2 Ji, 60

Logensitz II. Rang.. . . . 2 „ 20 „

Parterre.2 „ —- „

Amphitheater.1 „ 10 „

Galerie.— 60 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^ Vhr. Ende gegen lO 1^ Ahr.
Vorverkauf von 12 kis 1 Ahr mittags.

Mittwoch, den 29. Oktober 1913. 3. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Das eiserne Kreuz. Volksstück

aus den deutschen Freiheitskriegen in 5 Akten von A. Dinter. Anfang 3*/2 Uhr.

Donnerstag, den 30. Oktober 1913. 19. Vorstellung im Abonnement. Elektra. Tragödie in 1 Akt von

H. von Hofmannsthal. Elektra, Fr. Ephra als Gast. Vorher: Zum ersten Male: Der Tor und der Tod. Dichtung

in 1 Akt von H. von Hofmannsthal. Anfang 7 l /z Uhr.

taM* Da trotz der betreffenden Bekanntmachung bereits wiederum verschiedene Abonnementsbillets zum Umtausch

eingereicht wurden, und zwar meist unter ganz nichtiger Begründung, wie z. B. Vergeblichleit, so sieht sich

die Intendanz leider gezwungen, derartige Gesuche in Zukunft einfach abzulehnen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Mittwoch, den 29. Oktober 1913.

3. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

OC Anfang 3 \ Uhr. OC

Das eiserne Kreuz.

Volksstück aus den deutschen Freiheitskriegen in 5 Akten von Artur Vinter.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Napoleon, Kaiser der Franzosen . . Hans Ebert.

General Rapp.Carl Heckmann.

Ein Hauptmann der Garde.... Werner Rübenach.

Personen:

Ein Korporal der Garde

Leloup, Korporal

Moineau, junger Tambour
Renard

Putois

Herbert Nigrini.
Soldaten Clemens Adami.

eines franzö- Curt Behrensen,

fischen Jnfan» Heinz Perino.

terieregiments Hermann Hermecke.

Zaduk \ Soldaten eines polnischen Berthold Büche.

Brinsky J Infanterieregiments Curt Harbordt.

Joachim von Ragow, Gutsherr . . Carl Weiß.

Friedrich, sein Sohn.Theo Münch.

Luise, seine Tochter.Marianne Tauber.

Berndt von Eichfeldt, Luisens Verlobter Curt Lucas.

Walter, Pastor.Herbert ©offner.

Jochem, Großknecht.Hans Gerlach.

Peter, Jungknecht.Curt Koßwig.

Mamsell Truthahn, Wirtschafterin. . Betty Klinder.

Barbe l .Gisa Dorn.

Trine / -^agve.Eva Benndorf.

Froböse, Schulze.Theodor Rosen.

Roggenkamp, t . Carl Heckmann.

Piepenbrink, J märkische Ganzbauern Eurt Harbordt.

Gojatz, wendischer Bauer . .

Lorenka, böhmischer Bauer . .

Hartmann, \ .

Frank, / Doppelbauern

Samuel, ein Handelsjude . .

Moses, sein Sohn ....

Besenmarie.

Walter Kunert, \ .

Inga Kunert, / statische Kinder

Brodeck f , ...

Stegemann Hauptleute der frei,

von Rembe j willigen Jäger

Ein Adjutant der freiwilligen Jäger

Herbert Nigrini.

Josef Nigrini.

Werner Rübenach.

Mathias Virneburg.

Richard Helsing.

Willy Eßmann.

Maria Buchholz.

Berthold Büche.

Hermann Hermecke.

Herbert Nigrini.

Werner Rübenach.

Französische Garde, Deutsche Landwehr, Freiwillige Jäger. Volk.

Der erste Akt spielt im Mai 1812, der zweite, dritte und vierte im März 1813, der fünfte am Abend des zweiten Tages

der Völkerschlacht in der Stube eines Gehöfts in der Nähe Leipzigs. Die vier ersten Akte spielen in der Gesindestube des

märkischen Gutes Ragow.

Zwischenakts-Musik:

1. Hohensriedberger-Marsch. 2. Militär.Ouverture von Mendelssohn. 3. Pork-Marsch von Beethoven. 4. Torgauer-Marsch.

5. Kriegerische Jubel-Ouverture von Lindpaintner.

Nach dem 2. Akte eine längere Pause.
Kassen- Preise

Fremdenloge I. Rang )

Proszeniumsloge I. Rang / • • •
O ru T ra. / 1. und 2. Reihe

L°gensttz I. Rang | 3 unb 4> Reihe

Parkett

( 1. bis 7. Reihel 8 .
bis 10. Reihe

einschließlich Garderobegebühr.
Mittelplatz II. Rang. 2 J

Logensitz II. Rang.2 „

Parterre. 2 ,

Amphitheater.1 ,

Galerie.—

70 4 .

20 „
70 „

70 „

60 4 .
20 „

10

60 „

Kassenöffnung 3 Ahr. Anfang 3 X|2 Ahr. Ende gegen 6*| 2 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Donnerstag, den 30. Oktober 1913. 19. Vorstellung im Abonnement. Elektra. Tragödie in 1 Akt von

H. von Hofmannsthal. Elektra, Fr. Ephra als Gast. Vorher: Zum ersten Male: Der Tor und der Tod. Dichtung

in 1 Akt von H. von Hofmannsthal. Anfang 7 7a Uhr.

Da trotz der betreffenden Bekanntmachung bereits wiederum verschiedene Abonuementsbillcts zum Umtausch
eingereicht wurden, und zwar meist unter ganz nichtiger Begründung, wie z. B. Vergeßlichkeit, so sieht sich
die Intendanz leider gezwungen, derartige Gesuche in Zukunft einfach abzulehnen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerslag, den 30. Oktober 1913.

19. Borstellung im Abon «ement.

OC Anfang 7% Uhr. OC

Elvh'lra.

Tragödie in 1 Akt (frei nach Sophokles) von Hugo von Hofmannsthal.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.
Personen:

Klytämnestra.
Elektra.
Chrysothemis.
Aegisth.
Orest.
Der Pfleger deS Orest.
Die Vertraute ..
Die Schleppträgerin...
Ein junger Diener.
Ein alter Diener.
Der Koch.
Die Aufseherin.
Erste \ .
Zweite j .
Dritte \ Magd . ..
Vierte (.
Fünfte /.

Mägde.

Maria Buchholz.* *
*

Marianne Tauber.
Clemens Adami.
Curt Lucas.
Carl Heckmann.
Julie Grube.
Gertrud Adami.
Theo Münch.
Curt Harbordt.
Werner Rübenach.
Betty Klinder.
Emilie Ebert.
Elly Gerlach.
Gisa Dorn.
Hedwig Bahn.
Eva Benndorf.

* Elektra ....... Frau nimm Ephra als Gast.
-♦-

Vorher:

txt Ium ersten Male: zzz

Der Tor und der Tod.

Dichtung in 1 Akt von Hugo von Hofmannsthal.

In Szene gesetzt vom Dramaturgen Dr. Franz Ulbrich.
Personen.

Der Tod.HanS Ebert.
Claudio, ein Edelmann.Willy Eßmann.
Sein Kammerdiener.Carl Heckmann.
Claudios Mutter ) .Betty Klinder.
Eine Geliebte des Claudio > Tote.Eva Benndorf.
Ein Jugendsteund J.• Theo Münch.

Claudios Haus.

-♦-

Nach dem ersten Stück findet eine längere Panse statt.

Kassen-Preise einslt

Fremdenloge I. Rang \ „
Proszeniumsloge I. Rang J.

O ru T CO / 1. und 2. Reihe. . . 4 „ 20 „

Logensttz I. Rang j 3 unb ^ g^he. . . 3 „ 70 .
m , u fl. bis 7. Reihe.3 „ 70 ,,

Pikett j g, bis 10. Reihe.3 „ — „

jließlich Garderobegebühr.
Mittelplatz II. Rang.2 M* 60

Logrnsitz II. Rang.2 „ 20 „

Parterre.2 „ — „

Amphitheater.1 „ 10 „

Galerie.— „ 60 „

Kastenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 1 2 Ahr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonntag, den 2. November 1918. 20. Vorstellung im Abonnement. Der G'wissenswurm. Bauernkomödie
in 3 Akten von Anzengruber. Anfang 7 Uhr.

Da trotz der betreffende» Bekanntmachung bereits wiederum verschiedene Abonnementsbillets zum Umtausch

eingereicht wurden, und zwar meist unter ganz nichtiger Begründung, wie z. B. Vergeßlichkeit, so sieht sich

die Intendanz leider gezwungen, derartige Gesuche in Zukunft einfach abzulehnen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Zonntag, den 2. November 1913.
Sv. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.

Der G'wißeilsumrm.

Vanernkomödiemit Gesang in 3 Akten von L. Anzengruber. Musik von 1. Manns.
I n Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Dirigent: II. Hof Musikdirektor Philipp Stahl.

Pers onen:
Grillhofer, ein reicher Bauer.
Dusterer, sein Schwager.
Wastl, .
Mich!, Dienstleute bei.
RosI, Grillhofer .
Annemirl, .
Die Horlacherlies.
Leonhardt, Fuhrknecht.
Poltner, der Bauer an der kahlen Lehnten.
Sein Weib.

Hanns, } deren Söhne | | | | | ]
Knechte und Mägde im Grillhoferschen Hause.

Hans Gerlach.
Hans Ebert.
Curt Behrensen.
Curt Koßwig.
Julie Grube.
Anna Wendrich.
Gisa Dorn.
Clemens Adami.
Richard Helsing.
Betty Klinder.
Theo Münch.
Mathias Virneburg.

-♦-

Zwischenakts-Musik:
1. Zwischenaktsmusik zu „Almenrausch und Edelweiß" von Müller. 2. Schottische HochzeitSmusik von Christern. 3. Steyrische

Lieder von Sommerlatt.

-♦-

Nach dem S. Akte eine längere Pause.

Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang \ Mittelplatz II. Rang . . . . , . . . 2 J6 60
ProSzeniumsloge I. Rang / ° Logensitz II. Rang. .... 2 „ 20
O r-, -r nn l 1. und 2.
Logensitz I. Rang j 3 unb ^

Reihe.
Reihe.

. 4 „ 20 „

. 8 „ 70 „
Parterre.
Amphitheater.

. . . . 2 „ —

m „ / 1. bis 7. Reihe .
^ at!Cett { 8. bis 10. Reihe

. 3 „ 70 „ Galerie. . . . . 60

Naffenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6*| 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 1-10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 4. November 1913. 21. Vorstellung im Abonnement. Der G'lvissenslvurm. Anfang 71/2 Uhr

Im Theater gefunden: 1 Stock. 2 Paar Handschuhe. 1 Opernglassutteral. 1 Hausschlüssel.

Da trotz der betreffenden Bekanntmachung bereits wiederum verschiedene Abonnementsbillets zum Umtausch

eingereicht wurden, und zwar meist unter ganz nichtiger Begründung, wie z. B. Vergeßlichkeit, so sieht sich

die Intendanz leider gezwungen, derartige Gesuche in Zukunft einfach abzulehnen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 4. November 1913.

Sl. Borstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr

Vanernkomödie mit Gesang in 3 Akten von €. Anzengruber. Musik von F. Manns.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

er G'wistensumrm

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Pers onen:
Grillhofer, ein reicher Bauer.
Dusterer, sein Schwager.
Wastl, .
Michl, Dienstleute bei.
Rost, Grillhofer .
Annemirl, .
Die Horlacherlies.
Leonhardt, Fuhrknecht.
Poltner, der Bauer an der kahlen Lehnten.
Sein Weib.

Hanns, } deren Söhne ! ! ! ] ] ! ! ! ! i
Knechte und Mägde im Grillhoferschen Hause.

Hans Gerlach.
Hans Ebert.
Curt Behrensen.
Curt Koßwig.
Julie Grube.
Anna Wendrich.
Gisa Dorn.
Clemens Adami.
Richard Helsing.
Betty Klinder.
Theo Münch.
Mathias Virneburg.

-♦-

Zwischenakts-Musik:
1. Zwischenaktsmusik zu „Almenrausch und Edelweiß" von Müller. 2. Schottische HochzeitSmusik von Christern. 3. Steyrische

Lieder von Sommerladt.

- ♦-

Nach dem 8. Akte eine längere Pause.

Küssen-Preise einschließlich Garderobegebühr.
FremdenlogeI. Rang I „
ProszeniumslogeI. Rang /.4 M 70
o r .. T oi s 1. und 2. Reihe. . . 4 „ 20 „

Logensitz I. Rang ^ 3 unb 4 . sj}^ < _ , 3 „ 70 „
Barkett l L ßiS 7 - .3 „ 70 „
Baratt ^ 8> Bi§ jo. Reihe.3 „ — „

Mittelplatz II. Rang ....
Logensitz II. Rang.
Parterre.
Amphitheater.
Galerie.

. . - - 2 „ 20 „

. . . . 1 .. 10 ..

Kastenöffnung 7 Ahr. Anfang Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Mittwoch, den 5. November 1913. 4. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Der lebende Leichnam.

Drama in 12 Bildern von L. Tolstoi. Übersetzt von A. Scholz. Anfang 3^2 Uhr.
Donnerstag, den 6. November 1913. 22. Vorstellung im Abonnement. Uraufführung: Der Klecks. Versspiel

in 3 Akten von E. Cranz. Anfang V 1/* Uhr.

SW" Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen. -WE
Oldenburg. Schulzesche Hvf-Buchdruckerei.
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Mittwoch, den 5. November 1913.
4. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

0C Anfang 3'* Uhr. OC
Der lebende Leichnam.

Drama in 12 Silbern von Feo Tolstoi. Neberseht von August Schot;.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Pers onen:
Fedor Protassow (Fedja). . Curt Lucas.
Lisa, seine Frau. . Marianne Tauber.
Der kleine Knabe der beiden. * *

Ssascha, Lisas Schwester. . Eva Benndorf.
Anna Pawlowna, Lisas Mutter .... . Betty Klinder.
Karenin, Lisas zweiter Gatte. . Herbert Köllner.
Anna Dmitrijewna, seine Mutter .... . Maria Buchholz.
Fürst Abreskow,deren Freund. . Carl Weiß.
Wosnessensky, Sekretär Karenins .... . Curt Harbordt.
Mascha, eine junge Zigeunerin. . Gisa Dorn.
Iwan Makarowitsch, ihr Vater. . Clemens Adami.
Nastassja Jwanowna, ihre Mutter.... . Julie Grube.
Eine junge Zigeunerin. . Else Farrenkopf.
Afremow, ein Lebemann. . Curt Behrensen.
Stachow 1. . Willy Eßmann.
Butkewitsch > Afremows Gäste. . Paul Heidrowski.
Korotkow J . . Heinz Perino.
Alexandrow,ein Trunkenbold.
Pjetuschkow, ein verbummelterMaler. . . . Hans Gerlach.
Artemjew. . Richard Helsing.
Petruschkin,Fedjas Advokat. . Carl Heckmann.
Ein Musiker. . Theo Münch.
Ein Offizier. . Heinrich Colmar.
Der Untersuchungsrichter. . Willy Eßmann.
Melnikow, sein Bekannter. • . Curt Koßwig.
Der Protokollführer.
Ein Spezialarzt. . Carl Heckmann.
Ein Gerichtsdiener.
Ein junger Advokat. . Theo Münch.
Ein Offizier.
Eine Dame. . Elfriede Hein.
Eine Kinderfrau \ . . Gertrud Adami.
Ein Dienstmädchen> bei Protassows. . .
Ein Lakai j. . Josef Nigrini.
Ein Lakai bei Karenins.
Ein Lakai bei Afremow. . Berthold Büche.
Ein Kellner im Restaurant.
Ein Wirt in der Schenke.

Zigeuner, Zigeunerinnen, Zuschauer,Zeugen. Ein Polizist, Gäste in der Schenke.

Na ch dem 6. Bilde eine längere Pause.
Nasstnoffnung 3 Uhr. Anfang 3j- Ahr. Ende 6^ Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Mr mittags.
Donnerstag, den 6. November 1913. 22 . Vorstellung im Abonnement. Uraufführung: Der Klecks,

in 3 Akten von E. Cranz. Anfang T 1/2 illhr.
Versspiel

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 6. November 1913.

SÄ. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr
W Uraufführung. "MZ

Nersspiel in 3 Akten von Ewald Cranz.

er Klecks

*. m

In Szene gesetzt vom Dramaturgen IIr. Franz Ulbrich»

Personen:
Fritz Winter.Carl Weiß.
Elise, seine Frau.Ella Hartmann.
Max Winter, sein Bruder.Clemens Adami.
Ferdinand Löwe, sein Schwager, Dichter. . . Curt Lucas.
Rose Distel, Gouvernante bei Winters.Gisa Dorn.
Jan, Hauswart bei Ferdinand Löwe.Curt Koßwig.
Hans Müller, Schauspieler.Hans Ebert.
Ein Briefträger.Herbert Nigrini.

-♦-

Zwischenakts-Musik:
1. Ouvertüre zu „Figaro" von Mozart. 2. Deutsche Walzer von I. Strauß. 3. Menuett von Bizet.

Nach dem Ä. Akte eine längere Pause.

Kassen-Preise einschließlichGarderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang \
Proszeniumsloge I. Rang j • • • •
o r*. t / 1 - und 2. Reihe.
Logensitz I. Rang j 3 unb 4> Reihe.

/ 1. bis 7. Reihe ....
Parkett j 8> 6i§ 10> Reihe . . .

4 Jt 70 4 .
4 .. 20 „
3 „ 70 „
3 „ 70 „
3 „ — „

Mittelplatz II. Rang
Logmsitz II. Rang.
Parterre . . . .
Amphitheater . .
Galerie ....

2 dt 60

2 „ 20 „
2 „ — „
1 „ 10 „

— „ 60 „

Kastenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 l |2 Uhr. Ende nach 1 | 2lö Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Freitag, den 7. November 1913. 23. Vorstellung im Abonnement. Der Klecks. Anfang 7^ Uhr.

IW Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen. "WO
Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.
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Freitag, den 7. November 1913.

A3. Vorstellung im Abonnement.

0C Anfang 7 \ Uhr. OC
\ v' yi Pi

C

Wer Klecks ♦

Versspiel in 3 Akten von Ewald Cranz.

In Szene gesetzt vom Dramaturgen Dr. Franz Ulbrich.

Personen:
Fritz Winter.Carl Weiß.
Elise, seine Frau.Ella Hartmann.
Max Winter, sein Bruder.Clemens Adami.
Ferdinand Löwe, sein Schwager, Dichter. . . Curt Lucas.
Rose Distel, Gouvernante bei Winters.Gisa Dorn.
Jan, Hauswart bei Ferdinand Löwe.Curt Koßwig.
Hans Müller, Schauspieler.Hans Ebert.
Ein Briefträger.Herbert Nigrini.

Zwischenakts-Musik:
1. Ouvertüre zu „Figaro" von Mozart. 2. Deutsche Walzer von I. Strauß. 3. Menuett von Bizet.

-♦-

Nach dem 8. Akte eine längere Pause.

K assen-Pr eise einschließlichGarderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang *>
ProSzeniumsloge I. Rang j • • •

o TW / 1. und 2. Reihe
Mensch I. Rang j 3 unb Reihe

/ 1. bis 7. Reihe . . .

Sßarfett | g, iy. Reihe . .

4 70 4 .
4 „ 20
3 „ 70 „
3 „ 70 „
3 „ — „

Mittelplatz II. Rang
Logcnsitz II. Rang.
Parterre ....
Amphitheater . .
Galerie ....

2 J 6 60
2 20

2 „ —

1 „ 10

*

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^ Ahr. Ende nach yo Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Sonntag, den 9. November 1913. 24. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Novität!
Zum ersten Male: Der Frauenfresser. Operette in 3 Akten von L. Stein und C. Lindau. Musik von E. Eysler.
Anfang 7 Uhr.

gW Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen."WO

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 9. November 1913.
24. Vor stellung im Abonnement.

Freiplätze habe« keine Giltigkeit.
Anfang 7 Uhr.

IE" Novität! Zum ersten Male: Novität! "W8

Der Frauenfresser.

Operette in 3 Akten von Leo Stein und Carl Lindau. Musik von Cdmund Cysler.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.
Personen:

Frau Natalie von Roffan.Betty Klinder.

Tilly, ihre Tochter...Jda Hild.

Hubertus von Murner, Major a. D.Curt Behrensen.

Kamillo, sein Neffe.Mathias Virneburg.

Mary Wilton.Mia Ronell.

Baron Daminger, Rennstallbesitzer.Carl Heckmann.

Frau von Stürmer.Gisa Dorn.

Ada I .Elfriede Hein.

Nelly > deren Töchter.Mary Gerl.

Kitty ) .Elly Gerlach.

Frau von Dränger.Else Farrenkopf.

Baronesse Milljung.Hedwig Bahn.

Frau Rat Hackrodt.Anna Wendrich.

Frau vr. Blessen.Else Scary.

Liebrecht a o, „.Werner Rübenach.

Baron Seiler / Funktionäre des Klubs ,.F. F.» , ,.Paul Heidrowski.

Thies.Hermann Hermecke.

Spitzky, Diener bei Murner.Richard Helsing.

Lina, bedienstet bei Frau von Roffan.Gertrud Adami.

Franz, Diener bei Mary Wilton.Berthold Büche.

Mitglieder des „F. F."-Klubs. Herren und Damen der Gesellschaft. Freundinnen Tillys. Gäste.

Der erste Akt spielt auf dem Schlosse Aichegg in der Nähe einer Großstadt. Der zweite Akt bei Mary Wilton in der Residenz.

Der dritte Akt im Parke des Schlosses Aichegg. — Zeit: Heutzutage.

Nach dem 2. Akte eine längere Pause.
Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.

Fremdenloge I. Rang 1 „

Proszeniumsloge I. Rang /.q r, r co f 1 - und 2 . Reihe...
Logensttz I. Rang ^ z «nb 4 Reihe. . .

20

70

^ / 1 . bis 7. Reihe.3 „ 70

Pikett | 8 _ 6ig ig Reihe . . . . . 3 „ — „

Mittelplatz II. Rang.2 M 60

Logensitz II. Rang.. . . . 2 „ 20 „

Parterre.2 „ — „

Amphitheater.1 „ 10 „

Galerie.— „ 60 „

-uagenöffnung 6 Ahr. Einlaß Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 1 | g 10 Nbr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Dienstag, den 11. November 1913. 25. Vorstellung int Abonnement. Der Frauenfresser. Anfang 77a Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Grohyerzogl. <E li f « t c r. '0
Oldenburg

Dienstag, den 11. November 1913.

2S. Vorstellung im Abonnement.

SS Anfang 7 \ Uhr. OC
Der Frauenfresser.

Operette in 3 Akten von Leo Stein und Carl Lindau. Musik von Cdmund Cysler.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hof Musikdirektor Philipp Stahl.

Pers onen:

Mitglieder des „F. F."-Klubs. Herren und Damen der Gesellschaft. Freundinnen Tillys. Gäste.

Der erste Akt spielt auf dem Schlosse Aichegg in der Nähe einer Großstadt. Der zweite Akt bei Mary Wilton in der Residenz.

Der dritte Akt im Parke des Schlosses Aichegg. — Zeit: Heutzutage.

Mittwoch, den 12. November ISIS. S. Abonnements-Konzert der Groftherzogl. Hofkapelle.
Anfang 7^2 Uhr.

Donnerstag, den 13. November 1913. 26. Vorstellung im Abonnement. Elektra. Tragödie in 1 Akt von

. H, von Hofmannsthal. Elektra, Fr. Ephra als Gast. Vorher:' Der Tor und der Tod. Dichtung in 1 Akt von

H. von Hofmannsthal. Anfang 7 1/z Uhr. _

«T Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen. "WU

Frau Natalie von Roffan . . .

Tilly, ihre^Tochter.

Hubertus von Murner, Major a. D

Kamillo, sein Neffe.

Mary Wilton.

Baron Daminger, Rennstallbesitzec.

Frau von Stürmer.

Betty Klinder.

Jda Hild.

Curt Behrensen.

Mathias Virneburg.
Mia Ronell.

Carl Heckmann.

Gisa Dorn.

Elfriede Hein.

Mary Gerl.

Elly Gerlach.

Else Farrenkopf.

Hedwig Vohn.

Anna Wendrich.

Else Scary.

Werner Nübenach.

Paul Heidrowskj.

Hermann Hermecke.

Richard Helsing.
Gertrud Adami.

Berthold Büche.

Nelly > deren Töchter

Frau von Dränger

Baronesse Milljung

Frau Rat Hackrodt

Frau Dr. Blessen.

Liebrecht i „

Baron Seiler / Funktionäre des Klubs „F. F.

Thies.

Spitzky, Diener bei Murner . .

Lina, bedienstet bei Frau von Roffan

Franz, Diener bei Mary Wilton .

♦

Nach dem 8. Akte eine längere Pause.
Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.

2 J(> 60 ^Mlttelptatz 11. Rang

Logensitz II. Rang.

Parterre ....

Amphitheater . .
Galerie ....

I. Rang
4 Ji, 70 ^I. Rang

1. und 2. Reihe

3. und 4. Reihe

1. bis 7. Reihe

8. bis 10. Reihe

Fremdenloge I. Ra

ProLzeniumsloge I.

Logensitz I. Rang

« , „ / 1. bis

Pikett \ 8. bis
^ O. VI» j.1/» i/ixiyt- • • • • • ff „

Kastenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Khr. Ende nach 10 Nhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Nhr mittags.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Theater.Großyerzogl.
Oldenburg.

-»•: LS= zr- -- ■ — H5-

/

Donnerstag, den 13. November 1913.
26. Vorstellung im Abonnement.

OG Anfang 7\ Uhr. OC

EteUtra

Tragödie in 1 Akt (frei nach Sophokles) von Hugo von Hofmannsthal.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Personen:
Klytämnestra.
Elektra.
Chrysoth emis.
Aegisth.
Orest.
Der Pfleger des Orest ..
Die Vertraute.
Die Schleppträgerin.
Ein junger Diener.
Ein alter Diener.
Der Koch.
Die Aufseherin.
Erste \..
Zweite f .
Dritte \ Magd.
Vierte (.
Fünfte /.
Mägde.

Maria Buchholz.* **
Marianne Tauber.
Clemens Adami.
Curt Lucas.
Carl Heckmann.
Julie Grube.
Gertrud Adami.
Theo Münch.
Curt Harbordt.
Werner Rübenach.
Betty Klinder.
Emilie Ebert.
Elly Gerlach.
Gisa Dorn.
Hedwig Bohn.
Eva Benndorf.

* * * Elektra . ..Frau Mitittt Ephra als Gast.
-♦-

Vorher:

Der Tor und der Tod.

Dichtung in 1 Akt von Hugo von Hofmannsthal. *
In Szene gesetzt vom Dramaturgen D r. Franz Ulbrich.

Personen.
Der Tod.Hans Ebert.
Claudio, ein Edelmann.Willy Eßmann.
Sein Kammerdiener.Carl Heckmann.
Claudios Mutter ] .Betty Klinder.
Eine Geliebte des Claudio > Tote.Eva Benndorf.
Ein Jugendfreund J.' Theo Münch.

Claudios Haus.

♦

Nach dem ersten

Kassen- Pr
FremdenlogeI. Rang s
ProSzeniumsloge I. Rang / ' '
^ r. T m l 1. und 2. Reihe
Logensch I. Rang j 3 unb 4< Reihe

/ 1. bis 7. Reihe . . .
| 8. bis 10. Reihe . .

Stück find

eise einsä

. . 4 „ 20

. . 3 „ 70*

. . 3 „ 70 „

. . 3 „ n

et eine längere Panse statt.

jließlich Garderobegebühr.
Mittelplatz II. Rang.2 M 60 ^
Logensitz II. Rang.2 „ 20 „
Parterre. 2 „ — „
Amphitheater. 1„10„
Galerie.— „ 60 „

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7* 2 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Freitag, den 14. November 1913. 27. Vorstellung im Abonnement. Der Andere. Schauspiel in 4 Men

von P. Lindau. Anfang 7*/» Uhr.

AE" Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen. "Wg

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Oldenburg.
:Hg-

Freitag, den 14. November 1913.

27. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7\ Uhr. OC

Per Andere.

Schauspiel in 4 Akten von Paul Lindau.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Pers onen:
Di-, jur. Hallers, Staatsanwalt.
Emmy, dessen Schwester.
Arnoldy, Rechtsanwalt.
Agnes, dessen Schwester.
Professor Dr. med. Feldermann.
Kleinchen, Hallers Privatsekretär.
Weigert, Polizeikommissar.
Amalie Frieden.
Charlotte.
Karl Dickert..
Albert Schroettel.
Wilhelm Fingering.
Ewald, Diener bei Hallers.
Elise, Kammermädchen bei Hallers.
Der Wirt zur „lahmen Ente".
Ein Polizeiwachtmeister.

Die Handlung spielt in Berlin. Zeit: Gegenwart.

Hans Ebert.
Ella Hartmann.
Heinz Perino.
Marianne Tauber.
Clemens Adami.
Carl Heckmann.
Willy Eßmann.
Gisa Dorn.
Gertrud Adami.
Richard Helsing.
Theo Münch.
Hans Gerlach.
Berthold Büche.
Hedwig Bohn.
Curt Koßwig.
Werner Rübenach.

-♦-

Nach dem 2. Aufzuge längere Panse.

Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang 1
Proszeniumsloge I. Rang

o r ., T «x f 1 - und 2. Reihe.

Mensch I. Rang j 3 . unb 4# Reihe.
/ 1. bis 7. Reihe ....

Parkett | g. bis 10. Reihe . . .

4 M 70 4 .
4 „ 20
3 „ 7 0 „
3 „ 70 „

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang.
Parterre ....
Amphitheater . .
Galerie ....

2 M 60 j,.
2 „ 20 „

2 „ — „

1 „ 10 „
— „ 60 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang ?| 2 Ahr. Ende gegen 10 Ahr
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonnabend, den 15. November 1913. Außer Abonnement. Schülervorstellung für die Stadtoldenburger Schulen.
Das eiserne Kreuz. Bolksstück aus den deutschen Freiheitskriegen m 5 Akten von A. Dinier. Anfang 5 Uhr.

Sonntag, den 16. November 1913. 28. Vorstellung im Abonnement. Wilhelm Teil. Schauspiel in 5 Akten
von Schiller. Anfang 7 Uhr.

JW" Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen.
Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



GroßherMl. Theater. <
Oldenburg.

-> ■■■ - - - — . —- ■ — ,^ <s-

Sonnabend, den 15. November 1913.

Schülervorstellung für die Sladloldenburger Schulen.

OC Anfang 5 Uhr. OC

Das eiserne Kreuz.

Volksstück aus den deutschen Freiheitskriegen in 5 Akten von Artur Vinter.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Napoleon, Kaiser der Franzosen . . Hans Ebert

General Rapp.Carl Heckmann.

Ein Hauptmann der Garde.... Werner Rübenach.

Ein Korporal der Garde .... Herbert Nigrini.

Leloup, Korporal . Soldaten Clemens Adami.

Moincau, junger Tambour I eines franzö- Curt Behrensen.

Renard fischen Jnfan- Heinz Perino.

Putois terieregimenis Hermann Hermecke.

Zaduk \ Soldaten eines polnischen Berthold Büche.

Brinsky / Infanterieregiments Curt Harbordt.

Joachim von Ragow, Gutsherr . . Carl Weiß.

Friedrich, sein Sohn.Theo Münch.

Luise, seine Tochter.Marianne Tauber.

Berndt von Eichfeldt, Luisens Verlobter Curt Lucas.

Walter, Pastor.Herbert Köllner.

Jochem, Großknecht.Hans Gerlach.

Peter, Jungknecht.Curt Koßwig.

Mamsell Truthahn, Wirtschafterin . . Betty Klinder.

Personen:
Barbe l ^ , ..Gisa Dorn.

Trine / Egde.Eva Benndorf.

Froböse, Schulze.Theodor Rosen.

IkpSrinf!' } märkische Ganzbauern
Gojatz, wendischer Bauer . . .

Lorenka, böhmischer Bauer . . .

Iran?™ 1™' } ^ äIäet Doppelbauern
Samuel, ein Handelsjude

Moses, sein Sohn . .

Besenmarie

Walter Kunert, \ . , .

t | städtische
Kinder

Inga Kunert.

Brodeck ) . . .

Stegemann der frei,

von Rembe J willigen Jager
Ein Adjutant der freiwilligen Jäger

Carl Heckmann.

Curt Harbordt.

Herbert Nigrini.

Josef Nigrini.

Werner Rübenachs.

Mathias Virneburg.

Richard Helsing.

Willy Eßmann.

Maria Buchholz.

Berthold Büche.

Hermann Hermecke.

Herbert Nigrini.

Werner Rübenach.

Französische Garde, Deutsche Landwehr, Freiwillige Jäger. Voll.

Der erste Akt spielt im Mai 1812, der zweite, dritte und vierte im März 1813, der fünfte am Abend des zweiten Tages

der Völkerschlacht in der Stube eines Gehöfts in der Nähe Leipzigs. Die vier ersten Akte spielen in der Gesindestube des

märkischen Gutes Ragow.

Zwischenakts-Musik:
1. Hohensriedberger-Marsch. 2. Militär-Ouverture von Mendelssohn. 3. Jork-Marsch von Beethoven. 4. Torgauer-Marsch.

5. Kriegerische Jubel-Ouverture von Lindpaintner.

Nach dem 8. Akte eine längere Pause.

K ass en-Pr eise einschließlich Garderobegebühr.
I. Rang und Parkett 1 Mark 10 Pfg. II. Rang und Parterre 60 Pfg.

III. Rang 30 Pfg.
Rajfenöffnung 4^ Rhr. Anfang 5 Rhr. Ende gegen 8 Uhr.
Sonntag, den 16. November 1913.

von Schiller. Anfang 7 Uhr.

28. Vorstellung im Abonnement. Wilhelm Teil. Schauspiel in 5 Akten

Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen.
Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Großlierrogl. Theater.
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Sonntag, den 16. November 1913.

28. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.
Jur Feier des Geburtstags S. K. H. des Großherzogs.

Jnbelonvertnre von Weber.

Wilhelm Teil.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Friedrich Schiller.

Die Gesäuge des Fischerkuabeu, Hirteu uud Jägers iu der Eiuleituug des 1. Aktes sowie der Möuchgesaug im 4. Akt
vou F. Mauus. Die audere zur Haudluug gehörige Musik ist von Beethoveu aus „Egmout".

I« Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Pers onen:

Landleute aus

Schwytz

Hermann Geßler, Reichsvogt in Schwytz
und Uri.

Werner Freiherr von Attinghausen, Ban¬
nerherr .

Ulrich von Rudenz, sein Neffe . . .
Werner Stauffacher,
Konrad Hunn,
Jtel Reding,
HanS auf der Mauer,
Jörg im Hofe
Ulrich der Schmied
Jost von Weiler
Walther Fürst
Wilhelm Tell
Röffelmann, der Pfarrer
Petermann, der Sigrist
Kuoni, der Hirt
Werni, der Jäger
Ruodi, der Fischer
Arnold vom Melchthal
Konrad Baumgarten
Meier von Sarnen
Strudt von Winkelried

HanS Ebert.

aus Uri

aus

Unterwalden

HanS Gerlach.
Theo Münch.
Carl Weiß.
Josef Nigrini.
Heinrich Colmar.
Berthold Büche.
Herbert Nigrini.
Emil Rahardt.
Mathias Virneburg.
Clemens Adami.
Herbert Köllner.
Carl Heckmann.
Hermann Hermecke.
Curt Behrensen.
Theodor Rosen.
Heinz Perino.
Curt Lucas.

Willy Eßmann.
Werner Rübenach.
Curt Koßwig.

Pfeifer von Luzern.
Kunz von Gersau.
Jenny, Fischerknabe.
Seppi, Hirtenknabe.
Gertrud, Stauffachers Gattin . . .
Hedwig, Tells Gattin, Fürsts Tochter
Bertha von Brunneck, eine reiche Erbin
Armgard,
Mechthild,
Elsbeth,
Hildegard,
Walther, \

m, J

Bäuerinnen

Tells Knaben

Söldner

Wilhelm,
Frieshardt, l
Leuthold, /
Rudolf der Harras, Geßlers Stallmeister
Parricida, der Herzog von Schwaben.
Stüssi, der Flurschütz.
Fronvogt.
Meister Steinmetz.
1. Gesell.
2. Gesell.
Alter Mann.

Hermann' Hermecke.
Berthold Büche.
Elly Gerlach.
Else Farrenkopf.
Betty Klinder.
Ella Hartmann.
Marianne Tauber.
Maria Buchholz.
Julie Grube.
Gertrud Adami.
Hedwig Bobn.
Eva Benndorf.* *

*
Richard Helsing.
Curt Harbordt.
Theodor Rosen.
Willy Eßmann.
Werner Rübenach.
Herbert Nigrini.
Carl Heckmann.
Curt Koßwig.
Berthold Büche.

Josef Nigrini.

Barmherzige Brüder. Landleute. Männer, Weiber und Mnder auS den Waldstätten. Soldaten. Landenbergische Reiter.

Nachdem 3. Aufzuge längere Panse.

Kassen-Preise einschließlichGarderobegebühr.
}.4 Jt, 70 4 .

Fremdenloge I. Rang
Proszeniumsloge I. Rang

4
und 4. Reihe... 3

bis 7. Reihe.3
bis 10. Reihe.3

Logensitz I,

Parkett j

„ fl. und 2. Reihe.
. Rang | 3

20
70
70

Mittelplatz II. Rang.2 Jh 60
Logensitz II. Rang.2 „ 20 „
Parterre.2 „ — „
Amphitheater. 1„10„
Galerie.— „ 60 „

Kastenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6*| 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10^ Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Dienstag, den 18. November 1913. 29. Vorstellung im Abonnement. Wilhelm Tell. Anfang 7*/a Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Taschenspiegel. 1 Brillenglas.

Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen. "WZ

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 18. November 1913.

29. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7_ Uhr OC

ilhelm Teil.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Friedrich Schiller.

Die Gesänge des Fischerlnaben, Hirten und Jägers in der Einleitung des 1. Aktes sowie der Mönchgesaug im 4. Alt

von F. Manns. Die andere zur Handlung gehörige Musil ist von Beethoven aus „Egmont".

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Pers onen:

Landleute aus

Schwytz

Hermann Geßler, Reichsvogt in Schwytz
und Uri.

Werner Freiherr von Attinghausen, Ban¬

nerherr .

Ulrich von Rudenz, sein Neffe . . .

Werner Stauffacher,

Konrad Hunn,

Jtel Reding,

Hans auf der Mauer, ^

Jörg im Hofe

Ulrich der Schmied

Jost von Weiler

Walther Fürst

Wilhelm Teil

Rösselmann, der Pfarrer

Petermann, der Sigrist

Kuoni, der Hirt

Werni, der Jäger

Ruodi, der Fischer

Arnold vom Melchthal

Konrad Baumgarten
Meier von Sarnen

Strudt von Winkelried

aus Uri

aus

Unterwalden

Hans Ebert.

HanS Gerlach.

Theo Münch.

Carl Weiß.

Josef Nigrini.

Heinrich Colmar.

Berthold Büche.

Herbert Nigrini.

Emil Rahardt.

Mathias Virneburg.
Clemens Adami.

Herbert Köllner.

Carl Heckmann.

Hermann Hermecke.

Curt Behrensen.

Theodor Rosen.

Heinz Perino.

Paul Westermeier a. G.

Willy Eßmann.

Werner Rübenach.

Curt Koßwig.

Pfeifer von Luzern.

Kunz von Gersau..

Jenny, Fischerknabe.

Seppi, Hirtenknabe.

Gertrud, Stauffachers Gattin . . .

Hedwig, Tells Gattin, Fürsts Tochter

Bertha von Brunneck, eine reiche Erbin

Armgard,

Mechthild,

Elsbeth,

Hildegard,

Walther, t

Wilhelm, J

Frieshardt, j

Bäuerinnen

Tells Knaben

Söldner
Leuthold,

Rudolf der Harras, Geßlers Stallmeister

Parricida, der Herzog von Schwaben

Stüssi, der Flurschütz ....

Fronvogt.

Meister Steinmetz.

1. Gesell.

2. Gesell.
Alter Mann.

Hermann Hermecke.

Berthold Büche.

Elly Gerlach.

Else Farrenkopf.

Betty Klinder.

Ella Hartmann.
Marianne Tauber.

Maria Buchholz.

Julie Grube.

Gertrud Adami.

Hedwig Bobn.

Eva Benndorf.
* *

Richard Helsing.

Curt Harbordt.

Theodor Rosen.

Willy Eßmann.

Werner Rübenach.

Herbert Nigrini.

Carl Heckmann.

Curt Koßwig.

Berthold Büche.

Josef Nigrini.

Barmherzige Brüder. Landleute. Männer, Weiber und Kinder aus den Waldstätten. Soldaten. Landenbergische Reiter.

Nach dem 2. Aufzuge lkir, gere Pause.
Kassen- Preise einschließlich Garderobegebühr.

Fremdenloge I. Rang \

Proszeniumsloge I. Rang J

So 8 <nfit I. R-»s { 5; “j; l «Z

Parkett
/ 1. bis 7. Reihe

\ 8. bis 10. Reihe

4

8

3

3

70

20 „
70 „

70 „

Mittelplatz II. Rang.2 M 60

Logensitz II. Rang.2 „ 20 „

Parterre.2 „ — „

Amphitheater.1 „ 10 „

Galerie.— „ 60 „

Kassenöffnung 6% Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen lU^ Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Donnerstag, den 20. November 1913.

von P. Lindau. Anfang 7 1/2 Uhr.

30. Vorstellung im Abonnement. Der Andere. Schauspiel in 4 Akten

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 80. November 1913.
30. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr

Per Andere.

Schauspiel in 4 Akten von Paul Lindau.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Personen:
Dr. jur. Hallers, Staatsanwalt.Hans Ebert.

Ennny, dessen Schwester.Ella Hartmann.

Arnoldy, Rechtsanwalt.Heinz Perino.

Agnes, dessen Schwester.Marianne Tauber.

Professor Or. med. Feldermann.Clemens Adami.

Kleinchen, Hallers Privatsekretär.Carl Heckmann.

Weigert, Polizeikommissar.Willy Eßmann.

Amalie Frieden.Gisa Dorn.

Charlotte.Gertrud Adami.

Karl Dickert.Richard Helsing.

Albert Schroettel.Theo Münch.

Wilhelm Fingering.Hans Gerlach.

Ewald, Diener bei Hallers.Berthold Büche.

Elise, Kammermädchen bei Hallers.Hedwig Bohn.

Der Wirt zur „lahmen Ente".Curt Koßwig.

Ein Polizeiwachtmeister.Werner Rübenach.

Die Handlung spielt in Berlin. Zeit: Gegenwart.

-♦-

Nach dem 3. Aufzuge liingere Panse.

Krank: Herr Lucas.

K ass eri-P r eis e einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang

Proszeniumsloge I. Rang

Logensitz I. Rang { s!
und 2. Reihe.

und 4 . Reihe

4

3

m , u fl. bis 7. Reihe.3

Pikett | g bis 10. Reihe.3

70 4 .

20 „

70 „

70 „

Mittelplatz II. Rang

Logensitz II. Rang.

Parterre ....

Amphitheater . .
Galerie ....

2 60

2 20

2 „ — „
1 10

— „ 60 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Ahr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Sonnabend, den 22. November 1913. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Auf vielfachen Wunsch: Filmzauber. Posse mit Gesang in 4 Akten von R. Bernauer und R. Schanzer. Musik von

W. Kollo und W. Bredschneider. Anfang 6 Uhr.

Sonntag, den 23. November 1913. 31. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male: Hinter

Mauern. Schauspiel in 4 Akten von H. Nathansen. Anfang 7 Uhr.

Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen."Wg
Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



SB!»'MM

Q

Großherzogl. Theater

/
/

Oldenburg

Sonnabend, den 82. November 1913.

Außer Abonnement ;u gewöhnlichen Preisen.
Freiplätze habe« keine Giltigkeit.

0C Anfang 6 Uhr. OC

Posse mit Gesang in 4 Bildern von Rudolf Vernauer und Rudolf Zchanzer. MussK von
Walter NoUo und Willy Bredschneider.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hof Musikdirektor Philip- Stahl.

Personen:
Geheimrat Papendieck.Clemens Adami.

Fränze, seine Tochter.Jda Hild.

Weibliche und männliche Angestellte bei Musenfett. Freundinnen Fränzes. Wähler. Soldaten. Bauern. Bäuerinnen.

Zeit: Gegenwart. — Ort: Berlin und Knötteritz bei Leipzig.

Die im 1. Akt gebrauchten Erika-Schreibmaschinen, Fabrikat der Firma Seidel und Naumann A. G. Dresden,

lieferte die Firma August Ohmstede, hier.

Nachdem 2. Bilde längere Pause.
Krank: Herr Lucas._

IW" Kassenpreise wie gewöhnlich. "VW
Kaffenöffnung 51s Ahr. Anfang 6 Ahr. Ende gegen 9 Uhr.

Sonntag, den 23. November 1913. 31. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male: Hinter

Mauern. Schauspiel in 4 Akten von H. Nathansen. Anfang 7 Uhr.

Frlmzaulrer

Adalbert Musenfett.

Eufemia Breitsprecher.

Oskar Emil Käsebier.

Cordula, seine Frau.

Wanda Hammerschmidt, beider Nichte. .

Max Rademacher.

Maria Gesticulata.

von Klemczinski.

Anastasius, Diener bei Musenfett . . .

Thomas Rindfleisch, Bürger aus Knötteritz

Anna, Stubenmädchen.

Theodor Rosen.

Ella Hartmann.

Hans Gerlach.

Carl Heckmann.

Curt Koßwig.

Anna Wendrich.

Hedwig Bohn.

Else Farrenkopf.

Elly Gerlach.

Herbert Nigrini.

Richard Helsing.

Betty Klinder.
Mia Ronell.

Curt Behrensen.

Gisa Dorn.

Milli, j.
Molly, > Freundinnen von Fränze

Olly, I.

Erster \ .

Zweiter ) ^llner . . . .
6 Tippfräuleins.

Vorverkauf von 12 bis 1 Akr mittags

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Oldenburg.
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Sonntag, den 83. November 1913.

31. Vorstellung im Abonnement.

OC Anfang 7 Uhr. OC
W Novität! Zum ersten Male: Novität! -W>

Hinter

Schauspiel in 4 Akten von Henri Rathansen.

suern.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Personen:

Adolf Levin, Bankier.

Sara Levin, seine Frau.

Hugo ].
Jacob > ihre Kinder.

Esther J.
Dina, Jacob Levins Frau.

Sara, ihre Tochter.

Meyer, Prokurist beim alten Levin.

Dr. Jörgen Herming.

Etatsrat Herming 1 ^ 0 ....

Etatsrätin Herming / Dr - H^"mgs Elt.rn .
Ein Diener 1 , ..

Ein Mädchen / bn Hernnngs.. . .

Ein Mädchen bei den alten Levins.

Hans Ebert.

Betty Klinder.

Heinz Perino.

Richard Helsing.
Marianne Tauber.

Ella Hartmann.
* -st

Willy Eßmann.

Herbert Köllner.
Clemens Adami.

Maria Buchholz.

Werner Rübenach.

Johanna Jamtzki.

Else Farrenkopf.

-♦-

Nach dem Ä. Akte eine längere Pause.

Krank: Herr Lucas.

Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang

Proszeniumsloge I. Rang
}

Logensitz I. Rang j

/ 1. bis 7. Reihe .

Pikett | g, 6ig 10 . Reihe

und 2. Reihe

und 4. Reihe

4 di 70

4 „ 20 ..

3 „ 70 „

3 „ 70 „

3 ,, — ,,

Mittelplatz II. Rang.2 Ji 60 Jj.

Logensitz II. Rang.2 „ 20 „

Parterre.2 „ — „

Amphitheater.1 „ 10 „

Galerie.— „ 60 „

Kaffenöffnung 6 Ahr. Ginlaß 6 X| 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende nach yo Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Dienstag, den 25. November 1913. 32. Vorstellung im Abonnement. Hinter Mauern. Anfang 7 l fa Uhr.

Telephonische Veslellungen werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 25. November 1913.

32. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr

Hinter Mauern

Schauspiel in 4 Akten von Henri Nathansen.

In Szene gesetzt vom Oberregissenr Gustav Kirchner.

Personen:

Adolf Levin, Bankier.

Sara Levin, seine Frau.

Hugo

Jacob

Esther

Dina, Jacob Levins Frau.

Sara, ihre Tochter.

Meyer, Prokurist beim alten Levin . . . . .

Dr. Jörgen Herming.

Etatsrat Herming 1 ^ . .

Etatsratin Herming / Dr - § eraun 9 § Eltern
Ein Diener 1 , . „ . „.

Ein Mädchen / b« Hermrngs.

Ein Mädchen bei den alten Levins.

| ihre Kinder

Hans Ebert.

Betty Klinder.

Heinz Perino.

Richard Helsing.
Marianne Tauber.

Ella Hartmann.* *
*

Curt Behrensen.

Herbert Köllner.
Cleinens Adami.

Maria Buchholz.

Werner Rübenach.

Johanna Janetzki.

Else Farrenkopf.

♦

Nach dem 2. Akte e

Krank: He

Kassen-Preise einscl

Fremdenloge I. Rang \ „
Proszeniumsloge I. Rang /. M 4-

o ru t / 1 - und 2. Reihe. . . 4 „ 20 „

L°gensttz I. Rang j z unb Reihe... 3 „ 70 „

fl. bis 7. Reihe. 3 „ 70 „

PEt | g. bis 10. Reihe.3 „ — „

ine längere Pause.

rr Lucas.

jließlich Garderobegebühr.

Mittelplatz II. Rang.2 M 60

Logensitz II. Rang.2 „ 20 „

Parterre.2 „ — „

Amphitheater.1 „ 10 „

Galerie.— „ 60 „

Kastenöffnung 7 Ahr. Anfang 7\ Ahr. Ende 10 1 2 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Mittwoch, den 26. November 1913. 5. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Wilhelm Tell. Schau¬

spiel in 6 Akten von Schiller. Anfang Uhr.

Donnerstag, den 27. November 1913. 33. Vorstellung im Abonnement. Ein idealer Gatte. Komödie in

4 Akten von O. Wilde. Deutsch von L. Pavia und H. von Teschenberg. Anfang 7'/z Uhr.

AE" Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen. "WE

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Grobhermgl. Theater.
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Mittwoch, den 86. November 1913.

5. Vorstellung t nt Abonnement für Auswärtige

Anfang 3 \ Uhr.

Wilhelm Teil.

Schauspiel in 5 Auszügen von Friedrich Schiller.
Die Gesänge des Fischerknaben, Hirten und Jägers in der Einleitung des 1. Aktes sowie der Mönchgesang im 4. Akt

von F. Manns. Die andere zur Handlung gehörige Musik ist von Beethoven aus „Egmont".
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Personen:

Landleute aus

Schwytz

Hermann Geßler, Reichsvogt in Schwytzund Uri.
Werner Freiherr von Attinghausen, Ban¬

nerherr .
Ulrich von Rudenz, sein Neffe . . .
Werner Stauffacher, \ .
Konrad Hunn,
Fiel Reding,
HanS auf der Mauer,,
Jörg im Hofe
Ulrich der Schmied
Walther Fürst
Wilhelm Tell
Röffelmann, der Pfarrer
Petermann, der Sigrist
Kuoni, der Hirt
Werni, der Jäger
Ruodi, der Fischer
Arnold vom Melchthal
Konrad Baumgarten
Meier von Sarnen
Strudt von Winkelried

aus Uri

aus
Unterwalden

Hans Ebert.

Hans Gerlach.
Theo Münch.
Carl Weiß.
Josef Nigrini.
Heinrich Colmar.
Berthold Büche.
Herbert Nigrini.
Emil Rahardt.
Clemens Adami.
Herbert Köllner.
Carl Heckmann.
Hermann Hermecke.
Curt Behrensen.
Theodor Rosen.
Heinz Perino.
Stefan Dahlen a. G.
Willy Eßmann.
Werner Rübenach.
Curt Koßwig.

Pfeifer von Luzern.

Kunz von Gersau.

Jenny, Fischerknabe.
Seppi, Hirtenknabe.
Gertrud, Stauffachers Gattin . . .
Hedwig, Tells Gattin, Fürsts Tochter
Bertha von Brunneck, eine reiche Erbin
Armgard,
Mechthild,
Elsbeth,
Hildegard,
Walther, \
Wilhelm, j
Frieshardt, 1

5 , /

Bäuerinnen

Tells Knaben

SöldnerLeuthold,
Rudolf der Harras, Geßlers Stallmeister
Parricida, der Herzog von Schwaben
Stüssi, der Flurschütz ....
Fronvogt.
Meister Steinmetz.
1. Gesell ........
2. Gesell.
Alter Mann.

Hermann Hermecke.
Berthold Büche.
Elly Gerlach.
Else Farrenkopf.
Betty Klinder.
Ella Hartmann.
Marianne Tauber.
Maria Buchholz.
Julie Grube.
Gertrud Adami.
Hedwig Bohn.
Eva Benndorf.* **
Richard Helsing.
Curt Harbordt.
Theodor Rosen.
Willy Eßmann.
Werner Rübenach.
Herbert Nigrini.
Carl Heckmann.
Curt Koßwig.
Berthold Büche.

Josef Nigrini.
Barmherzige Brüder. Landleute. Männer, Weiber und Kinder aus den Waldstätten. Soldaten. LandenbergischeReiter.

Nach dem S. Aufzuge längere Panfe.
Krank: Herr Lucas.

Kassen-Preise einschließlichGarderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang 1
Proszeniumsloge I. Rang /. 4
o t «> / 1. und 2. Reihe... 4
Logenfttz I. Rang j 3 unb 4 Reihe... 3

/ 1. bis 7. Reihe ...... 3
Parkett | 8. bis 10. Reihe.3

70 4 .
20 ..
70 „
70 „

Mittelplatz II. Rang.2 60
Logensitz II. Rang.2 „ 20
Parterre.2 „ —
Amphitheater.1 „ 10
Galerie.— „60

Kassenöffnung 3 Uhr. Anfang 3\ Uhr. Ende nach 6*2 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Utir mittags.

Donnerstag, den 27. November 1913. 33. Vorstellung im Abonnement, (feilt idealer Gatte. Komödie
4 Akten von O. Wilde. Deutsch von L. Pavia und H. von Teschenberg. Anfang 7 l/z Uhr.

rn

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 87. November 1913.

33. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr. 0C

Lustspiel in 4 Akten von Oskar Wilde. Ins Deutsche übertragen von Istdore Leo Pavia

und Hermann Freiherrn von Teschenberg.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

P ers onen:
Der Earl von Caversham, Ritter des Hosenbandordens.

Viscount Goring, sein Sohn.

Sir Robert Chiltern, Unterstaatssekretär im Ministerium für auswärtige

Angelegenheiten.

Vicomte de Nanjac, Attachs der französischen Botschaft in London . . .

Lady Chiltern, Sir Robert Chilterns Frau ..

Lady Markby.

Die Gräfin von Basildon.

Mrs. Marchmont.

Miß Mabel Chiltern, Sir Robert Chiltern's Schwester.

Mrs. Cheveley..

Mason, Kammerdiener i.

James, Diener > bei Sir Robert Chiltern.

Harold, Diener j .

Phipps, Kammerdiener bei Lord Goring.

Zeit: die Gegenwart. Ort: London.

Hans Gerlach.

Carl Köstlin a. G.

Carl Weiß.

Theo Münch.

Maria Buchholz.

Betty Klinder.
Marianne Tauber.

Emilie Ebert.

Eva Benndorf.

Ella Hartmann.

Hermann Hermecke.

Herbert Nigrini.

Berthold Büche.

Curt Harbordt.

Zwif chenakts-Musik:
1. Ouvertüre zu „Cosi fan tutte“ v. Mozart. 2. Walzer aus „Die ideale Gattin" v. Lehür. 3. Menuett v. Bizet.

4. Walzer aus „Der Husarengeneral" v. Ziehrer.

Nach dem 2. Akte eine längere Pause.
Krank: Herr Lucas.

Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang l

Proszeniumsloge I. Rang /. 4 je 7u

o n, t w f 1 - und 2. Reihe. . . 4 „ 20 „

L°gensttz I. Rang j 3 unb ^ ^ihe. . . 3 „ 70 „

m « .. / 1. bis 7. Reihe.3 „ 70 „

P°"ett \ 8. bis 10. Reihe.3 „ — „

Mittelplatz II. Rang ....

Logcnsitz II. Rang.

Parterre.

Amphitheater.
Galerie.

. . . . 2 „ 20 „

. . . . 1 „ 10 „

Kassenöffnung 7 Khr. Anfang 7 l 2 lUjr. Ende nach 10 Wir.

Vorverkauf von 12 bis 1 Rkr mittags.
Sonnabend, den 29. November 1913. Außer Abonnement. Schülervorstellung für die auswärtigen Schulen. WilhelmTell. Schauspiel in 5 Akten von Schiller. Anfang 3'/» Uhr.
Sonntag, den 30. November 1913. 34.Vorstellung im Abonnement. Der lebende Leichnam. Drama in 12

Bildern von L. Tolstoi. Übersetzt von A. Scholz. Anfang 7 Uhr. _Im Theater gefunden: 1 Opernglas. 1 Brillenglas. 1 Vorftecknadel.^

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.



Kroßherrogl. Theater.
J ,

l b t n Int r g.
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Sonnabend, den 29. November 1913.

Außer Abonnement.
Schülervorstellung für die auswärtigen Schulen.

Anfang 3 \ Uhr. OC

ilhelm Teil.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Friedrich Schiller.

Die Gesänge des FischerknaLen, Hirten und Jägers in der Einleitung des 1. Aktes sowie der Mönchge sang im 4. Akt

von F. Manns. Die andere zur Handlung gehörige Musik ist von Beethoven aus „Egmont".

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Pers onen:

Landleute aus

Schwytz

Hermann Geßler, Reichsvogt in Schwytz
und Uri.

Werner Freiherr von Attinghausen. Ban¬
nerherr .

Ulrich von Rudenz, sein Neffe . . .
Werner Stauffacher.
Konrad Hunn,
Jtel Reding.
Hans auf der Mauer.
Jörg im Hofe
Ulrich der Schmied
Jost von Weiler
Walther Fürst
Wilhelm Tell
Röffelmann, der Pfarrer
Petermann, der Sigrist
Kuoni, der Hirt
Werni, der Jäger
Ruodi, der Fischer
Arnold vom Melchthal
Konrad Baumgarten
Meier von Sarnen
Strudt von Winkelried

aus Uri

aus
Unterwalden

Hans Ebert.

Hans Gerlach.
Theo Münch.
Carl Weiß.
Josef Nigrini.
Heinrich Colmar.
Berthold Büche.
Herbert Nigrini.
Emil Rahardt.
Mathias Virneburg.
Clemens Adami.
Herbert Köllner.
Carl Heckmann.
Hermann Hermecke.
Curt Behrensen.
Theodor Rosen.
Heinz Perino.
Curt Lucas.

Willy Eßmann.
Werner Rübenach.
Curt Koßwig.

Pfeifer von Luzern.
Kunz von Gersau.
Jenny, Fischerknabe.
Seppi, Hirtenknabe.
Gertrud, Stauffachers Gattin . . .
Hedwig, Tells Gattin, Fürsts Tochter
Bertha von Brunneck, eine reiche Erbin
Armgard,
Mechthild,
Elsbeth,
Hildegard,
Walther, t
Wilhelm, /
Frieshardt, \

/

Bäuerinnen

Tells Knaben

Söldner
Leuthold
Rudolf der Harras, Geßlers Stallmeister
Parricida, der Herzog von Schwaben
Stüssi, der Flurschütz
Fronvogt . . .
Meister Steinmetz.
1. Gesell . . .
2. Gesell . . .
Alter Mann . .

Hermann Hermecke.
Berthold Büche.
Elly Gerlach.
Else Farrenkopf.
Betty Klinder.
Ella Hartmann.
Marianne Tauber.
Maria Buchholz.
Julie Grube.
Gertrud Adami.
Hedwig Bahn.
Eva Benndorf.

* *

Richard Helsing.
Curt Harbordt.
Theodvr Rosen.
Willy Eßmann.
Werner Rübenach.
Herbert Nigrini.
Carl Heckmann.
Curt Koßwig.
Berthold Büche.

Josef Nigrini.

Barmherzige Brüder. Landleute. Männer, Weiber und Kinder aus den Waldstätten. Soldaten. Landenbergische Reiter.

Nachdem 2. Aufzuge längere Panse.
I. Rang, Parkett, II. Rang Mittelplatz 60 Pfg.. die übrigen Ränge 30 Pfg.

Kassenöffnung 3 Rkr. Anfang 3^ Uhr. Ende nach 6 3 |4 Rkr.

<✓

Sonntag, den 30. November 1913. 34.Borstellung im Abonnement. Der lebende Leichnam. Drama in 12
Bildern von L. Tolstoi. Übersetzt von A. Scholz. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 30. November 1013.
34. Vorstellung im Abonnement.

OC Anfang 7 Uhr. OC
Der lebende Leichnam.

Drama in 12 Bildern von Beo Tolstoi. Nebersetzt von August Schot;.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Personen:
Fedor Protassow (Fedja) . . .
Lisa, seine Frau.
Der kleine Knabe der beiden . .
Ssascha, Lisas Schwester . . .
Anna Pawlowna. Lisas Mutter
Karenin, Lisas zweiter Gatte . .
Anna Dmitrijewna, seine Mutter .
Fürst Abreskow, deren Freund . .
Wosnessensky. Sekretär Korenins .
Mascha, eine junge Zigeunerin. .
Iwan Makarowitsch, ihr Vater. .
Nastassja Jwanowna, ihre Mutter .
Eine junge Zigeunerin ....
Afremow, ein Lebemann . . .
Stachow i.
Butkewitsch > Afremows Gäste. .
Korotkow J.
Alexandrow, ein Trunkenbold . .
Pjetuschkow. ein verbummelter Maler
Artemjew.
Petruschkin, Fedjas Advokat. . .
Ein Musiker.
Ein Offizier.
Der Untersuchungsrichter....
Melnikow, sein Bekannter . . .
Der Protokollführer.
Ein Spezialarzt.
Ein Gerichtsdiener.
Ein junger Advokat.
Ein Offizier . .
Eine Dame . .
Eine Kinderfrau
Ein Dienstmädchen
Ein Lakai
Ein Lakai bei Karenins.
Ein Lakai bei Afremow . . . ..
Ein Kellner im Restaurant.
Ein Wirt in der Schenke.

Zigeuner. Zigeunerinnen, Zuschauer. Zeugen.

j bei Protassows

..Curt Lucas.

.Marianne Tauber.
* *

. *

.Eva Benndorf.

.Betty Klinder.

.Herbert Köllner.
.Maria Buchholz.
.Carl Weiß.
.Curt Harbordt.
.Gisa Dorn.
.Cleinens Adami.
.Julie Grube.
.Hedwig Bohn.
.Curt Behrensen.
.Willy Eßmann.
.Paul Heidrowski.
.Heinz Perino.
.Hans Ebert.
.Hans Gerlach.
.Richard Helsing.
.Carl Heckmann.
.Theo Münch.
. . . . . . Heinrich Colmar.
.Willy Eßmann.
. . . ° . . Curt Koßwig.
.Hermann Hermecke.
.Carl Heckmann.
.Berthold Büche.
.Theo Münch.
.Werner Rübenach.
.Elsriede Hein.
.Gertrud Adami.
.Elly Gerlach.
.Josef Nigrini.
.Herbert Nigrini.
.Berthold Büche.
.Mathias Virneburg.
.Curt Koßwig.

Ein Polizist. Gäste in der Schenke.

Nach dem 6. Bilde eine längere Pause.
y Kassenpreise wie gewöhnlich. -MR

Äallenöffnung 6 Ahr. Ginlaß Ahr. Anfang 7 Ht)t, Ende 10 Ntir.
Vorverkauf von 12 bis 1 Rtir mittags.

Dienstag, den 2. Dezember 1913. 35. Vorstellung im Abonnement. Der Frauensresser. Operette in 3 Akten
von L. Stein und C. Lindau. Musik von E. Eysler. Anfang 7‘/2 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Grobherwgl. Theater.

Oldenburg.
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Dienstag, den 8. Dezember 1913.

35. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr
Der Frauenfresser.

Operette in 3 Akten von Leo Stein und Carl Lindau. Musik von Edmund Eysler.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Pers onen:

Frau Natalie von Roffan.Betty Minder.

Tilly, ihre Tochter.Jda Hild.

Hubertus von Murner, Major a. D.Eurt Behrensen.

Kamillo, sein Neffe.Mathias Virneburg.

Mary Wilton.Mia Ronell.

Baron Daminger, Rennstallbesitzer.Earl Heckmann.

Frau von Stürmer.Gisa Dorn.

Ada t .Elfriede Hein.

Nelly > deren Tochter . ..Mary Gerl.

Kitty J .Elly Gerlach.

Frau von Dränger.Else Farrenkopf.

Baronesse Milljung.Hedwig Bohn.

Frau Rat Hackrodt.Anna Wendrich.

Frau Dr. Blessen.Else Scary.

Baron Seiler / Funktionäre des Klubs „F. F. , , ..Paul Heidrowski.

Thies.Hermann Hermecke.

Spitzky, Diener bei Murner.Richard Helsing.

Lina, bedienstet bei Frau von Roffan.Gertrud Adami.

Franz, Diener bei Mary Wilton.Berthold Büche.

Mitglieder des „F. F."-Klubs. Herren und Damen der Gesellschaft. Freundinnen Tillys. Gäste.

Der erste Akt spielt auf dem Schlosse Aichegg in der Nähe einer Großstadt. Der zweite Akt bei Mary Wilton in der Residenz.

Der dritte Akt im Parke des Schlosses Aichegg. — Zeit: Heutzutage.

Nach dem Ä. Akte eine längere Pause.

Kassen-Pr
Fremdenloge I. Rang l

Proszeniumsloge I. Rang J ' ' ’

o rt, t / 1. und 2. Reihe

L°Sensttz I. Rang { z unb Reihe
fl. bis 7. Reihe . . .

Pikett { 8 . bis 10. Reihe . .

eise einfd

. . 4 M> 70 4 .

• • 4 „ 20 „

. . 3 „ 7 0 „

• . 3 „ — „

-ließlich Garderobegebühr.
Mittelplatz II. Rang.2 J 6 60

Logensitz II. Rang.2 „ 20 „

Parterre.2 „ — „

Amphitheater.1 „ 10 „

Galerie.— „ 60 „

Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 1\ Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Mittwoch, den 3. Dezember 1913. 6. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Hinter Mauern. Schau¬

spiel in 4 Akten von H. Nathansen. Anfang 3^/e Uhr.
Donnerstag, den 4. Dezember 1913. Keine Vorstellung.
Freitag, den 5. Dezember 1913. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Erstes

Gastspiel des Herrn Carl Clewing vom König!. Schauspielhaus in Berlin. Novität! Zum ersten Male: Narrenglanz.
Drama in 4 Akten von R. Rittner. Wolfnarr, E. Clewing als Gast. Anfang 77a Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Mittwoch, den 3. Dezember 1913.

6. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

OO Anfang 3 \ Uhr. OC
Hinter Mauern.

Schauspiel in 4 Akten von Henri Nathansen.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Personen:
Adolf Levin, Bankier.
Sara Levin, seine Frau.
Hugo ].
Jacob > ihre Kinder.
Esther j.
Dina, Jacob Levins Frau.
Sara, ihre Tochter.
Meyer, Prokurist beim alten Levin.
Dr. Jörgen Herming.
Etalsrat Herming I n .
Etatsrätin Herming / Dr - ® erimn 9 § ® tern .
Ein Diener 1 , . ^ . Q .
Ein Mädchen / b-r Hermrngs.
Ein Mädchen bei den alten Levins.

Hans Ebert.
Betty Klinder.
Heinz Perino.
Richard Helsing.
Marianne Tauber.
Ella Hartmann.* *

Curt Behrensen.
Herbert Köllner.
Clemens Adami.
Maria Buchholz.
Werner Rübenach.
Johanna Janetzki.
Else Farrenkopf.

-♦-

Nach dem 2. Akte eine längere Pause.

Kassen-Preise einschließlichGarderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang t
Proszeniumsloge I. Rang / ' ' '
o r„ T «ß / 1. und 2. Reihe
Logensttz I. Rang | 3 unb 4 _ R^ihe

l 1. bis 7. Reihe . . .
Parkett | 3 bis 10. Reihe . .

. . . 4 70 ■4 *

. . . 4 „ 20

. . . 3 „ 70

. . . 3 70 „

. . . 3 ,,
—

,,

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang.
Parterre ....
Amphitheater . .
Galerie ....

2 60

2 ., 20

2 „ —
1 10

4

Kajsenöffnnng 3 Ahr. Anfang 3 l |2 Ahr. Ende Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Donnerstag, den 4. Dezember 1913. Keine Vorstellung.
Freitag, den 5. Dezember 1913. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Erstes

Gastspiel des Herrn Carl Clewing vom König!. Schauspielhaus in Berlin. Novität! Zum ersten Male: Nnrrenglanz.
Ein Spielmannsdrama in 4 Akten von R. Rittner. Wolfnarr, C. Clewing als Gast. Anfang 2"/? Uhr.

VE" Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen."WO
Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Freitag, den 5. Derember 1913.

Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen.
Freiplätze haben keine Giltigkeit.

OC Anfang 7 \ Uhr. OC
Erstes Gastspiel des Herrn Carl Clewing vonr König!.

Schauspielhaus in Berlin.
DE" Novität! Zum ersten Male: Novität!

Ein Spielmannsdrama in 4 Akten von Rudolf Rittner.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Personen.
Der Kurfürst.Carl Weiß.
Wolfnarr, sein Spielmann und Hofnarr. * * *
Franz Trutz, dessen Bruder.Hans Eberl.
Herrad von Wingen.Marianne Tauber.
Hanns, Graf von Oppeln.Herbert Köllner.
Caspar von Enterlein.Willy Eßmann.
Thomas von Ride, der Kanzler, dessen Oheim.Carl Heckmann.
Albrecht von Mönne

Berthold von Storpel

Konrad von Anklitz

Ruprecht von Ilm

Veit von Vlambach

Curt Harbordt.

.Berthold Büche.

beamtete Hofritter.Werner Rübenach.

..Curt Koßwig.

..Herbert Nigrini.

Der Hofpoet.Hans Gerlach.

Barlhel, genannt: Der Zunftnarr, zweiter Hofnarr des Kurfürsten . . . Clemens Adami.'

Dietrich Künzlin ) „ , s , ,, , * ... m ., _. r , .Mathias Virneburg.

Der lange Jörg / Kriegsknechte in kurfürstlichen Diensten.Theo Münch.

Hofritter, Diener und Kriegsknechte.

Ort: Eine kurfürstliche Burg, in der ersten Hälfte des 16. Jahrhunderts.

* * * Wolsnarr . ..Carl Clewing als Gast.
Nach dem 2. Akte eine liingere Pause.

AM- Kassenpreise wie gewöhnlich.
_ Kajsenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf tum 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonnabend, den 6. Dezember 1913. Außerordentliche Nachmittagsvorstellung für Auswärtige zu gewöhnlichen Preisen.

Zweites Gastspiel des Herrn C. Clewing. Der scharfe Junker. Komödie in 4 Akten von G. Engel. Malte, C. Clewing

als Gast. Anfang Uhr.

Sonntag, den 7. Dezember 1913. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Drittes und letztes Gastspiel des

Herrn C. Clewing. Der scharfe Junker. Malte, C. Clewing als Gast. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonnabend, den 6. Dezember 1913.

Außerordentliche Nachmittagsvorstellung für Auswärtige zu
gewöhnlichen Preisen.

OC Anfang 3% Uhr. OC
Zweites Gastspiel des Herrn Carl Clewing vom König!.

Schauspielhaus in Berlin.

Junker.

Komödie in 4 Aufzügen von Georg Engel.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.
P er so » en.

Klaus Witt, Gutsbesitzer auf Grünenhagen.
Anna, seine Frau.
Tyra, seine Tochter.
Dr. Erwin Witt, Privatgelehrter, sein Sohn ....
Großvater Witt.
Großmutter Witt.
Malchow, Statthalter auf Grünenhagen.
Stine, Magd auf Grünenhagen.
Baron Malte von Bünzelwitz, Gutsbesitzer auf Hohenselchow
Fritz, sein Kammerdiener.
Frl. Hoppe, Wirtschafterin.
Oekonomierat Schröder
von Nehmzow
Rittmeister von Belling
Oberforstrat Rosenau
Oberamtmann Röhl
Kreisphysikus Dr. Altmann.

(äffte* 2 ) Päch^r und Freunde von Witt' ’ [ ’ ‘ ‘ j ‘
Landrat Graf von Eue.
Lilli, seine Gattin.
Justizrat Löwenthal.
Grundbuchrichter Dr. Heiden.
Wachtmeister Böttcher, Gendarm.

Die Handlung spielt in der Gegenwart, der zweite Aufzug drei Tage

Rittergutsbesitzer

Hans Gerlach.
Maria Buchholz.
Gisa Dorn.
Curt Lucas.
Hans Ebert.
Betty Klinder.
Hermann Hermecke.
Gertrud Adami.

* *

Curt Koßwig.
Julie Grube.
Herbert Nigrini.
Clemens Adami.
Theo Münch.
Curt Behrensen.
Theodor Rosen.
Curt Harbordt.
Richard Helsing.
Carl Heckmann.
Heinz Perino.
Marianne Tauber.

Berthold Büche.
Willy Eßmann.
Werner Rübenach.

später als der erste.

*
* Malle ....... Carl Clewing als

Nachdem 3. Aufz uge längere Panse.

__ Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung 3 Uhr. Anfang 31s Uhr. Ende 6 Uhr.

Vorverkauf non 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 7. Dezember 1913. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Drittes und letztes Gastspiel des Herrn C. Clewing. Der scharfe Junker. Malte, C. Clewing als Gast. Anfang 7 Uhr.
Im Theater gefunden: 1 Opernglas.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntags den 7. Dezember 1013.

Außer Abonnement m gewöhnlichen Preisen.
Freiplätze habe« keine Giltigkeit.

oc Anfang 7 Uhr. OC
Drittes und letztes Gastspiel des Herrn Carl Clewing

vom König!. Schauspielhaus in Berlin.

Der jcharfe Junker.

Komödie in 4 Aufzügen von Georg Engel.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Personen.
Klaus Witt, Gutsbesitzer auf Grünenhagen.
Anna, seine Frau.
Tyra, seine Tochter.
Dr. Erwin Witt, Privatgelehrter, sein Sohn ....
Großvater Witt.
Großmutter Witt.
Malchow, Statthalter auf Grünenhagen.
Stine, Magd auf Grünenhagen.
Baron Malte von Bünzelwitz, Gutsbesitzer auf Hohenselchow
Fritz, sein Kammerdiener.
Sri. Hoppe, Wirtschafterin.
Oekonomierat Schröder
von Nehmzow
Rittmeister von Belling
Oberforstrat Rosenau
Oberamtmann Röhl
Kreisphysikus Dr. Altmann.

®abc S } und Freunde von Witt..
Landrat Graf von Eue.
Lilli, seine Gattin.
Justizrat Löwenthal.
Grundbuchrichter Dr. Heiden.
Wachtmeister Böttcher, Gendarm.

Die Handlung spielt in der Gegenwart, der zweite Auszug drei Tage

Rittergutsbesitzer

Hans Gerlach.
Maria Buchholz.
Gisa Dorn.
Curt Lucas.
Hans Ebert.
Betty Klinder.
Hermann Hermecke.
Gertrud Adami.

* *

Curt Koßwig.
Julie Grube.
Herbert Nigrini.
Clemens Adami.
Theo Münch.
Curt Behrensen.
Theodor Rosen.
Curt Harbordt.
Richard Helsing.
Carl Heckmann.
Heinz Perino.
Marianne Tauber.
Berthold Büche.
Willy Eßmann.
Werner Rübenach.

später als der erste.
* *

*
Malle ....... Carl Clewing als Cast.

Nachdem S. Aufzuge längere Pause. _
Kassenpreise wie gewöhnlich.

Kasjenöffnung 6 Ahr. Cintah B 1 ^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende VQ Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr mittags.

Dienstag, den 9. Dezember 1913. 36. Vorstellung im Abonnement. Ein idealer Gatte. Lustspiel in 4 Akten

von O. Wilde, übersetzt von L. Pavia und H. von Teschenberg. Anfang Uhr. _Im Theater gefunden: i Opernglas.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 9. De;ember 1913.

36. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr

Ein idmlrr Galle.

Lustspiel in 4 Akten von Oskar Wilde. Ins Deutsche übertragen von Isidore Leo Pavia

und Hermann Freiherrn von Teschenberg.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Person en.
Der Earl von Caversham, Ritter des Hosenbandordens.Hans Gerlach.
Viscount Goring, sein Sohn.Heinz Perino.
Sir Robert Chiltern, Unterstaatssekretär im Ministerium für auswärtige

Angelegenheiten.Carl Weiß.
Vicomte de Nanjac, Wachs der französischen Botschaft in London . . . Theo Münch.
Lady Chiltern, Sir Robert Chilterns Frau ..Maria Buchholz.
Lady Markby.Betty Klinder.
Die Gräfin von Basildon.Marianne Tauber.
Mrs. Marchmont.Emilie Ebert.
Miß Mabel Chiltern, Sir Robert Chiltern's Schwester.Eva Benndorf.
Mrs. Cheveley.Ella Hartmann.
Mason, Kammerdiener \ .Hermann Hermecke
James. Diener > bei Sir Robert Chiltern.Herbert Nigrini..
Harold, Diener J .. . Berthold Büche.
Phipps, Kammerdiener bei Lord Goring.Curt Harbordt.

Zeit: die Gegenwart. Ort: London.

Zwis chenakts-Musik:
1. Ouvertüre zu „Oosi fan tutte“ v. Mozart. 2. Walzer aus „Die ideale Gattin" v. Lehar. 3. Menuett v. Bizet.

4. Walzer aus „Der Husarengeneral" v. Ziehrer.

Nach dem 2. Akte eine lttngere Pause.
Kaffen- Preise

Fremdenloge I. Rang ^
Proszeniumsloge I. Rang j • • • •
a ru t «x fl. und 2. Reihe.

.I 3-r 1 Tiia
Parkett

( 1. bis 7. Reihe
l 8-

und 4. Reihe.

bis 10. Reihe

einschließlich Garderobegebühr.
it nc\ Mittelplatz II. Rang.2 Ji> 60
* 70 Logensitz II. Rang.2 „ 20 „
, 20 „ Parterre. 2 „ — „
, 70 „ Amphitheater.1 „ 10 „
, 70 „ Galerie.— „ 60 „

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7^ Uhr. Ende rach 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr mittags.

Mittwoch, den 10. Dezember 1913. 3. Abonnements-Konzert der Großherzogl. Hofkapelle.
Anfang 7 1/z Uhr.

Donnerstag, den 11. Dezember 1913. 37. Vorstellung im Abonnement. Filmzauber. Posse mit Gesang in 4 Akten
von R. Bernauer und R. Schanzer. Musik von W. Kollo u nd W. Bredschneider. Anfang 7^2 Uhr.

Im Theater gefunden : 1 Opernglas. 1 Brosche.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 11. Dezember 1913.
37. Vorstellung tut Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.
Jum letzten Male im Abonnement.

f i I dm n it luu*.

Posse mit Gesang in 4 Bildern von Rudolf Vernauer und Rudolf Schanzer. Musik von
Walter Kollo und Willy Bredschneider.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hof Musikdirektor Philipp Stahl.
Personen.

Geheimrat Papendieck. . . . . . Cleinens Adami.
Fränze, seine Tochter.Jda Hild.
Adalbert Musenfett.Curt Behrensen
Eufemia Breitsprecher.Gisa Dorn.
Oskar Emil Käsebier.Richard Helsing.
Cordula, seine Frau.Betty Künder.
Wanda Hammerschmidt, beider Nichte.Mia Ronell.
Max Rademacher.Theodor Rosen.
Maria Gesticulata.Ella Hartmann.
von Klemczinski..Hans Gerlach.
Anastasius, Diener bei Musenfett.Carl Heckmann.
Thomas Rindfleisch, Bürger aus Knötteritz.Curt Koßwig.
Anna, Stubenmädchen.Anna Wendrich.
Milli, \ .Hedwig Bohn.
Molly, > Freundinnen von Fränze.Else Farrenkopf.
Olly, J.Elly Gerlach.
Erster \ .Herbert Nigrini.
Zweiter / neuner.Hermann Herwecke.
6 Tippfräuleins.

Weibliche und männliche Angestellte bei Musenfett. Freundinnen Frävzes. Wähler. Soldaten. Bauern. Bäuerinnen.
Zeit: Gegenwart. — Ort: Berlin und Knötteritz bei Leipzig.

Die im 1. Akt gebrauchten Erika-Schreibmaschinen, Fabrikat der Firma Seidel und Naumann A. G. Dresden,
lieferte die Firma August Ohmstede, hier.

Nach dem 2. Bilde längere Pause.
Kassen- Preise einschließlich Garderobegebühr.

Fremdenloge I. Rang t
Proszeniumsloge I. Rang /
n r*. t w / 1 - und 2. Reihe
Logensttz I. Rang { z unb ^ Reihe

f 1. bis 7. Reihe . . .
\ 8. bis 10. Reihe . .

Parkett

4
3
3
3

70 4 .

20 „
70 „
70 „

Mittelplatz II. Rang.2
Logensitz II. Rang.2
Parterre.2
Amphitheater.1
Galerie.—

60
20 „

10 I
60

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang T 2 Uhr. Ende gegen W\ 2 Uhr.
Vorverkauf tum 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonnabend, den 13. Dezember 1913. Außer Abonnement. Schülervorstellung für die hiesigen Schulen. Wilhelm

Tell. Schauspiel in 5 Akten von Schiller. Anfang 5 Uhr.
Sonntag, den 14. Dezember 1913. 38. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Zum letzten

Male im städtischen Abonnement. Der Frauenfresser. Operette in 3 Akten von L. Stein und C. Lindau. Musik von
E. Eysler. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Sonnabend, den 13. Dezember 1913.

Außer Abonnement.
Schüler Vorstellung für die hiesigen Schulen.

OC Anfang 5 Uhr. OC

Wilhelm Teil.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Friedrich Schiller.

Die Gesänge des Fischerknaben, Hirten und Jägers in der Einleitung des 1. Aktes sowie der Mönchgesang im 4.

von F. Manns. Die andere zur Handlung gehörige Musik ist von Beethoven aus „Egmont".

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Akt

Personen.

Landleute aus

Schwytz

Hermann Geßler, Reichsvogt in Schwytz
und Uri.

Werner Freiherr von Attinghausen, Ban¬

nerherr .

Ulrich von Rudenz, sein Neffe . . .

Werner Stauffacher,

Konrad Hunn,

Jtel Reding,

Hans auf der Mauer,

Jörg im Hofe

Ulrich der Schmied

Jost von Weiler

Walther Fürst

Wilhelm Tell

Rvffelmann, der Pfarrer

Petermann, der Sigrist

Kuoni, der Hirt

Werni, der Jäger

Ruodi, der Fischer

Arnold vom Melchthal

Konrad Baumgarten
Meier von Sarnen

Strudt von Winkelried

Hans Ebert.

aus Uri

aus

Unterwalden

Hans Gerlach.

Theo Münch.

Carl Weiß.

Josef Nigrini.

Heinrich Colmar.

Berthold Büche.

Herbert Nigrini.

Emil Rahardt.

Mathias Virneburg.
Clemens Adami.

Herbert Köllner.

Carl Heckmann.

Hermann Hermecke.

Curt Behrensen.

Theodor Rosen.

Heinz Perino.
Curt Lucas.

Willy Eßmann.

Werner Rübenach.

Curt Koßwig.

Pfeifer von Luzern.

Kunz von Gersau.

Jenny, Fischerknabe.

Seppi, Hirtenknabe.

Gertrud, Stauffachers Gattin . . .

Hedwig, Tells Gattin, Fürsts Tochter

Bertha von Brunneck, eine reiche Erbin

Armgard,

Mechthild,

Elsbeth,

Hildegard,

Walther.

Wilhelm

u

Bäuerinnen

Tells Knaben

Frieshardt, j

Söldner
Leuthold,

Rudolf der Harras, Geßlers Stallmeister

Parricida, der Herzog von Schwaben.

Stüssi, der Flurschütz.

Fronvogt.

Meister Steinmetz.

1. Gesell.

2. Gesell.

Alter Mann.

Hermann Hermecke.

Berthold Büche.

Elly Gerlach.

Else Farrenkopf.

Betty Minder.

Ella Hartmann.
Marianne Tauber.

Maria Buchholz.

Julie Grube.

Gertrud Adami.

Hedwig Bahn.

Eva Benndorf.* *

Richard Helsing.

Curt Harbordt.

Theodor Rosen.

Willy Eßmann.

Werner Rübenach.

Herbert Nigrini.

Carl Heckmann.

Curt Koßwig.

Berthold Büche.

Josef Nigrini.

Barmherzige Brüder. Landleute. Männer, Weiber und Kinder aus den Waldstätten. Soldaten. Landenbergische Reiter.

Nachdem 3. Aufzuge längere Panse.

I. Rang, Parkett, II. Rang Mittelplah 60 Pfg., die übrigen Ränge 30 Pfg.
Kassenöffnung 4^ Ahr. Anfang 5 Uhr. Ende nach 8 Uhr.

Sonntag, den 14. Dezember 1913. 38. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Zum letzten

Male im städtischen Abonnement. Der Frauensresser. Operette in 3 Akten von L. Stein und C. Lindau. Musik von

E. Eysler. Anfang V Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 14. Derember 1913.
38. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.
Freiplätze habe« keine Giltigkeit.

Jum letzten Male im städtischen Abonnement.

Der Frauenfresser.

Operette in 3 Akten von Leo Stein und Carl Lindau. Musik von Edmund Cysier.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hof Musikdirektor Philipp Stahl.

Personen.

Frau Natalie von Roffan.Betty Künder.
Tilly, ihre Tochter.Jda Hild.
Hubertus von Murner, Major a. D.Curt Behrensen
Kamillo, sein Neffe.Mathias Virneburg.
Mary Wilton.Mia Ronell.
Baron Daminger, Rennstallbesitzer.Carl Heckmann.
Frau von Stürmer.Gisa Dorn.
Ada I .Elsriede Hem.
Nelly > deren Töchter.Mary Gerl.
Kitty ) .Elly Gerlach.
Frau von Dränger.Else Farrenkopf.
Baronesse Milljung.Hedwig Bohn.
Frau Rat Hackrodt.Anna Wendrich.
Frau Dr. Blessen.Else Scary.
Liebrecht 1 » ^ ^ „.Werner Rübenach.
Baron Seiler / Funktionäre des Klubs „F. F.".Paul Heidrowski.
Thies.Hermann Hermecke
Spitzky, Diener bei Murner.Richard Helsing.
Lina, bedienstet bei Frau von Roffan.Gertrud Adami.
Franz, Diener bei Mary Wilton.Berthold Büche.

Mitglieder des „F. F."-Klubs. Herren und Damen der Gesellschaft. Freundinnen Tillys. Gäste.

Der erste Akt spielt auf dem Schlosse Aichegg in der Nähe einer Großstadt. Der zweite Akt bei Mary Wilton in der Residenz.
Der dritte Akt im Parke des Schlosses Aichegg. — Zeit: Heutzutage.

Nach dem 2 ♦ Akte eine liingere Pause.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung 6 Ahr. Giniah VI 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende x | 2 10 Wr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr mittags.
Montag, den 15. Dezember 1913. Generalprobe l . 2 c «nt
Dienstag, den 16. Dezember 1913. Konzert / des Srngvererns. Anfang 7 Uhr.
Mittwoch, den 17. Dezember 1913. 7. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Der Frauenfresser.

Anfang 3 1/z Uhr.
Donnerstag, den 18. Dezember 1913. 39. Vorstellung im Abonnement. Nobität! Zum ersten Male: Bieder»

Meier. Lustspiel in 3 Akten von L. W. Stein. Anfang 7 1/?, Uhr.

/Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Mittwoch. den 17. Dezember 1913.

7. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

0C Anfang 3 \ Uhr. 0C
Der Frauenfresser.

Operette in 3 Akten von Leo Stein und Cart Lindau. Musik von Edmund Eyster.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hof Musikdirektor Philipp Stahl.
Personen.

Frau Natalie von Roffan.Betty Klinder.

Tilly, ihre Tochter.. Jda Hild.

Hubertus von Murner, Major a. D.Curt Behrensen

Kamillo, sein Neffe.Mathias Virneburg.

Mary Wilton.Mia Nonell.

Baron Daminger, Rennstallbesitzer.Carl Heckmann.

Frau von Stürmer.Gisa Dorn.

Ada s . .Elfriede Hein.
Nelly > deren Töchter.Mary Gerl.

Kitty j .Elly Gerlach.

Frau von Dränger.Else Farrenkopf.

Baronesse Milljung.Hedwig Bohn.

Frau Rat Hackrodt.Anna Wendrich.

Frau Or. Blessen.Else Scary.

. 8. 8 , ; ; ; ; ; ; ; ; "SS'
Thies.Hermann Hermecke

Spitzky, Diener bei Murner.Richard Helsing.

Lina, bedienstet bei Frau von Roffan.Gertrud Adami.

Franz, Diener bei Mary Wilton.Berthold Büche.

Mitglieder des „F. F."-Klubs. Herren und Damen der Gesellschaft. Freundinnen Tillys. Gäste.

Der erste Akt spielt aüf dem Schlosse Aichegg in der Nähe einer Großstadt. Der zweite Akt bei Mary Wilton in der Residenz.

Der dritte Akt im Parke des Schlosses Aichegg. — Zeit: Heutzutage.

-♦-

Nach dem 2. Akte eine längere Pause.
Kassen-Preise einschließlichGarderobegebühr.

Fremdenloge I. Rang ^

Proszeniumsloge I. Rang / ' * ’ ’

o C+, t / 1 - und 2. Reihe.

Logensttz I. Rang | 3 un& Reihe.

/ 1. bis 7. Reihe ....

Pikett \ 8. bis 10. Reihe . . .

. . 4 ., 20

. . 3 „ 70*

. . 3 „ 70 „

• • 3 „ — „

Mittelplatz II. Rang.

Logensitz II. Rang.

Parterre.

Amphitheater.

Galerie.

2 60

2 „ 20 „

2 „ n

1 io „

— „ 60 „

Kastenöffnung 3 Uhr. Anfang 3% Uhr. Ende 6 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Donnerstag, den 18. Dezember 1913. 39. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male: Bieder¬
meier. Lustspiel in 3 Akten von L. W. Stein. Anfang 7^2 Uhr.
MT Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen. "MZ

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 18. Dezember 1913.
39. Vorstellung im Abonnement.

Novität! Z«m ersten Male: Novität! "Wg

Anfang 7 \ Uhr. 0C

Bitdtrmtitr.

Lustspiel in 3 Akten von Leo Walter Stein.
In Szene gesetzt vom Dramaturgen Dr. Franz Ulbrich.

Person en.
Peter Johann Lohmeyer \ Inhaber der Firma Lohmeyer.Hans Ebert.

Amadäus Nachtigall J und Nachtigall .Hans Gerlach.

Konstanzia, Lohmeyers Frau.Maria Buchholz.

Friedrich, beider Sohn.Curt Lucas.

Friederike, Nachtigalls Frau.Betty Minder.

Lottchen, beider Tochter.Eva Benndorf.

Gottlieb Schnupfler, Apotheker.Clemens Adami.

Minchen 1 , 8 , .Elly Gerlach.

Jettchen j dek-n Tochter.Johanna Janetzki.

Hufnagel, Kaufmann.Willy Eßmann.

Bettina Villani, Opernsängerin.Gisa Dorn.

von Römershoff, Bariton.Heinz Perino.

Ogroßky, Tenor.Curt Behrensen.

Erste s _.Mary Gerl.

Zweite / Sangerm.Else Scary.
Staudinger, Kommis s ^ ^ ..Carl Heckmann.

Emil, Lehrling ) 6et L°hmeyer.Anna Wendrich.
Ursel, Dienstmädchen bei Nachtigall.Gertrud Adami.

Marie, Dienstmädchen bei Lohmeyer . . ..Else Farrenkopf.

Kaps, ein Barbier.Mathias Virneburg.

Käsebier, ein Polizist.Curt Koßwig.

Kammel, ein Briefträger.Curt Harbordt.

Ein Postillon.Herbert Nigrini.

Ein Hausknecht.Hermann Hermecke.

Ein Laternenanzünder.Berthold Büche.

Erster i ^ ^ t * .Theo Münch.

Zweiter / Handwerksbursche .Werner Rübenach.

Eine Kellnerin.Elfriede Hein.

Zwischenakts-Musik:
1. Husarenstreiche, Marsch von Ziehrer. 2. Mein Herz hängt an Wien, Walzer von Ziehrer. 3

von Millöcker.

_ Nach dem Ä. Akte eine länge r e Pause.

Kosakenritt, Galopp

I Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 9 3 |4 Uhr.

Vorverkauf non 12 bis 1 Uhr mittags.
Freitag, den 19. Dezember 1913. 40. Vorstellung im Abonnement. Zum letzten Male. Will und Wieble.

Lustspiel in 4 Akten von F. v. Zobeltitz. Anfang Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Freitag, den 19. Derember 1913.

40. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.
Juni letzten Male:

ill und JjUicbltc

Lustspiel in 4 Akten von Fedor von Zobellitz.

♦

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Personen:

Will Freiherr von Preysengk auf Dörrheide.Carl Weiß.

Teresina Gräfin Remscheidt, seine ältere Schwester.Maria Buchholz.

Botho Graf Rehr.Heinz Perino.

Frau Leontine von Heldmann auf Ober-Gittersdorf.. Ella Hartmann.

Kommerzienrat Hübner.Clemens Adami.

Otto, sein Sohn.Curt Lucas.

Justizrat Stichler.Hans Gerlach.

Wieble.Eva Benndorf.

Hoppenstedt, Diener Preysengks.Willy Eßmann.

Trude, Zofe der Gräfin.Gertrud Adami.

Bungert, Diener Stichlers.Curt Harbordt.

Der Oberkellner.Carl Heckmann.

Der Etagenkellner.Mathias Virneburg-

Der Friseur.Curt Koßwig.

Zwei Hausdiener. Die Köchin. Die Küchenmädel. Der Gärtner. Der Stalljunge.

Der erste Akt spielt im Hotel Esplanade in Hamburg, der zweite und dritte Akt auf Dörrheide, der vierte bei Justizrat Stichler.

-♦-

Nach dem 2. Akte eine längere Pause.

Kassen-Preise einsü
Fremdenloge I. Rang t . „ „

Proszeniumsloge I. Rang J. 4 M u

o n. t m fl. und 2. Reihe. . . 4 „ 20 „

Logenfttz I. Rang j 3 unb ^ _ 3 „ 70 „

Narkett i h 7 ‘ . 3 . ?0 „
'P arIett \ 8. bis 10. Reihe ..... 3 „ — „

jließlich Garderobegebühr.
Mittelplatz II. Rang.2 M 60

Logcnsitz II. Rang.2 „ 20 „

Parterre.2 „ — „

Amphitheater.1 „ 10 „

Galerie.— „ 60 „

Kastenöffnung7 Uhr. Anfang 1\ Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 dis 1 Uhr mittags.

Sonntag, den 21. Dezember 1913. 41. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male

Reise ins Niärchenland. Ein deutsches Märchenspiel in 5 Bildern von F. Mäding. Musik von Ferd.

Anfang 7 Uhr.

Eine

Hummel.

IW Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen. "Wg
Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 21. Dezember 1913.
41. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.
Novität! Zm» ersten Male: Novität!

Eine Reise ins Märchenland.

Ein deutsches Märchenspiel in 5 Bildern von Franz Mäding. Musik von Ferdinand Hummel.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.
Personen:

Die Großmutter.Julie Grube.

Der Vater.Theo Münch.

Die Mutter.Ella Hartmann.

Hans l . .Gisa Dorn.

Liese / Kinder
Karlemann, ein kleiner Bub

Eva Benndorf.
* *

Kaspar, der Hanswurst.Curt Behrensen.

Knecht Ruprecht.Hans Gerlach.

Meister Rübezahl.Cleinens Adami.

Frau Holle.Maria Buchholz.

Die Knusperhexe.Betty Klinder.

Esel .Carl Heckmann.

Hahn ^'mer Stadtmusikanten ' ' ; ' ; ; ; ; Anna'Wendrich^^'
Katze.Hedwig Bohn.

Quakerich, der Froschpapa.Josef Nigrini.

Plitscheplätscher, der schwatzende Bach.Johanna Janetzki.

Der Menschenfresser.Willy Eßmann.

Schnurrdimurr, der gestiefelte Kater.Elly Gerlach.

Erster i ..Werner Rübenach.

Zweiter ) Landsknecht.Hermann Hermecke.

Rumpelstilzchen, ein alter Zwerg.Curt Harbordt.

Puck, Zwerg in Ruprechts Diensten.Else Farrenkopf.

Strammchen, ein Zinnsoldat... * * *

Kinder, Zwerge, Elfen, Märchengestalten, Weihnachtsengel, Märchengarde, Babypuppen, Teddybären, Zinnsoldaten, Frösche.

Zwischenakts-Musik:
1. Strandidyllen-Walzer von Fetras. 2. La Violette, Mazurka von Faust. 3. Sekt-Galopp von Eberle.

Walzer von Bayer.

_ Nach dem 3. Bilde län gere Pause.

4. Rauschgold,

AM" Kasseupreise wie gewöhnlich.
Nabenöffnung 6 Ahr. Einlaß Ahr. Anfang 7 lUjt. Ende nach yQ Ntir.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 23. Dezember 1913. Außer Abonnement zu ermäßigten Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit.Eine Reise ins Märchenland. Anfang 472 Uhr.
Donnerstag, den 25. Dezember 1913. 42. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Nodität!

Zum ersten Male: Zigeunerliebe. Operette in 3 Akten von A. Willner und R. Bodansky. Musik von F. Lehar.

Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Oldenburg.
Dienstag, den 23. Dezember 1913.

Außer Abonnement zu ermäßigten Preisen.
Freiplätze haben keine Giltigkeit.

OC Anfang 4% Uhr. 0C
Eine Reise ins Märchenland.

Gin deutsches Marchenspiel in 5 Vitdern von Franz Mading. Musik von Ferdinand Hummel.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hosmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Die Großmutter . ..Julie Grube.
Der Vater.Theo Münch.
Die Mutter.Ella Hartmann.
Hans t . .Gisa Dorn.
Liese / ^ re ® tn ^ et .Eva Benndorf.
Karlemann, ein kleiner Bub. * * *
Kaspar, der Hanswurst..Gurt Behrensen.
Knecht Ruprecht.Hans Gerlach.
Meister Rübezahl.Clemens Adami.
Frau Holle.Maria Buchholz.
Die Knusperhexe.Betty Klinder.
Esel ...Carl Heckmann.

Hahn ^emer Stadtmustkanten.Anna Wendrich.
Katze.Hedwig Bahn.
Quakerich, der Froschpapa.Josef Nigrini.
Plitscheplätscher, der schwatzendeBach.Johanna Janetzki.
Der Menschenfresser.Willy Eßmann.
Schnurrdimurr, der gestiefelte Kater.Elly Gerlach.
Erster i „ . Werner Rübenach.
Zweiter / Landsknecht.Hermann Hermecke.
Rumpelstilzchen, ein alter Zwerg.Curt Harbordt.
Puck, Zwerg in Ruprechts Diensten.Else Farrenkopf.
Strammchen, ein Zinnsoldat. * * *

Kinder, Zwerge, Elfen, Märchengestalten, Weihnachtsengel, Märchengarde, Babypuppen, Teddybären, Zinnsoldaten, Frösche.

Zwischenakts-Musik:
1. Strandidyllen-Walzer von Fetras. 2. La Violette, Mazurka von Faust. 3. Sekt-Galopp von Eberle. 4. Rauschgold,

Walzer von Bayer.

Nach dem 3. Bilde liingere Pause.

Kassen- Preise einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang ) „ .
Proszeniumsloge I. Rang /. d ^ M
o ru t «j / 1 * und 2. Reihe
Lausitz I. Rang { 3< unb 4> Reihe

3
3

/ 1. bis 7. Reihe.2
Puckett | 8- bis 10. Reihe.2

50
20

Mittelplatz II. Rang.1 Ji. 70
Loge II. Rang.1 „ 50 „
Paterresitz .1 „ 40 „
Amphitheater.— „ 80 „
Galerie.— „ 50 „

Kassenöftnung 4 Uhr. Anfang 4^ Ahr. Ende nach 7 Uhr.
Donnerstag, den 25. Dezember 1913. 42. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit, Rolntllt!

Zum ersten Male: Zigeunerliebe. Operette in 3 Akten von A. Willner und R. Bodansky. Musik von F. Lehar.
Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 25. Dezember 1913.

4S. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.

0C Anfang 7 Uhr. 0C
Novität! Z«m ersten Male: Novität!

Jigeunerliebe.

Romantische Operette in 3 Akten von A. M. Willner und Rob. Dodanzky. Musik von F. LehLr-

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:

Peter Dragotin.

Jonel Boleska.

Kajetan Dimitrsanu, Sohn des Bürgermeisters

Jozsi, der Spielmann, Zigeuner ....

Michaly, Wirt.

Moschu, Kammerdiener Dragotins ....

Zorika, Dragotins Tochter.

Solan, dessen Nichte.

Ilona von Köröshäza, Gutsbesitzerin . . .

Julcsa, Zorikas Amme.

Forescu, Offizier.

Linbicz, Bojare.

Frau von Kerem.

Pal, alter Zigeuner.

Dimitrsanu, Bürgermeister.
Ein Diener.

MMosch} Bauernjungen ; ; ; ; ; ;

Richard Helsing.

Theodor Rosen.

Carl Heckmann.

Curt Behrensen

Hans Ebert.
Clemens Adami.

Mia Ronell.

Eva Benndorf.

Jda Hild.

Julie Grube.

Willy Eßmann.

Werner Rübenach.

Hedwig Bahn.

Curt Harbordt.

Curt Koßwig.

Berthold Büche.

Hermann Hermecke

Herbert Nigrini.

Bojaren, Bojarinnen, ungarische Kavaliere und Offiziere sowie Damen, der Bürgermeister, rumänische und ungarische Burschen

und Mädchen, musizierende Zigeuner. Kellnerinnen, Dorfjugend.

Der erste und dritte Akt spielt auf dem Jagdschlösse des Bojaren Dragotin in Rumänien, nahe der ungarischen Grenze.

Der zweite Akt in einer Czarda auf dem Gute der Ilona von Köröshaza. Zeit: Anfang des 19. Jahrhunderts.

-♦-

Nach dem 3. Akte längere Pause.

Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.
Frcmdenloge I. Rang \ .4 JC. 70 Mittelplatz II. Rang .... . . . . 2 JC. 60 4
Proszeniumsloge I. Rang J * Loge II. Rang. . . . . 2 20 „

Logensitz I. Rang { J; jjjjj J
Reihe . . 4 „ 20 Paterresitz .
Reihe . . 3 „ 70 .. Amphitheater. .... 1 „ 10 „

m fl- bis 7. Reihe
$ arIett { 8 . bis 10. Reihe

.3 „

.3 „
70 „ Galerie. . . • . — « 60 „

Kastenöffnung 6 Ahr. Einlaß Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Freitag, den 26. Dezember 1913. 43. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Zigeuner

liebe. Anfang 7 Uhr.

KW Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen. "MZ

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchduckrerei.
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Freilag, den 26. Dezember 1913

43. Borstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.

ÜC Anfang 7 Uhr. OC

Romantische Operette in 3 Akten von A. M. Willner und Rob. Vodanzky. Musik von F. LehLr.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hosmusildirektor Philip- Stahl.

Personen:

und Mädchen, musizierende Zigeuner. Kellnerinnen, Dorfjugend.

Der erste und dritte Akt spielt auf dem Jagdschlösse des Bojaren Dragotin in Rumänien, nahe der ungarischen Grenze.

Der zweite M in einer Czarda auf dem Gute der Ilona von Köröshaza. Zeit: Anfang des 19. Jahrhunderts.

Kastenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Sonnabend, den 27. Dezember 1913. 8. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Biedermeier. Lustspiel

in 3 Akten von L. W. Stein. Anfang 3*/2 Uhr.

Sonntag, den 28. Dezember 1913. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Zum letzten Male: Filmzauber.

Posse mit Gesang in 4 Akten von Bernauer und Schanzer. Musik von Kollo und Bredschneider. Anfang 6 Uhr.

Montag, den 29. Dezember 1913. 44. Vorstellungim Abonnement. Biedermeier. Anfang 7^ Uhr.

Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen. "WD

Mgeunerliebe.

Peter Dragotin.
Jonel Boleska.
Kajetan Dimitrsanu, Sohn des Bürgermeisters
Jozsi, der Spielmann, Zigeuner ....
Mrchaly, Wirt.
Moschu, Kammerdiener Dragotins ....
Zorika, Dragotins Tochter.
Solan, dessen Nichte.
Ilona von Köröshaza, Gutsbesitzerin . . .
Julcsa, Zorikas Amme.
Forescu, Offizier.
Linbicz, Bojare.
Frau von Kerem.
Pal, alter Zigeuner.
Dimitrsanu, Bürgermeister.
Ein Diener.

Willy Eßmann.
Werner Rübenach,
Hedwig Bahn.
Curt Harbordt.
Curt Koßwig.
Berthold Büche.

Eva Benndorf.
Jda Hild.

Richard Helsing.
Theodor Rosen.
Carl Heckmann.
Curt Behrensen
Hans Ebert.
Clemens Adami.
Mia Ronell.

Julie Grube.

j Bauernjungen Hermann Hermecke
Herbert Nigrini.

Bojaren, Bojarinnen, ungarische Kavaliere und Offiziere sowie Damen, der Bürgermeister, rumänische und ungarische Burschen

Nach dem 2 * Akte liingere Panse.

Kassen-Preise einschließlichGarderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang \

Proszeniumsloge I. Rang J ■ • •

o r- 4. t «j / 1. und 2. Reihe

Logensitz I. Rang { 3 unb 4< Reihe
l 1. bis 7. Reihe . .

Parkett j g 6ig 10 Reihe . .

Mittelplatz II. Rang
Loge II. Rang
Paterresitz . .
Amphitheater . .
Galerie ....

2 JC. 60 44 j}t. 70

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchduckrerei.
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Sonnabend, den 27. Dezember 1913.

8. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige»

0C Anfang 3% Uhr. OC

Bitdrrmtitr.

Lustspiel in 3 Akten von Leo Walter Stein.

In Szene gesetzt vom Dramaturgen Dr. Franz Ulbrich.
Person en:

Peter Johann Lohmeyer \ Inhaber der Firma Lohmeyer.Hans Ebert,

Amadäus Nachtigall j und Nachtigall .Hans Gerlach.

Konstanzia, Lohmeyers Frau.Maria Buchholz.

Friedrich, beider Sohn.Curt Lucas.

Friederike, Nachtigalls Frau.Betty Klinder.

Lottchen, beider Tochter...Eva Benndorf.

Gottlieb Schnupfler, Apotheker.Clemens Adami.

Minchen t , „ „ .Elly Gerlach.

Jettchen j dessen Tochter.Johanna Janetzki.

Hufnagel, Kaufmann.Willy Eßmann.

Bettina Billani, Opernsängerin.Gisa Dorn.

von Römershoff, Bariton.Heinz Perino.

Ogroßky, Tenor.Curt Behrensen.

Erste \ . .Mary Gerl.

Zweite j S°ngenn..Else Seary.
Staudinger, Kommis 1 t . n t .Carl Heckmann.

Emil, Lehrling / 6et L°hm°Yer.Anna Wendrich.

Ursel, Dienstmädchen bei Nachtigall..Gertrud Adami.

Marie, Dienstmädchen bei Lohmeyer . . ..Else Farrenkopf.

Kaps, ein Barbier.Mathias Virneburg.

Käsebier, ein Polizist.Curt Koßwig.

Kammel, ein Briefträger.Curt Harbordt.

Ein Postillon.Herbert Nigrini.

Ein Hausknecht.Hermann Hermecke.

Ein Laternenanzünder.'. Berthold Büche.

Erster \ r^. .Theo Münch.

Zweiter / Handwerksbursche .Werner Rübenach.

Eine Kellnerin.Elsriede Hem.

Kosakenritt, Galopp
Zwischenakts-Musik:

1. Husarenstreiche, Marsch von Ziehrer. 2. Mein Herz hängt an Wien, Walzer von Ziehrer.

von Millöcker.

Nach dem 2. Akte längere Pause.
Kassenpreise wie gewöhnlich.

Kassenöffnung 3 Ahr. Anfang '6 % Uhr. Ende 5 3 4 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonntag, den 28. Dezember 1913. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Zum letzte» Male : Filmzauber.

Posse mit Gesang in 4 Akten von Bernauer und Schanzer. Musik von Kollo und Bredschneider. Anfang 6 Uhr.

Montag, den 29. Dezember1913. 44. Vorstellung im Abonnement. Biedermeier. Anfang 71/2 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchduckrerei.
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Oldenburg.

Sonntag, den 28. Dezember1913.

Außer Abonnement ;u gewöhnlichen Preisen.
Freiplätze haben keine Giltigkeit.

OC Anfang 6 Uhr.

Filmzauver.

Posse mit Gesang in 4 Bildern von Rudolf Bernauer und Rudolf Schanzer. MussK von

Walter Kollo und Willy Bredschneider.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: H. H o fmusikd i r e kto r Philip p Stahl.

Pers onen:

Geheimrat Papendieck .Clemens Adami.
Fränze, seine Tochter.Jda Hild.
Adalbert Musenfett.. Curt Behrensen
Eufemia Breitsprecher.Gisa Dorn.
Oskar Emil Käsebier.Richard Helsing.
Cordula, seine Frau.Betty Klinder.
Wanda Hammerschmidt, beider Nichte.Mia Ronell.
Max Rademacher.Theodor Rosen.
Maria Gesticulata.Ella Hartmann.
von Klemczinski.-.Hans Gerlach.
Anastasius, Diener bei Musenfett.Carl Heckmann.
Thomas Rindfleisch, Bürger aus Knötteritz.Curt Koßwig.
Anna, Stubenmädchen.Anna Wendrich.
Milli, t.Hedwig Bahn.
Molly, > Freundinnen von Fränze.Else Farrenkopf.
Olly, ).Elly Gerlach.
Erster I .Herbert Rigrini.
Zweiter / Kellner ..Hermann Hermecke
6 Tippfräuleins.

Weibliche und männliche Angestellte bei Musenfett. Freundinnen Fränzes. Wähler. Soldaten. Bauern. Bäuerinnen.
Zeit: Gegenwart. — Ort: Berlin und Knötteritz bei Leipzig.

Die im 1. Akt gebrauchten Erika-Schreibmaschinen, Fabrikat der Firma Seidel und Naumann A. G. Dresden

lieferte die Firma August Ohmstede, hier.

Nach dem 2. Bilde eine längere Pause.

Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang \
Proszeniumsloge I. Rang /. 4 ^
0 r- 4, T w / 1 - und 2. Reihe . .4 20 „
Logenfltz I. Rang | 3 unb 4> Reihe . .3 „ 70 „

/ 1. bis 7. Reihe.3 „ 70
Pikett j g, 6is 10 _ Reihe.3 ,. — „

Mittelplatz H. Rang. 2 J6 60
Loge II. Rang.2 „ 20 „
Paterresitz .. 2 „ — „
Amphitheater.1 „ 10 „
Galerie.— „ 60 „

Kaffenöffnnng 5 Ahr. Einlaß 5 % Ahr. Anfang 6 Ahr. Ende gegen 9 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Montag, den 29. Dezember 1913. 44. Vorstellung im Abonnement. Biedermeier. Lustspiel in 3 Men
von L. W. Stein. Anfang Tt 1/^ Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchduckrerei.
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Montag, den 29. Dezember 1913.
44. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7\ Uhr.

Bttdtmtitr.

Lustspiel in 3 Akten von Leo Walter Stein.
In Szene gesetzt vom Dramaturgen Dr. Franz Ulbrich.

Person en:
Peter Johann Lohmeyer 1 Inhaber der Firma Lohmeyer.Hans Ebert.

Amadäus Nachtigall / und Nachtigall .Hans Gerlach.

Konstanzia, Lohmeyers Frau.Maria Buchholz.
Friedrich, beider Sohn.Curt Lucas.

Friederike, Nachtigalls Frau.Betty Klinder.

Lottchen, beider Tochter.Eva Benndorf.

Gottlieb Schnupfler, Apotheker.Clemens Adami.

££) d."°° :::::::::::::::
Hufnagel, Kaufmann.Willy Eßmann.

Bettina Villani, Opernsängerin. ..Gisa Dorn.

von Römershoff, Bariton.Heinz Perino.

Ogroßky, Tenor.Curt Behrensen.

SL}
:::::::::::

Ursel, Dienstmädchen bei Nachtigall.Gertrud Adami.

Marie, Dienstmädchen bei Lohmeyer.Else Farrenkopf.

Kaps, ein Barbier.Mathias Virneburg.

Käsebier, ein Polizist.Curt Koßwig.

Kammel, ein Briefträger.Curt Harbordt.

Ein Postillon.Herbert Nigrini.

Ein Hausknecht.Hermann Hermecke.

Ein Laternenanzünder.Berthold Büche.

Erster \ cwswfafii.rf*» .Theo Münch.

Zweiter / ^ ^ .Werner Rübenach.

Eine Kellnerin..Elsriede Hem.

Kosakcnritt, Galopp

Zwischenakts-Musik:
1. Husarenstreiche, Marsch von Ziehrer. 2. Mein Herz hängt an Wien, Walzer von Ziehrer.

von Millöcker.

_ Nach dem 2 * Akte längere Panse. _
_ Kassenpreise wie gewöhnlich.
_ Kajfenöffnung7 Ahr. Anfang 7 I 2 Uhr. Ende 9 3 |4 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 30. Dezember 1913. 45. Vorstellung im Abonnement. Zum letzten Male: Der lebende Leich¬

nam. Drama in 12 Bildern von L. Tolstoi. Übersetzt von A. Scholz. Anfang 7 l /% Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchduckrerei.



Eroßherwgl. Theater.

Oldenburg.

Dienstag, den 30. Dezember 1913.

45. Vorstellung im Abonnement.

OG Anfang 7\ Uhr.

«

Der lebende Leichnam.

Drama in 12 Bildern von Beo Tolstoi. Deberfeht von August Scholz.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Personen:
Fedor Protassow (Fedja) . . .
Lisa, seine Frau.
Der kleine Knabe der beiden . .
Ssascha, Lisas Schwester . . .
Anna Pawlowna, Lisas Mutter
Karenin, Lisas zweiter Gatte . .
Anna Dmitrijewna, seine Mutter .
Fürst Abreskow, deren Freund . .
Wosnessensky, Sekretär Karenins .
Mascha, eine junge Zigeunerin. .
Iwan Makarowitsch, ihr Vater. .
Nastassja Jwanowna, ihre Mutter.
Eine junge Zigeunerin ....
Afremow, ein Lebemann . . .
Stachow 1.
Butkewitsch > Asremows Gäste. .
Korotkow J.
Alexandrow, ein Trunkenbold . .
Pjetuschkow, ein verbummelter Maler
Artemjew.
Petruschkin, Fedjas Advokat. . .
Ein Musiker.
Ein Offizier.
Der Untersuchungsrichter....
Melnikow, sein Bekannter . . .
Der Protokollführer.
Ein Spezialarzt.
Ein Gerichtsdiener.
Ein junger Advokat.
Ein Offizier . .
Eine Dame . .
Eine Kinderfrau
Ein Dienstmädchen
Ein Lakai
Ein Lakai bei Karenins.
Ein Lakai bei Afremow.
Ein Kellner int Restaurant.
Ein Wirt in der Schenke.

Zigeuner, Zigeunerinnen, Zuschauer, Zeugen.

I bei Protassows

.Curt Lucas.

.Marianne Tauber.
* *. *

.Eva Benndorf.

.Betty .Minder.

.Herbert Köllner.

.Maria Buchholz.

.Carl Weiß.

.Curt Harbordt.

. . . • . . . Gisa Dorn.
.Clemens Adami.

.Julie Grube.

.Else Farrenkopf.

.Curt Behrensen

.Willy Eßmann.

.Paul Heidrowski.

.Heinz Perino.

. . . . . . Hans Ebert.

.Hans Gerlach.

.Richard Helsing.

.Carl Heckmann.

.Theo Münch.

.Heinrich Colmar.

.Willy Eßmann.

. . . ’ . . Curt Koßwig.

.Hermann Hermecke

.Carl Heckmann.

.Berthold Büche.

.Theo Münch.

.Werner Rübenach.

.Elfriede Hein.

.Gertrud Adami.

.Elly Gerlach.

.Josef Nigrini.

.Herbert Nigrini.

.Berthold Büche.

.Mathias Virneburg.

.Curt Koßwig.

Ein Polizist, Gäste in der Schenke.

Nach dem 6. Bilde längere Pause.
Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.

Fremdenloge I. Rang \ . 4 M. 70 Mittelplatz II. Rang ....
Proszeniumsloge I. Rang J ' Loge II. Rang. .... 2 „ 20
o r- 4. T co s 1. und 2. Reihe . 4 „ 20 Paterresitz . . . . . 2 „ —
Logensitz I. Rang j z unb 4> Reihe .3 „ 70 .. Amphitheater. .... 1 „ 10

STCnrfptt I' 1 - bis 7 - Reihe
Parkett \ g. bis 10. Reihe

. . . . .3 .. 70 ..
.3 „ „

Galerie. . . . . — 60

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Uhr. Ende lö^ Uhr
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Mittwoch, den 3l. Dezember 1913. Außer Abonnement zu halben Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Eine Reise ins Märchenland. Märchenspielin 5 Bildern von Mäding. Musik von Hummel. Anfang 4^/z Uhr.

Donnerstag, den 1. Januar 1914. 46. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Novität!
Zum ersten Male: Klans von Bismark. Tragödie in 5 Akten von W. Flex. Anfang 7 Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Brosche. 1 Damentasche. 1 Schirm. 1 Portemonnaie.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchduckrerei.



GroßherMl.

Oldenburg.

Mittwoch, den 31. Dezember 1913.

Außer Abonnement ;u halben Preisen.
Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Anfang 4s\ Uhr.
Eine Reise ins Märchenland.

Ein deutsches Marchenspiel in 5 Bildern von Franz Mading. Musik von Ferdinand Hummel.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hof Musikdirektor Philipp Stahl.
Personen:

Die Großmutter.Julie Grube.
Der Vater.Theo Münch.
Die Mutter.Ella Hartmann.
Hans 1 „ .Gisa Dorn.
Liese / 'h« Kinder.Eva Benndorf.
Karlemann, ein kleiner Bub. ***
Kaspar, der Hanswurst.Curt Behrensen.
Knecht Ruprecht.Hans Gerlach.
Meister Rübezahl.Clemens Adami.
Frau Holle.Maria Buchholz.
Die Knusperhexe.Betty Minder.
Esel .Carl Heckmann.
Hund .Mathias Virneburg.
Hahn Bremer Stadtmustkanten.Anna Wendrich.
Katze.Hedwig Bohn.
Quakerich, der Froschpapa.Josef Rigrini.
Plitscheplätscher, der schwatzendeBach.Johanna Janetzki.
Der Menschenfresser.Willy Eßmann.
Schnurrdimurr, der gestiefelte Kater.Elly Gerlach.

Zweiter / Landsknecht.Hermann Hermecke.
Rumpelstilzchen, ein alter Zwerg.Curt Harbordt.
Puck, Zwerg in Ruprechts Diensten.Else Farrenkopf.
Strammchen, ein Zinnsoldat. . ***

Kinder, Zwerge, Elfen, Märchengestalten,Weihnachtsengel,Märchengarde, Babypuppen, Teddybären, Zinnsoldaten, Frösche,

Zwischenakts-Musik:
1. Strandidyllen-Walzer von Fetras. 2. La Violette, Mazurka von Faust. 3. Sekt-Galopp von Eberle.^ [4. Rauschgold,

Walzer von Bayer.

Nach dem 3. Bilde längere Pause.
Kassen- Preise einschließlichGarderobegebühr.

Fremdenloge I. Rang 1

Proszeniumsloge I. Rang / ' ' '

o T «i fl. und 2. Reihe

L°gensitz I. Rang ( 3< unb 4 _ Reihe

m .,, / 1. bis 7. Reihe . . ,

Parkett { 8 6ig 10> Reihe . . .

2 JO. 45 4.

2 „ 20 „

1 „ 95 „
1 „ 95 „
1 „ 60 „

Mittelplatz II. Rang.1 JC. 40 j.

Loge II. Rang.1 „ 20 ,,

Paterresitz .1 „ 10 ,

Amphitheater.— „ 60

Galerie.— „35,

Kaffenöffnung 4 Ahr. Anfang 4 J |2 Uhr. Ende gegen 7 Uhr.
Donnerstag, den 1. Januar 1914. 46. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Zum ersten Male: Klaus von Bismark. Tragödie in 5 Akten von W. Flex. Anfang 7 Uhr.

Novität!

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



GroßherMl

Oldenbur

mm Theater.
-s- <5 -

Donnerstag, den 1. Januar 1914.

46. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze habe« keine Giltigkeit.
OC Anfang 7 Uhr. OC

Novität! Z«m ersten Male: Novität!

Klaus V

FS

marck.

Tragödie in 5 Akten von Walter Fier.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Pers onen:
Ludnig Von Wittelkbach, Markgraf von Brandenburg.
Otto, sein Bruder.
Rule von Bismarck s . . . ..
Margarete, sein Weib I .
Klaus, sein Sohn l.
Giso von Schadewachten > städtisches Patriziat in Stendal.
Godin von Sluden i.
Gottschalk von Jerichow l.
Ursula Hidde /.
Stotfalke 1 , .
Hardekop Stendaler.
Rave J Handwerker.
Hans, Torwart auf Burgstall.
Alvensleben, markgräflicher Feldhauptmann.
Anna von Lybben.
Hans von Calbe, kaiserlicher Rat und Geheimschreiber.
Jörg, ein Bismarckscher Knecht ..
Beck, Stadtschreiber.

Ein kaiserlicher Hauptmann, Reisige, Volk.

Herbert Köllner.
Theo Münch.
Carl Weiß.
Maria Buchholz.
Curt Lucas.
Clemens Adami.
Hans Ebert.
Carl Heckmann.
Marianne Tauber.
Willy Eßmann.
Curt Behrensen
Theodor Rosen.
Curt Harbordt.
Heinz Perino.
Gisa Dorn.
Hans Gerlach.
Berthold Büche.
Curt Koßwig.

-♦-

Nach dem 3. Akte längere Panse.
K assen- P t eif e einschließlich Garderobegebühr.

Fremdenloge I. Rang \
ProszeniumslogeI. Rang J " ’ '
O ru T CD l 1. und 2. Reihe
Lositz I. Rang | z unb ^ Reihe

/ 1. bis 7. Reihe . .
Parsit j g 10 Reihe . .

. . . 4 JC. 70
. • 4 „ 20 „
. .3 „ 70 „

. . . 3 „ - „

MittelplatzII. Rang . .
Loge II. Rang . . .
Paterresitz ....
Amphitheater ....
Galerie.

.2 JC. GO „J.
. 2 „ 20 „

9 _

. 1 I 10 1

Lasjenöffnung 6 Vtir. Einlaß Vhr . Anfang 7 Wir. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Freitag, den 2. Januar 1914. 47. Vorstellung im Abonnement. Klaus von Bismarck. Anfang Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Oldenburg
<s-

Freitag, den 2. Januar 1914.

47. Borstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.
Klaus von Bismarck.

Tragödie in 5 Akten von Walter ^ler.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Pers onen:
Ludwig von WittelSbach, Markgraf von Brandenburg.

Otto, fein Bruder.
Rule von Bismarck l..

Margarete, sein Weib I.

Klaus, sein Sohn I.

Giso von Schadewachten > städtisches Patriziat in Stendal.

Godin von Sluden I.

Gottschalk von Jerichow l.

Ursula Hidde /.

Stotfalke I .

Hardekop Stendaler.

Rave J Handwerker.

Hans, Torwart auf Burgstall.

Alvensleben, markgräslicher Feldhauptmann.

Anna von Lybben.

Hans von Calbe, kaiserlicher Rat und Geheimschreiber.

Jörg, ein Bismarckscher Knecht.

Beck, Stadtschreiber.

Ein kaiserlicher Hauptmann, Reisige, Volk.

Herbert Köllner.

Theo Münch.

Carl Weiß.

Maria Buchholz.
Curt Lucas.

Clemens Adami.

Hans Ebert

Carl Heckmann.
Marianne Tauber.

Willy Eßmann.

Curt Behrensen

Theodor Rosen.

Curt Harbordt.

Heinz Perino.

Gisa Dorn.

Hans Gerlach.

Berthold Büche.

Curt Koßwig.

♦

Nach dem 3. Akte längere Paufe.
Kassen- Pre

Fremdenloge I. Rang \

Proszeniumsloge I. Rang j • ■ • •

o r . T «j l 1. und 2. Reihe

Logensitz I. Rang j 3 unb 4< Reihe

m / 1. bis 7. Reihe . . .

Parkett { g 6ig 10 Reihe . . .

ise eitifd
. 4 JC. 70 4 .

. 4 „ 20 „

.3 „ 70 „

.3 „ 7 0 „

^ließlich Garderobegebühr.

Mittelplatz H. Rang.2 JC. 60 j ) .

Loge II. Rang.2 „ 20 „

Paterresitz 2 „ — „

Amphitheater.1 „ 10 „

Galerie.— , 60 „

Kassenöiinung 7 Ahr. Anfang 1\ Uhr. Ende gegen 10 1 2 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Sonnabend, den 3. Januar 1914. Außer Abonnement zu halben Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Zum

letzten Male: Eine Reise ins Märchenland. Märchenspiel in 5 Bildern von Mäding. Musik von Hummel.

Anfang 4 Uhr.

Sonntag, den 4. Januar 1914. 48. Vorstellung im Abonnement. Zigeunerliebe. Operette in 3 Akten von

Willner und Bodansky. Musik von Leho-r. Anfang 7 Uhr.

Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen,
Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Oldenbur g.

Theater

-s- ^s-

Sonnabend, den 3. Januar 1914.

Außer Abonnemmt ;u halben Preisen.
Freipliitze habe« keine Giltigkeit.

OC Anfang 4 Uhr. OC

Juin letzten IHalc:

Eine Reise ins Märchenland.

Gin deutsches Marchenspiel in 5 Bildern von Iran; Mading. Musik van Ferdinand Hummel.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hof Musikdirektor Philipp Stahl.

P ersonen:
Die Großmutter.Julie Grube.
Der Vater.Theo Münch.
Die Mutter.Ella Hartmann.

Liese / 'h» Kmder.Eva Benndorf.
Karlemann, ein kleiner Bub. ***
Kaspar, der Hanswurst.Curt Behrensen.
Knecht Ruprecht.Hans Gerlach.
Meister Rübezahl.Clemens Adami.
Frau Holle.Maria Buchholz.
Die Knusperhexe ..*. . . Betty Minder.
Esel .Carl Heckmann.

Hahn Bremer Stadtmustkanten.Anna Wendrich.
Katze.Hedwig Bohn.
Quakerich, der Froschpapa.Josef Nigrini.
Plitscheplätscher, der schwatzende Bach.Johanna Janctzki.
Der Menschenfresser.Willy Eßmann.
Schnurrdimurr, der gestiefelte Kater.Elly Gerlach.
Erster I 0 .Werner Rübenach.
Zweiter / Landsknecht.Hermann Hermecke.
Rumpelstilzchen, ein alter Zwerg.Curt Harbordt.
Puck, Zwerg in Ruprechts Diensten.Else Farrenkopf.
Strammchen, ein Zinnsoldat. . * * *

Kinder, Zwerge, Elfen, Märchengestalten, Weihnachtsengel, Märchengarde, Babypuppen, Teddybären, Zinnsoldaten, Frösche,

Zwischenakts-Musik:
1. Strandidyllcn-Walzer von Fetras. 2. La Violette, Mazurka von Faust. 3. Sekt-Galopp von Eberle. 4. Rauschgold,

Walzer von Bayer.

-♦-

Nach dem 3. Bilde längere Pause.

Kassen-Preise einschließlichGarderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang \
Proszeniumsloge I. Rang / ' ° °

o ... t wj / !■ und 2. Reihe
Logensttz I. Rang j g und 4. Reihe

„ fl. bis 7. Reihe . .

^PaXfett | g. JJg JQ . .

2 jfC. 45

2 „ 20 „
1 . 95 „
1 „ 95 „
1 .. 60 „

Mittelplatz H. Rang
Loge II. Rang
Paterresitz . .
Amphitheater . .
Galerie ....

1 JC 40 4 .
1 „ 20 „
1 „ 10 „
— „ 60 „
- » 35

Kassenöffnung 3^ Ahr. Anfang 4 Ahr. Ende gegen %7 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Sonntag, den 4. Januar 1914. 48. Vorstellung im Abonnement. Zigeunerliebe. Operette in 3 Akten von

Willner und Bodansky. Musik von Lehar. Anfang 7 Uhr.

IV Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen."W8
Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Oldenburg.
-s>

Sonntag, den 4. Januar 1914.

48. Vorstellung im Abonnement.

0C Anfang 7 Uhr. 0C

^Zigeunerliebe.

Romantische Operette in 3 Akten von A. M. Willner und Rob. Dodanzky. Musik von F. Lehär.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hof Musikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Peter Dragotin ..Richard Helsing.

Jonel Boleska.. . Theodor Rosen.

Kajetan Dimitrsanu, Sohn des Bürgermeisters.Theo Münch,

Jozsi, der Spielmann, Zigeuner.Curt Behrensen

Michaly, Wirt.Hans Ebert

Moschu, Kammerdiener Dragotins.Clemens Adami.

Zorika, Dragotins Tochter.Mia Ronell.

Jolän, dessen Nichte.Eva Benndorf.

Ilona von Koröshüza, Gutsbesitzerin.Jda Hild.

Julcsa, Zorikas Amme.Julie Grube.

Forescu, Offizier.Willy Eßmann.

Linbicz, Bojare.Werner Rübenach.

Frau von Kerem.Hedwig Bahn.

Pol, alter Zigeuner.Curt Harbordt.

Dimitrsanu, Bürgermeister.Curt Koßwig.

Ein Diener.Berthold Büche.

Laczi I ^ . .Hermann Hermecke

Miklosch / Bauernjungen.Herbert Nigrini.

Bojaren, Bojarinnen, ungarische Kavaliere und Offiziere sowie Damen, der Bürgermeister, rumänische und ungarische Burschen

und Mädchen, musizierende Zigeuner. Kellnerinnen, Dorfjugend.

Der erste und dritte Akt spielt auf dem Jagdschlösse des Bojaren Dragotin in Rumänien, nahe der ungarischen Grenze.

Der zweite Akt in einer Czarda auf dem Gute der Ilona von Köröshaza. Zeit: Anfang des 19. Jahrhunderts.

Nachdem S. Akte längere Panse.
Krank: Herr Heckmann.

K ass en - P t eif e ettifd
Fremdenloge I. Rang 1 , M 7ft .

Proszeniumsloge I. Rang J. Jn/ ' ^o r, t / 1. und 2. Reihe . . 4 „ 20 „

Logenfitz I. Rang j z unb 4> ^eihe . .3 „ 70 „

m / 1. bis 7. Reihe.3 „ 70 „
^ aTfett \ 8 . bis 10. Reihe . 3 „ — „

^ließlich Garderobegebühr.
Mittelplatz II. Rang . 2 JC. 60

Loge II. Rang . 2 „ 20 „

Paterresitz 2 „ — „

Amphitheater . 1 „ 10 „

Galerie . — „ 60 „

Rallenöffnung6 Vbr. Einlah 6' 2 Vhr Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Vlir.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Dienstag, den 6. Januar 1914. 49. Vorstellung

L. W. Stein. Anfang 7^/2 Uhr.

im Abonnement. Biedermeier. Lustspiel in 3 Akten von

8M" Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen. "W8
Oldenburg. Scbulzesche Hof-Buchdruckerei,



Großherrogl. Theater.

Oldenburg.

/
■v.X

-3> = --S-

Dienstag, den 6. Januar 1914.
49. Vorstellung im Abonnement.

0C Anfang T 1 !* Uhr. OC

Lustspiel in 3 Akten von Leo Walter Stein.
In Szene gesetzt vom Dramaturgen Dr. Franz Ulbrich.

Person en:
Peter Johann Lohmeyer \ Inhaber der Firma Lohmeyer
Amadäus Nachtigall J und Nachtigall
Konstanzia, LohmeyersFrau.
Friedrich, beider Sohn.
Friederike, NachtigallsFrau.
Lottchen, beider Tochter.
Gottlieb Schnupfler, Apotheker.

Jettchen } dessen Töchter ^ ^ ^ ^ ^
Hufnagel, Kaufmann.
Bettina Villani, Opernsängerin.
von Römershoff,Bariton.
Ogroßky, Tenor.

Zweite / S°ngerm.
Staudinger, Kommis 1 , . „ , .
Emil, Lehrling j Bet L°hmeYer .
Ursel, Dienstmädchen bei Nachtigall.
Marie, Dienstmädchen bei Lohmeyer.
Kaps, ein Barbier.
Käsebier, ein Polizist.
Kammel, ein Briefträger.
Ein Postillon.
Ein Hausknecht.

Zweiter} Handwerksbursche| | ; ; ; ]
Eine Kellnerin.
Ein Laternenanzünder.

Hans Ebert.
Hans Gerlach.
Maria Buchholz.
Curt Lucas.
Betty Klinder.
Eva Benndorf.
Clemens Adami.
Elly Gerlach.
Johanna Janetzki.
Willy Eßmann.
Gisa Dorn.
Heinz Perino.
Curt Behrensen.
Mary Gerl.
Else Scary.
Berthold Büche.
Anna Wendrich.
Gertrud Adami.
Else Farrenkopf.
Mathias Virneburg.
Curt Koßwig.
Curt Harbordt.
Herbert Nigrini.
Hermann Hermecke.
Theo Münch.
Werner Rübenach.
Elsriede Hein.

Zwischenakts-Musik:
1. Husarenstreiche, Marsch von Ziehrer. 2. Mein Herz hängt an Wien, Walzer von Ziehrer. 3. Kosakenritt, Galopp

von Millöcker.

Nachdem 2. Akte längere Panse.
_ Krank: Herr Heckmann._

DM" Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^ Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Vorverkauf von 1L bis 1 Vhr mittags.
Mittwoch, den 7. Januar 1914. 4. Abonnements-Konzert der Groscherzogl. Hoskapelle.

Anfang 7 l h Uhr.
Donnerstag, den 8. Januar 19l4. 50. Vorstellung im Abonnement. Hinter Mauern. Schauspiel in 4 Akten

von H. Nathansen. Anfang 7 x/z Uhr.
Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.



Großherzogl. Theater.,

Oldenburg.
. _ . .. . — = __.

Donnerstag, den 8. Januar 1914.

30. Vorstellung im Abonnement.

OC Anfang 7\ Uhr. OC
Hinter Mauern.

Schauspiel in 4 Akten von Henri Nathansen.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Pers onen:
Adolf Levin, Bankier..
Sara Levin, seine Frau.
Hugo ] .
Jacob > ihre Kinder.
Esther J.
Dina, Jacob Levins Frau.
Sara, ihre Tochter.
Meyer, Prokurist beim alten Levin.
Dr. Jörgen Herming.
Etatsrat Herming \ ^ .
Etatsrätin Herming / Dr - § etunn 9 § ® Itern .
Ein Diener 1 , . „ .
Ein Mädchen / b« Hermmgs.
Ein Mädchen bei den alten Levins.

Hans Ebert.
Betty Klinder.
Heinz Perino.
Richard Helsing.
Marianne Tauber.
Ella Hartmann.* *

Curt Behrensen-
Herbert Köllner.
Clemens Adami.
Maria Buchholz.
Werner Rübenach.
Johanna Janetzki.
Else Farrenkopf.

-♦-

Nach dem 3. Akte längere Panse.
Krank: Herr Heckmann.

Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang \
Proszeniumsloge I. Rang ) ‘ ’

o t / 1. und 2. Reihe
Lausitz I. Rang { g# unb 4> Reihe

/ 1. bis 7. Reihe . .
Parkett | 8 _ £ig 10 _ Reihe . .

4 jfi,. 70

4 20 „
3 „ 7 0 „
3 „ 70 „
3 ,, — „

Mittelplatz II. Rang
Loge II. Rang
Paterresitz . .
Amphitheater . .
Galerie ....

2 Jt. 60
2 .. 20
2 „ -
1 „ 10

■4'

Kastenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende lO 1 ^ Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonntag, den 11. Januar 19 l4. 51. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Novität!
Zum ersten Male: Pygmalion. Komödie in 5 Akten von B. Shaw. Deutsch von S. Trebitsch. Eliza: Frl. Lotte
Klinder, vom Stadttheater in Köln, als Gast. Anfang 7 Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Armband. 3 Tas.! entücher. 1 Handschuh. 1 Kneifer. 1 Damentasche.

8E" Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen. "UU
Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Oldenburg.
■5H:

Sonntag, den 11. Januar 1914.
51. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze habe» keine Giltigkeit.
OC Anfang 7 Uhr. OC

Novität! Zum erste« Male: Novität!

Pygmalion.

Komödie in 5 Akten von Bernhard Shaw. Deutsch von Siegfried Trebitsch.
In Szene gesetzt von, Oberregisseur Gustav Kirchner.

Personen:
Frau Higgins.Maria Buchholz.
Professor Henri Higgins, ihr Sohn.Hans Gerlach.
Alfred Doolittle.Hans Ebert.
Eliza, seine Tochter. ***
Frau Eynsford Hill..Emilie Ebert.
Clara l . .Elly Gerlach.
Freddy / 'hre Kmder.Theo Münch.
Oberst Pickering.Heinz Perino.
Frau Pearce.-.Betty Klinder.
Ein Bummler.Curt Koßwig.
Ein sarkastischer Zuschauer.Werner Rübenach.
Ein Stubenmädchen.Mary Gerl.

Der erste Akt spielt unter einem Torbogen der Sankt Paulskirche. Der zweite und vierte Akt spielt in Wimpole Street. Der
dritte und fünfte Akt spielt bei Frau Higgins.

* * * M;a ....... Jtl, Lotte Klinder als Gast.
Nachdem 2. Akte längere Panse.

__Kran!: Herr Heckmann.
Kassen-Preise einschließlichGarderobegebühr.

Fremdenloge I. Rang s

ProSzeniumsloge I. Rang j • • ■ •

o t cd / 1. und 2. Reihe

Mensch I. Rang j 3 unb 4< Reihe

m / 1. bis 7. Reihe . . .

Parkett s 8 6ig 10 Reihe . . .

. . 4 Ji. 70 4 .

. . 4 „ 20

. .3 .. 70 „

. .3 „ 70 „

Mittelplatz II. Rang ....

Loge II. Rang.

Paterresitz .

Amphitheater.
Galerie ........

2 JC. 60 4 .
2 „ 20 „

2 „ — ,,

1 ,. 10 „

— 60 „

Dastenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6^2 Vhr. Linfang 7 Uhr.
Ende 1

2 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr mittags.
Dienstag, den 13. Januar 19 l4. 52. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. PygmallvN.

Eliza: Frl. Lotte Klinder als Gast. Anfang 7 J/j Uhr.
Im Theater gesunden : 2 Operngläser.4 Taschen tücher. 1 Messerfutteral. 1 Handschuh.

Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen."WO
Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Grokherwgl. Theate

Oldenburg.
-SH , . - » ■ - - - -

Dienstag, den 13. Januar 1914.

52 . Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze habe« keine Giltigkeit.

0C Anfang 7 \ Uhr. 0C

Pygmalion.

Komödie in 5 Akten von Bernhard Shaw. Deutsch von Siegfried Trebitsch.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Pers onen:
Frau Higgins.Maria Buchholz.

Professor Henri Higgins, ihr Sohn.. Hans Gerlach.

Alfred Doolittle.Hans Ebert.

Eliza, seine Tochter. * ^ *

Frau Eynsford Hill.Emilie Ebert.

Clara l _ ..Elly Gerlach.

Freddy / Kinder.,.Theo Münch.

Oberst Pickering.Heinz Perino.

Frau Pearce.Betty Klinder.

Ein Bummler.Curt Koßwig.

Ein sarkastischer Zuschauer.Werner Rübenach.

Ein Stubenmädchen.Mary Gerl.

Der erste Akt spielt unter einem Torbogen der Sankt Paulskirche. Der zweite und vierte Akt spielt in Wimpole Street. Der

dritte und fünfte Akt spielt bei Frau Higgins.

* Eltza ....... Frl. Lotte Klinder als Gast.
Nachdem 2. Akte längere Panse.

K ass en - P t eif e einschließlich Garderobegebühr.
}Fremdenloge I. Rang

Proszeniumsloge I. Rang
fl. und 2. Reihe . . 4

Logisch I. Rang { 3 unb 4> z^ihe . . 3

,, , ., / 1. bis 7. Reihe.3

| g. bis 10. Reihe.3

4 JC, 70 4 .

4 „ 20 „

3 70 „

70 ..

Mittelplatz II. Rang.2 JC. 60

Loge II. Rang.2 „ 20 „

Paterresitz .2 , — „

Amphitheater.1 10 „

Galerie.— „ 60 ,,

Kastenöffnung 7 Uhr. Anfang 1\ Uhr. Ende nach 10 Uhr
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Mittwoch, den 14. Januar 19 l4. 9. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Zum letzten Male: Pygmalion.

Eliza: Frl. Lotte Klinder als Gast. Anfang Uhr.

Donnerstag, den 15. Januar 1914. 53. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Ein¬

maliges Gastspiel des König!. Bayer. Hofschauspielers Max Hofpauer. Der Pfarrer von Kirchfeld. Volksstück in

4 Akten von L. Anzengruber. Wurzelsepp: M. Hospauer als Gast. Anfang 7V 2 Uhr.IW Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen. "UW

0

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Großh erzogt. T h e a 1 e

Oldenburg.
^ - " ' " ■ i -

Mittwoch, den 14. Januar 1914.

9. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 3^2 Uhr.
%um letzten Alaler

|)i) iliun li ou.

Komödie in 5 Akten von Bernhard Shaw. Deutsch non Siegfried Treditsch.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Personen:
Frau Higgins.Maria Buchholz.
Professor Henri Higgins, ihr Sohn.Hans Gerlach.
Alfred Doolittle.Hans Ebert.
Eliza, seine Tochter. ***
Frau Eynsford Hill.Emilie Ebert.

Freddy ) 'hre Kmder.Theo Münch.
Oberst Pickering.Heinz Perino.
Frau Pearce..Betty Klinder.
Ein Bummler.' . Curt Koßwig.
Ein sarkastischerZuschauer.Werner Rübenach.
Ein Stubenmädchen.Mary Gerl.

Der erste Akt spielt unter einem Torbogen der Sankt Paulskirche. Der zweite und vierte Akt spielt in Wimpole Street. Der
dritte und fünfte Akt spielt bei Frau Higgins.

* * * M;a.JFrl. Lotte Klinder als
Nach dem 2. Akte längere Panse.

Kassen- Preise einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang I „
Proszeniumsloge I. Rang /. 4 JM/. tv

/I. und 2. Reihe . . 4 „ 20 „
Logensitz I. Rang | z unb 4> Reihe . . 3 „ 70 „

t 1 - 6i§ 7 ‘ Reihe.3 „ 70 „
^ altett \ 8. bis 10. Reihe.3 „ — „

Mittelplatz II. Rang.2 ^ 60
Loge II. Rang.2 20 „
Paterresitz .2 „ — „
Amphitheater.1 „ 10 „
Galerie.— „ 60 „

Kaffenöffnung 3 Ahr. Anfang *6 % Uhr. Ende nach 6 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr mittags.

Donnerstag, den 15. Januar 1914. 53. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Ein¬
maliges Gastspiel des Königl. Bayer. Hofschauspielers Max Hofpauer. Der Pfarrer von Kirchfeld. Volksstück in
4 Akten von L. Anzengruber. Wurzelsepp: M. Hofpauer als Gast. Anfang 7^ Uhr.

AM" Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen.
Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Oldenburg.

Großherzogl Theater

mm

Donnerstag, den 15. Januar 1914.

53. Vorstellung im Abouneu»ent.

Freiplähe habe« keine Giltigkeit.

Anfang 7% Uhr

Einmaliges Gastspiel

des Kgl. Bayer. Hofschauspielers

Max Hofpauer.

Der Pfarrer von Kirchfeld.

Volksstück mit Gesang in 4 Akten von £. Anzengruber.

In Szene gesetzt vom Oberregifsenr Gustav Kirchner.

Personen:
Graf Finsterberg ... .Carl Weiß.
Lux. dessen Revierjäger.Carl Heckmann.
Hell, Pfarrer von Kirchfeld..Herbert Köllner.
Brigitte, seine Haushälterin.Betty Minder.
Vetter, Pfarrer von St. Jacob in der Einöd.Clemens Adami.
Anna Birkmeier, ein Dirnd'l aus der Einöd.Gisa Dorn.
Michel Berndorfer.Curt Behrensen
Talmüller Loisl.Theo Münch.
Der Schulmeister.Curt Koßwig.
Der Wirt an der Wegscheidt.Willy Eßmann.
Sein Weib.Julie Grube.
Hannsl, beider Sohn.Eva Benndorf.
Der Wurzelsepp. ***

Erster ) junger Bauer.Werner Rübenach.
Zweiter J .Hermann Hermecke.
E-ster l alter Bauer.Eurt Harbordt.
Zweiter / .Herbert Nigrrni.
Landleute aus Altötting und Kirchfeld. Kranzjungfern. Musikanten.

* * * ....... Mar Hofpauer als Gast.
- ♦-

Nach dem 2. Akte längere Panse.

Kassen-Preise einschließlichGarderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang \
Proszeniumsloge I. Rang '
„ r-, t fv, s 1. und 2. Reihe
Logensitz I. Rang j z und 4. Reihe

fl. bis 7. Reihe . .
Pikett s g. bis 10. Reihe . .

4

4
3
3
3

JC. 70 4 .
20
70
70

Mittelplatz II. Rang
Loge II. Rang
Paterresitz . .
Amphitheater . .
Galerie ....

2 JC. 60 4.
2 ,. 20 „
2 „ -
1 10 „

— 60

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1% Ahr. Ende nach 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Freitag, den 16. Januar 1914. 54. Vorstellung im Abonnement. Wilhelm Teil. Schauspiel in 5 Akten

von Schiller. Schülerkarten. Anfang 7 1/ 2 Uhr. "

|(r Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen."W8
Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Großyerzogl. Theater.

Oldenburg.

Freitag, den 16. Januar 1914.
54. Vorstellung im Abonnement.

0C Anfang Uhr. 0C

Teil.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Friedrich Schiller.
Die Gesänge des Fischerknaben, Hirten und Jägers in der Einleitung des 1. Aktes sowie der Mönchgesang im 4. Akt

von F. Manns. Die andere zur Handlung gehörige Musik ist von Beethoven aus „EgmonU'.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Personen:

Landleute aus

Schwytz

Hermann Geßler, Reichsvogt in Schwytzund Uri.
Werner Freiherr von Attinghausen, Ban¬

nerherr .
Ulrich von Rudenz, sein Neffe . . .
Werner Stauffacher,
Konrad Hunn,
Fiel Reding,

Hans auf der Mauer,
Jörg im Hofe
Ulrich der Schmied
Jost von Weiler
Walther Fürst
Wilhelm Tell
Rösselmann, der Pfarrer
Petermann, der Sigrist
Kuoni, der Hirt
Werni, der Jäger
Ruodi, der Fischer
Arnold vom Melchthal
Konrad Baumgarten
Meier von Sarnen
Strudt von Winkelried

aus Uri

aus

Unterwalden

Hans Ebert.

Hans Gerlach.
Theo Münch.
Carl Weiß.
Josef Nigrini.
Heinrich Colmar.
Berthold Büche.
Herbert Nigrini.
Emil Rahardt.
Mathias Virneburg.
Clemens Adami.
Herbert Köllner.
Carl Heckmann.
Hermann Hermecke.
Curt Behrensen.
Theodor Rosen.
Heinz Perino.
Curt Lucas.

Willy Eßmann.
Werner Rübenach.
Curt Koßwig.

Pfeifer von Luzern.
Kunz von Gersau.
Jenny, Fischerknabe.
Seppi, Hirtenknabe.

Gertrud, Stauffachers Gattin . . .

Hedwig, Tells Gattin, Fürsts Tochter

Bertha von Brunneck, eine reiche Erbin

Armgard,

Mechthild,

Elsbeth,
Hildegard,

Bäuerinnen

Walther, I

Wilhelm, /

Frieshardt, 1

5 , /

Tells Knaben

SöldnerLeuthold,
Rudolf der Harras, Geßlers Stallmeister
Parricida, der Herzog von Schwaben
Stüssi, der Flurschütz ....
Fronvogt .
Meister Steinmetz.
1. Gesell.
2. Gesell.
Alter Mann.

Hermann Hermecke.
Berthold Büche.
Elly Gerlach.
Anna Wendrich.
Betty Klinder.
Ella Hartmann.
Marianne Tauber.
Maria Buchholz.
Julie Grube.
Gertrud Adami.
Hedwig Bohn.
Eva Benndorf.

* *

Richard Helsing.
Curt Harbordt.
Theodor Rosen.
Willy Eßmann.
Werner Rübenach.
Herbert Nigrini.
Carl Heckmann.
Curt Koßwig.
Berthold Büche.

Josef Nigrini.

Barmherzige Brüder. Landleute. Männer, Weiber und Kinder aus den Waldstätten. Soldaten. Landenbergische Reiter.

Nach dem 3. Aufzuge längere Panse.
K ass en - P t eif e einschließlich Garderobegebühr.

FremdenlogeI. Rang Z ^
ProszeniumslogeI. Rang /. 4 ^ 4-
o rt, t w / !• und 2. Reihe . . 4 „ 20 „
Lausitz I. Rang j z unb 4# Reihe . . 3 „ 70 „
m / 1. bis 7. Reihe.3 „ 70 „
^ arfett \ 8. bis 10. Reihe.3 „ — „

MittelplatzII. Rang.2 JC.
Loge II. Rang.2 „
Paterresitz . .... 2 „
Amphitheater.1 „
Galerie.— „

60
20 „

10 ",
60 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1\ Uhr. Ende gegen 10^ Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 18. Januar 1914. 55. Vorstellung im Abonnement. Wilhelm Tell. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Großherzogl. Theate x/6

Oldenburg.
=Hg-

Sormtag, den 18. Januar 1914.

FF. Borstellung im Abonnement.

Anfang 6 Uhr.

Wilhelm Teil.

Schauspiel in 5 Aufrügen von Friedrich Schiller.
Die Gesänge des Fischerlnaben, Hirten und Jägers in der Einleitung des 1. Aktes sowie der Mönchgesang im 4.

von F. Manns. Die andere zur Handlung gehörige Musik ist von Beethoven aus „Egmont".
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Akt

Landleute aus

Schwytz

Hermann Geßler, Reichsvogt in Schwytz
und Uri.

Werner Freiherr von Attinghausen, Ban¬

nerherr .

Ulrich von Rudenz, sein Neffe . . .

Werner Stauffacher,

Konrad Hunn,

Jtel Reding,

HanS auf der Mauer,

Jörg im Hofe

Ulrich der Schmied

Jost von Weiler

Walther Fürst

Wilhelm Tell

Röffelmann, der Pfarrer

Petermann, der Sigrist

Kuoni, der Hirt

Werni, der Jäger

Ruodi, der Fischer

Arnold vom Melchthal

Konrad Baumgarten
Meier von Sarnen

Strudt von Winkelried

Personen:

Hans Ebert.

aus Uri

aus

Unterwalden

Hans Gerlach.

Theo Münch.

Carl Weiß.

Josef Nigrini.

Heinrich Colmar.

Berthold Büche.

Herbert Nigrini.

Emil Rahardt.

Mathias Virneburg.
Clemens Adami.

Herbert Köllner.

Carl Heckmann.

Hermann Hermecke.

Curt Behrensen.

Theodor Rosen.

Heinz Perino.

Rudolf Kauba a. G.

Willy Eßmann.

Werner Rübenach.

Curt Koßwig.

Pfeifer von Luzern.

Kunz von Gersau.

Jenny, Fischerknabe.

Seppi, Hirtenknabe.

Gertrud, Stauffachers Gattin . . .

Hedwig, Tells Gattin, Fürsts Tochter

Bertha von Brunneck, eine reiche Erbin

Armgard,

Mechthild,

Elsbeth,

Hildegard,

Walther, I

Wilhelm, /

Frieshardt, \

5, /

Tells Knaben

Söldner
Leuthold,

Rudolf der Harras, Geßlers Stallmeister

Parricida, der Herzog von Schwaben.

Stüssi, der Flurschütz.

Fronvogt.

Meister Steinmetz.

1. Gesell.

2. Gesell.

Alter Mann.

Hermann Hermecke.

Berthold Büche.

Elly Gerlach.

Anna Wendrich.

Betty Klinder.

Ella Hartmann.
Marianne Tauber.

Maria Buchholz.

Julie Grube.

Gertrud Adami.

Hedwig Bohn.

Eva Benndorf.
* *

Richard Helsing.

Curt Harbordt.

Theodor Rosen.

Willy Eßmann.

Werner Rübenach.

Herbert Nigrini.

Carl Heckmann.

Curt Koßwig.

Berthold Büche.

Joses Nigrini.

Barmherzige Brüder. Landleute. Männer, Weiber und Kinder aus den Waldstätten. Soldaten. Landenbergische Reiter.

Nach dem 2 * Auf z uge längere Pause.
Kassen-Preise einschließlichGarderobegebühr.

Fremdenloge I. Rang ,

Proszeniumsloge I. Rang j ‘ '

Logensitz I. Rang | g' Un ** 2 ‘

Parkett

und 4. Reihe

leihe . .

bis 10. Reihe . .
/ 1. bis 7. Reihel 8 .

4 JC. 70

4 „ 20 „

3 „ 70 „

3 „ 7 0 „

3 ,, — „

Mittelplatz H. Rang.2 J(,. 60

Loge II. Rang.2 „ 20

Paterresitz .2 „ —

Amphitheater.1 „ 10

Galerie.— „60

Kajsenöfinnng 5 Nhr. Einlaß Ahr. Anfang 6 Ahr. Ende nach 9 Ahr.
Montag, den 19. Januar 1914. Außer Abonnement. Volksvorstellung. Zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

Freiplätze haben keine Giltigkeit. Zum letzten Male: Wilhelm Tell. Anfang 8 Uhr.

Dienstag, den 20. Januar 1914. 56. Vorstellung im Abonnement. Der Pfarrer von Kirchfeld. Volksstück

in 4 Akten von L. Anzengruber. Anfang 7*/r Uhr.

Oldenburg. Echulzesche Hof-Buchdruckerei.



Groscherzogl. Theater.
/

ldenburg.
/

j

Montag, den 19. Januar 1914.

Außer Abonnement;u bedeutend ermäßigten Preisen.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
JE" Volksvorstellung. -WU

OC Anfang 8 Uhr. OG
Ö«tm letzten Alaler

Wilhelm Teil.

Schauspiel in 5 Auftngen von Friedrich Schiller.

Die Gesänge des Fischerknaben, Hirten und Jägers in der Einleitung des 1. Aktes sowie der Mönchgesang im 4. Akt
von F. Manns. Die andere zur Handlunggehörige Musik ist von Beethoven aus „Egmont".

In Szene gesetzt vom Oberregissenr Gustav Kirchner.

Pers onen:

Landleute aus
Schwytz

Hermann Geßler, Reichsvogt in Schwytz
und Uri.

Werner Freiherr von Attinghausen, Ban¬
nerherr .

Ulrich von Rudenz, sein Neffe . . .
Werner St auffacher,
Konrad Hunn,
Jtel Reding,
HanS auf der Mauer,
Jörg im Hofe
Ulrich der Schmied
Jost von Weiler
Walther Fürst
Wilhelm Tell
Röffelmann, der Pfarrer
Petermann, der Sigrist
Kuoni, der Hirt
Werni, der Jäger
Ruodi, der Fischer
Arnold vom Melchthal
Konrad Baumgarten
Meier von Sarnen
Strudt von Winkelried

aus Uri

aus
Unterwalden

Hans Ebert.

Hans Gerlach.
Theo Münch.
Carl Weiß.
Josef Nigrini.
Heinrich Colmar.
Berthold Büche.
Herbert Nigrini.
Emil Rahardt.
Mathias Virneburg.
Clemens Adami.
Otto Kronburger a.G.
Carl Heckmann.
Hermann Hermecke.
Curt Behrensen.
Theodor Rosen.
Heinz Perino.
Curt Lucas.
Willy Eßmann.
Werner Rübenach.
Curt Koßwig.

Pfeifer von Luzern.
Kunz von Gersau.
Jenny, Fischerknabe.
Seppi, Hirtenknabe.
Gertrud, Stauffachers Gattin . . .
Hedwig, Tells Gattin, Fürsts Tochter
Bertha von Brunneck, eine reiche Erbin
Armgard,
Mechthild,
Elsbeth,
Hildegard,
Walther, l

n, /

Bäuerinnen

Tells Knaben

Söldner

Wilhelm,
Frieshardt, 1
Leuthold, /
Rudolf der Harras, Geßlers Stallmeister
Parricida, der Herzog von Schwaben.
Stüssi, der Flurschütz.
Fronvogt .
Meister Steinmetz.
1. Gesell.
2. Gesell.
Alter Mann.

Hermann Hermecke.
Berthold Büche.
Elly Gerlach.
Anna Wendrich.
Betty Klinder.
Ella Hartmann.
Marianne Tauber.
Maria Buchholz.
Julie Grube.
Gertrud Adami.
Hedwig Bohn.
Eva Benndorf.* *

Richard Helsing.
Curt Harbordt.
Theodor Rosen.
Willy Eßmann.
Werner Rübenach.
Herbert Nigrini.
Carl Heckmann.
Curt Koßwig.
Berthold Büche.

Josef Nigrini.

Barmherzige Brüder. Landleute. Männer, Weiber und Kinder aus den Waldstätten. Soldaten. Landenbergische Reiter.

Nah dem 2. Aufzuge längere Pause.

Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.
I. Rang Parkett 1,10 Mk., II. Rang Mittelplatz, Loge II. Rang und

Parterre 60 Pf., Amphitheater und Galerie 30 Pf.

Kassenöffnung 7^ Ahr. Anfang 8 Uhr. Ende gegen 11% Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Dienstag, den 20. Januar l914. 58. Vorstellung im Abonnement. Der Pfarrer von Kirchfeld. Volksstück
in 4 Akten von L. Anzengruber. Anfang 7 1/* Uhr.

Oldenburg. Scbulzesche Hof-Buchdruckerei.



Theater.Theater

Dienstag, den 20. Januar 1914.

56. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr

Der Pfarrer von Kirchfeld.

Volksstück mit Gesang in 4 Akten von L. Anzengruber.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Personen:
Graf Finsterberg ... .
Lux, dessen Revierjäger.
Hell, Pfarrer von Kirchfeld.
Brigitte, seine Haushälterin.
Vetter, Pfarrer von St. Jacob in der Einöd.
Anna Birkmeier, ein Dirnd'l aus der Einöd.
Michel Berndorfer.
Talmüller Loisl.
Der Schulmeister.
Der Wirt an der Wegscheidt.
Sein Weib.
Hannsl, beider Sohn.
Der Wurzelsepp.

ZL, j
®'t‘" 1 öfter B-u-r.
Zweiter J .
Landleute aus Altötting und Kirchfeld. Kranzjungfern. Musikanten.

Carl Weiß.
Carl Heckmann.
Herbert Köllner.
Betty Klinder.
Clemens Adami.
Gisa Dorn.
Curt Behrensen.
Theo Münch.
Curt Koßwig.
Willy Eßmann.
Julie Grube.
Eva Benndorf.
Hans Ebert.
Werner Rübenach.
Hermann Hermecke.
Curt Harbordt.
Herbert Nigrini

♦

Nach dem 2. Akte längere Pause.
Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.

Fremdenloge I. Rang \
Proszeniumsloge I. Rang / ° ° °
o f*. t cd / 1 - und 2. Reihe
Lausitz I. Rang j z unb 4 . Reihe
Parkett

. 4
. 3

bis 7. Reihe.3
bis 10. Reihe

JC. 70 4 .

" 20 „

,, 70 „
„ 70 „

Mittelplatz H. Rang
Loge II. Rang
Paterresitz . .
Amphitheater . .
Galerie ....

2 JC. 60
2 „ 20
2 „ -
1 10

— , 60

4-

tf

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Mittwoch, den 21. Januar l914. 10. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Zigeunerliebe. Operette
in 3 Akten von Willner und Bodansky. Musik von Lehür. Anfang 3*/r Uhr.

Donnerstag, den 22. Januar 1914. 57. Vorstellung im Abonnement. Zum letzten Male: Hinter Mauern.
Schauspiel in 4 Akten von Nathansen. Anfang 7^/z Uhr.

VE" Telephonische Vestellungen werden nicht angenommen. "Wg
Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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MMwoch, den 21. Januar 1914.
10. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

OC Anfang 3 \ Uhr. OC

^Zigeunerliebe.

Romantische Operette in 3 Akten von A. M. Willner und Rob. Dodanzky. Musik von F. Fehär.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hof Musikdirektor Philipp Stahl.
Personen:

Peter Dragotin.Richard Helsing.
Jonel Boleska.Theodor Rosen.
Kajetan Dimitrsanu, Sohn des Bürgermeisters.Theo Münch.
Jozsi, der Spielmann, Zigeuner.Kurt Behrensen.
Michaly, Wirt.Hans Ebert.
Moschu, KammerdienerDragotins.Clemens Adami.
Zorika, Dragotins Tochter.Mia Ronell.
JolLn, dessen Nichte.Eva Benndorf.
Ilona von KöröshLza,Gutsbesitzerin.Jda Hild.
Julcsa, Zorikas Amme.Julie Grube.
Forescu, Offizier.Willy Eßmann.
Linbicz, Bojare.Werner Rübenach.
Frau von Kerem.Hedwig Bohn.
PLI, alter Zigeuner.Kurt Harbordt.
Dimitrsanu, Bürgermeister.Kurt Koßwig.
Ein Diener.Berthold Büche.
Laczi I . .Hermann Hermecke.
Miklosch / Bauerniungen.Herbert Nigrini.

Bojaren, Bojarinnen, ungarische Kavaliere und Offiziere sowie Damen, der Bürgermeister, rumänische und ungarische Burschen
und Mädchen, musizierende Zigeuner. Kellnerinnen,Dorfjugend.

Der erste und dritte Akt spielt auf dem Jagdschlössedes Bojaren Dragotin in Rumänien, nahe der ungarischen Grenze.
Der zweite Mt in einer Czarda auf dem Gute der Ilona von Köröshaza. Zeit: Anfang des 19. Jahrhunderts.

Nachdem 2. Akte längere Pause.
Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.

).4 M 70 4
FremdenlogeI. Rang
ProszeniumslogeI. Rang
o r-fr T «j / 1. und 2. Reihe
Logenfitz I. Rang { z, unb 4 , Reihe
Parkett

4
3

/ 1. bis 7. Reihe.3
\ 8 . bis 10. Reihe.3

20
70
70

Mittelplatz II. Rang. 2
Loge II. Rang. 2 „ 20 „
Paterresitz .2 „ — „
Amphitheater. 1 „ 10 „
Galerie.— „ 60 „

Kassenöffnung 3 Ahr. Anfang ‘6 % Ahr. Ende nach 6 Ahr.
_ Vorverkauf tum 12 bis 1 Ahr mittags.

Donnerstag,den 22 . Januar 1914. 67. Vorstellung im Abonnement. Zum letzten Male: Hinter Mauern.
Schauspiel in 4 Mten von Nathansen. Anfang 7*/2 Uhr.

Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen.
Oldenburg. Eämlzesche Hof°Buchdr»«ler«i.
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Donnerstag, den 22. Januar 1914.

57. Vorstellung im Abonnement.

OC Anfang 7 \ Uhr. OC
letzten Aiule:

Hinter Mauern.

Schauspiel in 4 Akten von Henri Nathansen.

In Szene gesetzt vom Oberregissenr Gustav Kirchner.

Personen:
Adolf Levin, Bankier.
Sara Levin, seine Frau.
Hugo \ .
Jacob > ihre Kinder.
Esther J.
Dina, Jacob Levins Frau.
Sara, ihre Tochter.
Meyer, Prokurist beim alten Levin.
Dr. Jörgen Herming.
Etatsrat Herming 1 ~ .
Etatsrätin Herming / Dr - $ etmtn 9 s Eltern.
Ein Diener 1 , . „ . D .
Ein Mädchen / bn ^rmtngS.
Ein Mädchenbei den alten Levins.

HanS (Stert.
Betty Klinder.
Heinz Perino.
Richard Helsing.
Marianne Tauber.
Ella Hartmann.* **
Curt Behrensen.
Herbert Köllner.
Clemens Adami.
Maria Buchholz.
Werner Rübenach.
Johanna Janetzki.
Else Farrenkopf.

-♦-

Nach dem 2. Akte längere Pause.
Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.

FremdenlogeI. Rang l
ProszeniumslogeI. Rang / • * * •
o fl T fl. und 2. Reihe
Mensch I. Rang J z unb 4< Reihe

fl. bis 7. Reihe . . .
P^ett j g. bis 10. Reihe . . .

. . 4 JC. 70 4 .

. . 4 „ 20 „
.3 „ 7 0 „

MittelplatzH. Rang.
Loge II. Rang.
Paterresitz .
Amphitheater.
Galerie.

. . 2 JC. 60 4 .
. • 2 „ 20 „

. . 1 „ 10 „

Kaffenöffnung 7 Uhr. Anfang ? 2 Uhr. Ende 10% Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonnabend, den 24. Januar 1914. Außer Abonnement zu gewöhnlichenPreisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Auf Höchsten Befehl. Wohltätigkeitsvorstellung, zu Gunsten der von dcn Sturmschäden betroffenen Küstenbewohner derOstsee. Prolog, verfaßt von Dr. F. Ulbrich, gesprochen von Herrn C. Weiß. Ueber den Wassern. Drama in 3 Men
von G. Engel. Anfang 6 Uhr.

Sonntag, den 25. Januar 1914. 58. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Novität!
Zum ersten Male: Hoheit tanzt Walzer« Operette in 3 Akten von I. Brammer und A. Grünwald. Musik von L.
Ascher. Anfang 7 Uhr._

Im Theater gefunden: 1 Füllfeder. 1 Reißzeug. 2 Taschentücher. 1 Paar Handschuhe. 1 Kragenschoner.

!W Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen. "Wg
Oldenburg. Echulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonnabend, den 24. Januar 1914.

Außer Abonnementzu gewöhnlichen Preisen.
Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Anfang 6 Uhr.
Auf Höchsten Befehl.

1U 01) 11 (I t Ml k n t r. ti n r li r 11 mul

M Gunsten der von den Sturmschäden betroffenen Küstenbeivohner der Ostsee.

Prolog.

Verfaßt von 0r. Franz Ulbrich, gesprochen von Carl Weiß.

Hierauf:

Vrama in 3 Akten von G. Engel.

4-

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Personen:
Pastor Holm, Geistlicher in Steinloch auf dem Darst.Willy Eßmann.

Siewert, abgesetzter Pastor in Steinloch.Hans Ebert.

Stine Kos, Magd aus dem Dorf.Ella Hartmann.

Der alte Rutschow, Küster 1 Verwalter des.Clemens Adami.

Die alte Mamsell Westphal / Paflorhauses.Julie Grube.

Zeit: Gegenwart. Die Szene stellt in den beiden ersten Wen die Stube im Pastorhause auf der Düne vor. Der letzte Akt

spielt in der höher gelegenen Strandkirche.

Nach dem 2. Akte längere Panse.
Kassenpreise wie gewöhnlich. "ME

_ Kassenöffnung 5^2 Uhr. Anfang 6 Uhr. Ende %d Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Sonntag, den 25. Januar 1914. 58. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Novität!

Zum ersten Male: Hoheit tanzt Walzer. Operette in 3 Akten von I. Vrammer und A. Grünwald. Musik von L.

Ascher. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 25. Januar 1914.

58. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.

OC Anfang T Uhr. OC
9fr)tjitiit! Zum ersten Male:

Hoheit tanzt Walzer.

Operette in 3 Akten von Julius Vrammer und Alfred Grünwald. Nlustk von Leo Ascher.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hofmusildirektor Philipp Stahl.

Personen:
Dominik Gandenzdorf, Bibliothekar.
Lisi, dessen Tochter.
Plünderer.
Peperl Gschwandner, Musiklehrer.
Aloisius Strampfl.
Sali, Haushälterin bei Gandenzdorf.
Knackerl, Beamter..
Prinzessin Marie.
Frau von Kalesch, Hofdame.
Didl, Kellner.
Maxl, Pikkolo.
Herr Stanglmayer.
Herr Rohrbeck.
Martha.
Thea.
Ein Leibjäger der Prinzessin.
Graf Bendl, Zeremonienmeister.
Prinz Viktor Bogumil.
Prinzessin CreScentia Luise.
Baptista, der Kammerdiener.
Erste 1 .
Zweite j 8r°u.
Ein Herr.

Clemens Adami.
Jda Hild.
Richard Helsing.
Curt Behrensen.
Theodor Rosen. *
Julie Grube.
Curt Koßwig.
Mia Ronell.
Betty Klinder.
Hermann Hermecke.
Eva Benndorf.
Theo Münch.
Curt Harbordt.
Hedwig Bohn.
Elsriede Hei».
Paul HeidrowSki.
Willy Eßmann.

* *
*

* **
Carl Heckmann.
Else Scary.
Mary Gerl.
Josef Nigrini.

Beamte, Kollegen Gaudenzdorss, Gäste, junge Leute. Damen und Herren, Hofleute, Diener, Pagen usw.

Der erste Akt spielt bei Dominik Gaudenzdorf. Der zweite Akt im GasthauSgarten „Zur silbernen Bretze." Der dritte Akt

auf einem Lustschloß in der Nähe Wiens. Zeit: die erste Hälfte deS vorigen Jahrhunderts.

Nach dem 1. und 2. Akte längere Pansen.

Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang f * 4/ 71\ ,
ProSzeniumsloge I. Rang \ . JK/'

o t / 1 - und 2. Reihe

Logensttz I. Rang { 3> unb 4 R^he
/ 1. bis 7. Reihe .

Parkett ^ g. jjg 10 . Reihe .

4
. 3

20
70

bis 7. Reihe.3 „ 70 „
. . . 3 „ — „

Mittelplatz II. Rang.2 Ji. 60
Loge II. Rang.2 „ 20 „
Paterresitz .2 „ — „
Amphitheater.1 „ 10 „
Galerie.— „60„

Rajfenöffnung ß Ahr. Einlaß ß 1 ^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende nach 1 [2 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Dienstag, den 27. Januar 1914. 59. Vorstellung im Abonnement. Der Pfarrer von Kirchfeld. Volksstück

in 4 Akten von L. Anzengruber. Anfang Uhr.

Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen."WÜ

Oldenburg. Lckiulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 27. Januar 1914.
39. Borstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr

Der Pfarrer von Kirchfeld.

Volksstück mit Gesang in 4 Akten von L. Anzengruber.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Personen:
Graf Finsterberg ... .
Lux, dessen Revierjäger.
Hell, Pfarrer von Kirchfeld.
Brigitte, seine Haushälterin.
Vetter, Pfarrer von St. Jacob in der Einöd.
Anna Birkmeier, ein Dirnd'l aus der Einöd.
Michel Berndorfer.
Talmüller Loisl.
Der Schulmeister.
Der Wirt an der Wegscheidt.
Sein Weib.
Hannsl, beider Sohn.
Der Wurzelsepp.

: : : : : : : : : : : : :
‘ff” [ aller B»un.
Zweiter / .
Landleute aus Altötting und Kirchfeld. Kranzjungfern. Musikanten.

Carl Weiß.
Carl Heckmann.
Herbert Köllner.
Betty .Minder.
Clemens Adami.
Gisa Dorn.
Curt Behrensen.
Theo Münch.
Curt Koßwig.
Willy Eßmann.
Julie Grube.
Eva Benndorf.
Hans Ebert.
Werner Rübenach.
Hermann Hermecke.
Curt Harbordt.
Herbert Nigrini.

♦

Nach dem 2. Akte längere Pause.
Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.

Fremdenloge I. Rang 1
Proszeniumsloge I. Rang J * ■ *

o r- 4, T oa / 1. und 2. Reihe

Lausitz I. Rang j z ^nd 4. Reihe
fl. bis 7. Reihe . .

<Pat!ett | g bis 10. Reihe . .

4 JC. 70
4 20
3 „ 70
3 .. 70

4- Mittelplatz II. Rang
Loge II. Rang
Paterresitz . .
Amphitheater . .
Galerie ....

2 JC. 60
90

10
60

Kaffenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Mittwoch, den 28. Januar 1814. 5. Abonnements-Konzert der Großherzogl. Hofkaveüe.
Anfang 1 xlz Uhr.

Donnerstag, den 29. Januar 1914. 60. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Erstes
Gastspiel des Herrn Emünuel Reicher vom Deutschen Künstlertheater in Berlin. Zum ersten Male: John Gabriel
Borkmann. Schauspiel in 4 Akten von H. Ibsen. Borkmann: E. Reicher als Gast. Anfang 7^/2 Uhr.

SW Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen. "WU

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 29. Januar 1914.
6V. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
0C Anfang 7 \ Uhr. 0C

Erstes Gastspiel des Herrn

Emanuel Reicher

vom Deutschen Künstkrtheater in Berlin.
«so Juttt ersten Male: SS«

John Gabriel Borkmann.

Schauspiel in 4 Akten von Henrik Ibsen.
(In der Übersetzung der großen Gesamtausgabe.)

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.
Personen:

John Gabriel Borkmann. * * *
Gunhild, seine Frau.Maria Buchholz.
Erhard, Student, ihr Sohn.Curt Lucas.
Ella Rentheim, Frau BorkmannsZwillingsschwester.Betty Klinder.
Fanny Wilton.Gisa Dorn.
Wilhelm Foldal, Hilfsschreiber bei einer Rechnungskammer.Hans Ebert.
Frida, seine Tochter.Eva Benndorf.
Ein Stubenmädchenbei Frau Borkmann.Hedwig Bahn.
Das Stück spielt an einem Winterabendauf dem Familienguteder Rentheims nahe der Hauptstadt.

* Vorkmlmn ........ Cmanuel Reicher als Gast.
Nach dem 8. Akte längere Pause.

AM" Kassenpreise wie gewöhnlich. "ME
Kassenöffnung 7 Rhr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr

Vorverkauf von 12 bis 1 Rhr mittags.
Freitag, den 30. Januar 1914. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Zweites und letztes Gastspiel de« Herrn Emanuel Reicher. Nathan der Weise. Dramatisches Gedicht in 5 Akten von

Lessing. Nathan: E. Reicher als Gast. Anfang 7^ Uhr.

Sonntag, den 1. Februar 1914. 61. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Hoheittanzt Walzer. Operette in 3 Akten von I. Brammer und A. Grünwald. Musik von L. Ascher. Anfang 7 Uhr.
Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.
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Freitag, den 30. Januar 1914.

Außer Abonnement ;u gewöhnlichen Preisen.
Freiplätze Haber» keine Giltigkeit.

Anfang 7 % Uhr
Zweites u. letztes Gastspiel des Herrn

Emanuel Reicher

vom Deutschen Eilnstlertheater in Berlin.

Nathan der Weile

DramatischesGedicht in 5 Akten von Lesjing.

♦

In Szene gesetzt vom Oberregissenr Gustav Kirchner.

Personen:
Sultan Saladin.

Sittah, dessen Schwester.

Nathan, ein reicher Jude in Jerusalem.

Recha, dessen angenommene Tochter.

Daja, eine Christin, aber in dem Hause des Juden, als Gesellschafterin der Recha

Ein junger Tempelherr.

Ein Derwisch.

Der Patriarch von Jerusalem.

Ein Klosterbruder.

Herbert Köllner.
Ella Hartmann.

* * *
Marianne Tauber.
Betty Klinker.
Curt Lucas.
Willy Eßmann.
Hans Gerlach.
Clemens Adami.

* * * Nathan ....... Gmanuel Reicher als Gast.
Nach dem 3. Akte längere Panse.

Kässenpreise wie gewöhnlich^
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende gegen 1 | 2 11 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Rhr mittags.
Sonntag, den 1. Februar 1914. 61. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit Hoheittanzt Walzer. Operette in 3 Akten von I. Brammer und A. Grünwald. Musik von L. Ascher. Anfang 7 Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Opernglas. 1 Brillenglas._
Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdrückerei.
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Sonntag, den 1. Februar 1914.
61 . Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
OC Anfang 7 Uhr. OC

Hoheit tanzt Walzer.

Operette in 3 Akten von Julius Drammer und Alfred Grünwald. Nlustk von Leo Ascher.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hof Musikdirektor Philipp Stahl.
Personen:

Dominik Gandenzdorf,Bibliothekar.Clemens Adami.
Lisi, dessen Tochter.Jda Hild.
Plünderer.Richard Helsing.
Peperl Gschwandner, Musiklehrer.Curt Behrensen.
Aloisius Strampfl.Theodor Rosen.
Sali, Haushälterin bei Gandenzdorf.. Julie Grube.
Knackerl, Beamter.Curt Koßwig.
Prinzessin Marie.Mia Ronell.
Frau von Kalesch, Hofdame.. Betty Minder.
Didl, Kellner.Berthold Büche.
Maxl, Pikkolo..Eva Benndorf.
Herr Stanglmayer.Theo Münch.
Herr Rohrbeck.Curt Harbordt.
Martha.Hedwig Bahn.
Thea.Elfriede Hein.
Ein Leibjäger der Prinzessin.Paul Heidrowski.
Graf Bendl, Zeremonienmeister.Willy Eßmann.
Prinz Viktor Bogumil. ***
Prinzessin Crescentia Luise. ***
Baptista, der Kammerdiener.Carl Heckmann.
Erste l .Else Scary.
Zweite / .Mary Gerl.
Ein Herr.Josef Nigrini.

Beamte, Kollegen Gaudenzdorss,Gäsie, junge Leute, Damen und Herren, Hofleute, Diener, Pagen
Der erste Akt spielt bei Dominik Gaudenzdorf. Der zweite Akt im Gasthausgarten„Zur silbernen Bretze."

auf einem Lustschloß in der Nähe Wiens. Zeit: die erste Hälfte des vorigen Jahrhunderts.
uswDer dritte Akt

Nach dem 1. und 2 , Akte längere PausenAM" Kassenpreise wie gewöhnlich.
Lassenöffnung 6 Ahr. Einlaß Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende yo Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 lll)r mittags.
Dienstag, den 3. Februar 1914. 62. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Novität!

Zum ersten Male: Die spanische Fliege. Schwank in 3 Akten von Franz Arnold und Ernst Bach. Anfang 7 J/j Uhr.
Im Theater gefunden: 1 Schirm. 1 Damentuch.1 Kamm. 1 Handschuh. 1 Pelzboa 1 Borstecknadel.

In der Vorst. „John Gab. Borkmann" ist im II. Rang rechts ein Schirm vertauscht worden, um Austausch im Theater wird gebeten.
Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 3. Februar 1914.

62 . Vorstellung tut Avon nement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
OO Anfang 7 \ Uhr. OC

'JiOilitlit! Z«m ersten Male:

Die spanische Fliege.

Schwank in 3 Akten von Iran; Arnold und Ernst Vach.
In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Personen:
Ludwig Klinke, Mostrichfabrikant.Richard Helsing.
Emma, seine Frau.Maria Buchholz.
Paula, deren Tochter.Eva Benndorf.
Eduard Burwig, Reichstagsabgeordneter, EmmaS Bruder.Clemens Adami.
Wally, seine Tochter.Elly Gerlach.
AloiS Wimmer, Emmas Schwager., . HanS Gerlach.
Fr. Fritz Gerlach, Rechtsanwalt.Heinz Perino.
Anton Tiedemeier.Curt Koßwig.
Gottlieb Meise!.Carl Hcckmann.
Mathilde, seine Frau.Julie Grube.
Heinrich, deren Sohn.Curt Behrensen.
Marie, Wirtschafterin bei Klinke.Gertrud Adami.

Zwischenakts-Musik:
1 . Auf den Bergen, Walzer von Komczak. 2 . „Soldatenblut", Marsch von Erna von Schorlemmer. 3. Fete boheme,

von Massenet.

Nach dem 2 . Akte längere Pause.
_ Krank: Herr Weiß, Frau Klinder._
Kassen- Preise einschließlichGarderobegebühr.

Fremdenloge I. Rang \
ProszeniumslogeI. Rang j • • • •
_ „ _ „ fl. und 2. Reihe
Logensitz I. Rang | 3< unb 4 . Reihe
_ , , f 1. bis 7. Reihe . . .
Parkett J g gjs 10. Reihe . . .

. . 4
. . 4
. . 3
. . 3
. . 3

JC. 70 4.
20 „
70 „

- 70 „

MittelplatzH. Rang . . .
Loge II. Rang ....
Paterresitz .
Amphitheater.
Galerie.

. 2 Je. 60
. 2 „ 20 „

. 1 „ 10 „

Kajsenöffnung 7 Uhr. Anfang Uhr. Ende MO Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr mittags.
Mittwoch, den 4. Februar 1914. 11 . Vorstellung im Abonnementfür Auswärtige. Hoheit tanzt Walzer

Operette in 3 Akten von I. Brammer und A. Grünwald. Musik von L. Ascher. Anfang 3 */, Uhr.
Donnerstag, den 5. Februar 1914. 63. Vorstellung im Abonnement. Freiplätzehaben keine Giltigkeit. Die

spanische Fliege. Schwank in 3 Akten von Franz Arnold und Ernst Bach. Anfang 7*/a Uhr.
IW Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen. "Wg

Oldenburg. SLulzesche Hof-Buchdruckerei.
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MMwoch, den 4. Februar 1914.
11. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

OC Anfang 3'^ Uhr. OC

Hoheit tanzt Walzer.

Operette in 3 Akten von Julius Brammer und Alfred Grünwald. Musik von Leo Ascher.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hof Musikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Dominik Gaudenzdorf, Bibliothekar.Clemens Adami.
Lisi, dessen Tochter.Jda Hild.
Plünderer.Richard Helsing.
Peperl Gschwandner, Musiklehrer.Curt Behrensen.
Aloisius Strampfl.Theodor Rosen.
Sali, Haushälterin bei Gaudenzdorf.Julie Grube.
Knackerl, Beamter.Curt Koßwig.
Prinzessin Marie.Mia Ronell.
Frau von Kalesch, Hcfdame.Maria Buchholz.
Didl, Kellner.Berthold Büche.
Maxi, Pikkolo.Eva Benndorf.
Herr Stanglmayer.Theo Münch.
Herr Rohrbeck.Curt Harbordt.
Martha.Hedwig Bohn.
Thea.Elfriede Hein.
Ein Leibjäger der Prinzessin.Paul Heidrowski.
Graf Bendl, Zere,nonienmeister.. Willy Eßmann.
Prinz Viktor Bogumil. ***
Prinzessin Crescentia Luise.. ***
Baptista, der Kammerdiener.Carl Heckmann.
Erste 1 cj, .Else Scary.
Zweite / “ tau .Mary Gerl.
Ein Herr . . . ...Josef Rigrini.

Beamte, Kollegen Gaudenzdorfs, Gäste, junge Leute, Damen und Herren, Hofleute, Diener, Pagen usw.
Der erste Akt spielt bei Dominik Gaudenzdorf. Der zweite Akt im Gasthausgarten „Zur silbernen Bretze." Der dritte Akt

auf einem Lustschloß in der Nähe Wiens. Zeit: die erste Hälfte des vorigen Jahrhunderts.

Nach dem 1. und 2. Akte längere Pausen.
Krank: Herr Weiß, Frau Minder.

Kassen- Preise einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang l . „ „
Proszeniumsloge I. Rang J . 4 jv. 70 ^

• 4 „ 20 „
. 3 „ 70 „
.3 „ 70 „
. 3 „ — „

O r . T «J / 1. und 2. Reihe
Lositz I. Rang { z ^d 4. Reihe

Parkett ( 1. bis 7. Reihe

\ 8. bis
bis 10. Reihe

Mittelplatz II. Rang.2 Jt. 60 J j .
Loge II. Rang.2 „ 20 „
Paterresitz . 2 „ — „
Amphitheater.1 „ 10 „
Galerie.— „ 60 „

Kassenöffnung 3 Ahr. Anfang 3^ Ahr. Ende 6 Ahr
Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr mittags.

Donnerstag, den 5. Februar 1914. 63. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Die
spanische Fliege. Schwank in 3 Akten von Franz Arnold und Ernst Bach. Anfang 7 1/* Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 5. Februar 1914.

63. Vorstellung im Abonnement.

Areipliitze haben lerne Giltigkeit.
Anfang 7\ Uhr

Die spanische Fliege.

Schwank in 3 Akten von Fran; Arnold und Ernst Bach.
In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Personen:
Ludwig Klinke, Mostrichfabrikant.Richard Helsing.
Emma, seine Frau.Maria Buchholz.
Paula, deren Tochter.Eva Benndorf.
Eduard Burwig, Reichstagsabgeordneter, Emmas Bruder.Clemens Adami.
Wally, seine Tochter..Elly Gerlach.
Alois Wimmer, Emmas Schwager.Hans Gerlach.
Dr. Fritz Gerlach, Rechtsanwalt.Heinz Perino.
Anton Tiedemeier.Curt Koßwig.
Gottlieb Meisel.Carl Heckmann.
Mathilde, seine Frau.Julie Grube.
Heinrich, deren Sohn.Curt Behrensen.
Marie, Wirtschafterin bei Klinke.Gertrud Adami.

Zwischenakts-Musik:
1. Auf den Bergen, Walzer von Komczak. 2. „Soldatenblut", Marsch von Erna von Schorlemmer. 3. i?sbs bolieme,

von Massenet.

Nach dem 2. Akte längere Pause.
Krank: Herr Weiß, Frau Minder.

Kassen-Preise einschließlich Garderobegebtthr.
Fremdenloge I. Rang 1
Proszeniumsloge I. Rang J • • '
O zu t cd l 1. und 2. Reihe
Logensttz I. Rang { z unb 4- Reihe

fl. bis 7. Reihe . .
SParfett | g bis 10. Reihe . .

4 JC. 70 4 .
4 .. 20
3 „ 70 „
3 „ 70 „
3 ,, — „

Mittelplatz Et. Rang
Loge II. Rang
Paterresitz . .
Amphitheater . .
Galerie ....

2 jft. 60

2 „ 202 ., -
1 .. 10

- h 60

4 -

n

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende yo Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Freitag, den 6. Februar 1914. 64. Vorstellung im Abonnement. Hoheit tanzt Walzer. Operette in 3 Akten
von I. Braminer und A. Grünwald. Musik von L. Ascher. Anfang 7^/z Uhr.

8E" Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen. "W8
Oldenburg. Schulzesche Hvs-Vuchdruckerei.
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Freitag, den 6. Februar 1914.
64. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Uhr.
Hoheit tanzt Walzer.

Operette in 3 Akten von Julius Drammer und Alfred Grünwald. Musik von Leo Ascher.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hof Musikdirektor Philipp Stahl.
Personen:

Dominik Gaudenzdorf, Bibliothekar.Clemens Adami.
Lisi, dessen Tochter.Jda Hild.
Plünderer.Richard Helsing.
Peperl Gschwandner, Musiklehrer.Curt Behrensen.
Aloisius Strampfl.Theodor Rosen.
Sali, Haushälterin bei Gaudenzdorf.Julie Grube.
Knackerl, Beamter.Curt Koßwig.
Prinzessin Marie.Mia Ronell.
Frau von Kalesch, Hofdame.. . Maria Buchholz.
Didl, Kellner.Berthold Büche.
Maxi, Pikkolo..Eva Benndorf.
Herr Stanglmayer.Theo Münch.
Herr Rohrbeck.Curt Harbordt.
Martha..Hedwig Bahn.
Thea.Elfriede Hein.
Ein Leibjäger der Prinzessin.Paul Heidrowski.
Graf Bendl, Zeremonienmeister.Willy Eßmann.
Prinz Viktor Bogumil. * * *
Prinzessin Crescentia Luise. ***
Baptista, der Kammerdiener.Carl Heckmann.
Erste l .Else Scary.
Zweite / ^au.Mary Gerl.
Ein Herr.Josef Rigrini.

Beamte, Kollegen Gaudenzdorfs, Gäste, junge Leute, Damen und Herren, Hofleute, Diener, Pagen usw.
Der erste Akt spielt bei Dominik Gaudenzdorf. Der zweite Akt im Gasthausgarten „Zur silbernen Bretze." Der dritte Akt

auf einem Lustschloß in der Nähe Wiens. Zeit: die erste Hälfte des vorigen Jahrhunderts.

Nach dem 1. und 2. Akte l ängere Pausen.
Krank: Herr Weiß, Frau Klinder.

i ru t «j / 1. und 2. Reihe
Mensch I. Rang { 3> unb 4< Reihe

„ fl. bis 7. Reihe . . ,

^ QrIett \ 8. bis 10. Reihe . . .

4 JC. 70

Kassen- Preise einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang I
Proszeniumsloge I. Rang /

4 20
3 70
3 .. 70
3

Mittelplatz H. Rang.2 JC. 60
Loge II. Rang.2 „ 20 „
Paterresitz .2 „ — „
Amphitheater.1 „ 10 „
Galerie.— 60 ..

Laffenöfinung 7 Uhr. Anfang 1 % Ahr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Sonntag, den 8. Februar 1914. 65. Vorstellung im Abonnement. Viel Lärm «m Nichts. Luststiel in 4
Akten von Shakespeare, für die Bühne eingerichtet von E. Bertram. Anfang V Uhr.

Oldenburg. SÄulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Zonntag, den 8. Februar 1914.
65. Vorstellung tut Abonnement.

Anfang 7 Uhr.
Neu einstudiert:

Viel Lärm um Nichts.

Lustspiel in 4 Aufzügen von Ihakespeare. Nach Zchlegel-Tieck und mit Benutzung der Hol-
teischen Bearbeitung tertlich und szenisch neu für die Bühne eingerichtet von Ernst Bertram.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.
Personen:

Don Pedro, Prinz von Arragon.Herbert Köllner.
Leonato, Gouverneur von Messina.Clemens Adami.
Hero, seine Tochter.Marianne Tauber.
Beatrice, Leonatos Nichte.Ella Hartmann.
Don Juan, Pedros Halbbruder.Hans Ebert.
Claudio, ein florentinischer Graf.' . Curt LucaS.
Benedikt, ein Edelmann aus Padua.Heinz Perino.
Antonio, LeonatoS Bruder.Carl Heckmann.
Borachio l rc , „ , .Willy Eßmann.
Konrad / arme ^delleute.Theo Münch.
Holzapfel i Beamte der Stadtwache.Hans Gerlach.
Der alte Cyprian J von Messina .Curt Koßwig.
Der Schreiber.Werner Rübenach.
Margaretha t ew™«*.,,,.«,.Hedwig Bahn.
Ursula / H^°s Kammerfrauen .Elly Gerlach.
Pater Franziskus.Heinrich Colmar.
Ein Page Benedikts.Mary Gerl.
Balthasar t. „ , r _.Theodor Rosen.
Ein Edelmann ) tm ® e f°^9 e Pedros.Berthold Büche.
Steinkohle, ein anderer Wächter.Curt Harbordt.

Edelleute im Gefolge des Fürsten. Damen und Edelleute Leonatos, Pagen, Matronen, Kinder. Die Szene ist in allen
Akten Messina, an 4 Julitagen 1490.

Nach dem 2. Aufzuge längere Pause.
Krank: Frau Minder.

Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang \ „
Proszeniumsloge I. Rang /.

fl. und 2. Reihe
\3.Logensitz I. Rang ^ z, unb 4 . Reihe

m / 1. bis 7. Reihe
P°^ett \ z. bis 10. Reihe

Mittelplatz Et. Rang. 2 JC. 60
Loge II. Rang. 2 „ 20 „
Paterresitz .2 „ — „
Amphitheater.1 „ 10 „
Galerie.— „ 60 „

Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr mittags.
Diensiag, den 10 . Februar 1914. 66 . Vorstellung im Abonnement. Viel Lärm UM Nichts. Anfang V^/a Uhr.

r Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen. "W8

/

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 10. Februar 1914.

69* Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr

Die spanische Fliege.

Schwank in 3 Akten non Franz Arnold und Ernst Bach.
In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Gbert.

Personen:
Ludwig Klinke, Mostrichfabrikant.Richard Helsing.
Emma, seine Frau.Maria Buchholz.
Paula, deren Tochter.Eva Benndorf.
Eduard Burwig, Reichstagsabgeordneter, Emmas Bruder.Clemens Adami.
Wally, seine Tochter.Elly Gerlach.
Alois Wimmer, Emmas Schwager.Hans Gerlach.
Dr. Fritz Gerlach, Rechtsanwalt.Heinz Perino.
Anton Tiedemeier.Curt Koßwig.
Gottlieb Meise!.Carl Heckmann.
Mathilde, seine Frau.Julie Grube.
Heinrich, deren Sohn.Curt Behrensen.
Marie, Wirtschafterin bei Klinke.Gertrud Adami.

Zwischenakts-Mttsik:
1. Auf den Bergen, Walzer von Komczak. 2. „Soldatenblut", Marsch von Erna von Schorlemmer.3. I'ßts boheme,

von Massenet.

Nach dem 2. Akte längere Pause.
Krank: Frau Klinder._

Kassen- Preise einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang \
Proszeniumsloge I. Rang J * * * ■
o r'j. t cy\ l 1. und 2. Reihe
Logensttz I. Rang [ 3- unb 4- ^ihe
m . fl. bis 7. Reihe . . .
$ arfett \ 8. bis 10. Reihe . . .

. 4 JC. 70
. .4 „ 20 „
. .3 „ 70 „

Mittelplatz IE. Rang ....
Loge II. Rang.
Paterresitz .
Amphitheater.
Galerie.

. . . . 2 M. 60 4 .
. - - - 2 „ 20 „

.... 1 „ 10 „

Kaffenöffnung 7 Uhr. Anfang 1\ Uhr. Ende 1 2 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Mittwoch, den 11. Februar 1914. 12. Vorstellungim Abonnement für Auswärtige.Die spanische Fliege*
Schwank in 3 Akten von F. Arnold und E. Bach. Anfang 3^2 Uhr.

Donnerstag, den 12. Februar 1914. 67. Vorstellung im Abonnement. Hoheit tanzt Walzer. Operette in
8 Akten von I. Brammer und A. Grünwald. Musik von L. Ascher. Anfang 7^/z Uhr.
AE" Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen. "VW

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Mittwoch,den 11. Februar 1914.

IS. Borstellung im Abonnement für Auswärtige.

OC Anfang 3 \ Uhr. OC

Die spanische Fliege.

Schwank in 3 Akten von Franz Arnold und Ernst Dach.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Pers onen:

Ludwig Klinke, Mostrichfabrikant.Richard Helsing.

Emma, seine Frau.Maria Buchholz.

Paula, deren Tochter.Eva Benndorf.

Eduard Burwig, Reichstagsabgeordneter, Emmas Bruder.Clemens Adami.

Wally, seine Tochter.Elly Gerlach.

Alois Wimmer, Emmas Schwager.Hans Gerlach.

Dr. Fritz Gerlach, Rechtsanwalt.Heinz Perino.

Anton Tiedemeier.Curt Koßwig.

Gottlieb Meisel..Carl Heckmann.

Mathilde, seine Frau.Julie Grube.

Heinrich, deren Sohn.Curt Behrensen.
Marie, Wirtschafterin bei Klinke.Gertrud Adami.

Zwischenakts-Musik:
1. Auf den Bergen, Walzer von Komczak. 2. „Soldatenblut", Marsch von Erna von Schorlemmer. 3. Fete boheme,

von Massenet.

- ♦-

Nach dem 2. Akte längere Panse.
_ Krank: Frau Minder._
Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.

Fremdenloge I. Rang l . „
Proszeniumsloge I. Rang / ° • * • . 4 Jtv. 7U
o n, t «j / 1. und 2. Reihe . .4 „ 20 „
Logensttz I. Rang j z unb Reihe . . 3 „ 70 „

fl. bis ’7. Reihe.3 „ 70 „
Parkett ^ g Big 10 Reihe.3 „

Mittelplatz II. Rang. 2 JC 60
Loge II. Rang.2 „ 20 „
Paterresitz 2 „ — ,,
Amphitheater.1 „ 10 „
Galerie.— „ 00 „

Kastenöffnung 3 Ahr. Anfang 3^ Ahr. Ende ' $ Hl)r.

Vorverkauf oon 12 bis 1 Ahr mittags.
Donnerstag, den 12. Februar 1914. 67. Vorstellung im Abonnement. Hoheit tanzt Walzer. Operette in

3 Akten von I. Brammer und A. Grünwald. Musik von L. Ascher. Anfang 7 1/>, Uhr.

!W Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen. "Wg
Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 12. Februar 1914.

6*7. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.
Hoheit tanzt Walzer.

Operette in 3 Akten von Julius Drammer und Alfred Grünwald. Musik von Leo Ascher.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hof Musikdirektor Philipp Stahl.
Personen:

Dominik Gaudenzdorf, Bibliothekar.Clemens Adami.
Lisi, dessen Tochter.Jda Hild.
Plünderer.Richard Helsing. \
Peperl Gschwandner, Musiklehrer ..Curt Behrensen.
Aloisius Strampfl.Theodor Rosen.
Sali, Haushälterin bei Gaudenzdorf.Julie Grube.
Knackerl, Beamter.Curt Koßwig.
Prinzessin Marie.Mia Ronell.
Frau von Kalesch, Hofdame ..Maria Buchholz.
Didl, Kellner.Berthold Büche.
Maxi, Pikkolo.Eva Benndorf.
Herr Stanglmayer.Theo Münch.
Herr Rohrbeck.Curt Harbordt.
Martha.Hedwig Bohn.
Thea.Elfriede Hein.
Ein Leibjäger der Prinzessin . ..Paul Heidrowski.
Graf Bendl, Zeremonienmeister.Willy Eßmann.
Prinz Viktor Bogumil. ***
Prinzessin Crescentia Luise. ***
Baptista, der Kammerdiener.Carl Heckmann.
Erste I .Else Scary.
Zweite / »rau.Mary Gerl.
Ein Herr.Josef Nigrini.

Beamte, Kollegen Gaudenzdorfs, Gäsie, junge Leute, Damen und Herren, Hofleute, Diener, Pagen usw.
Der erste Akt spielt bei Dominik Gaudenzdorf. Der zweite Akt im Gasthausgarten „Zur silbernen Bretze." Der dritte Akt

auf einem Lustschloß in der Nähe Wiens. Zeit: die erste Hälfte des vorigen Jahrhunderts.

_ Nach dem 1. und 2. Akte längere P ausen.
Krank: Frau Minder.

Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang j .
Proszeniumsloge I. Rang / ' ° • • . 4= JC. 70 ^
r ri, t / 1. und 2. Reihe . .4 „ 20 „

I. Rang ^ g, unb Reihe . .3 „ 70 „
m ... / 1. bis 7. Reihe.3 „ 70 „
SParfett j g, bis 10. Reihe.3 „ — „

Mittelplatz II. Rang.2 Ji. 60
Loge II. Rang.2 „ 20 „
Paterresitz . 2 „ — .
Amphitheater. 1 „ 10 „
Galerie.— 60 ..

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 \ Uhr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Sonntag, den 15. Februar 1914. 68. Vorstellung im Abonnement. Mein Leopold. Volksstückmit Gesang
in 6 Bildern von A. L'Arronge. Musik von R. Bial. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei,
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Sonntag, den 15. Februar 1914.
68. Vorstellung int Abonnement.

OC Anfang 7 Uhr. OC
Mein Leopold.

Volksstück mit Gesang in 6 Bildern von Adolf L'Arronge. Musik von V. Mal.
In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Dirigent: H. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Zernikow, Stadtrichter ..Hans Gerlach.

Natalie, seine Frau.Julie Grube.

Marie, \ .Marianne Tauber.

Emma, > deren Töchter.Eva Benndorf.

Anna, ).Elly Gerlach.

Gottlieb Weigelt, Schuhmachermeister.Robert Preuß a. G.

Clara ) seine Kinder.Ella H-rtmann.
Leopold, Referendarms, / .Theo Munch.

Minna, Dienstmädchen in Weigelt's Hause.Gertrud Adami.

Rudolf Starke, Werkführer 1 ■ m.; r..Herbert Zöllner.

Hempel, Geselle / ^ .Curt Harbordt.

Wilhelm, Lehrjunge ' '.Mary Gerl.rr::::::::::::::::: : : :
Mehlmeyer, Musiklehrer.Curt Behrensen.

Krümel, Unteroffizier.Carl Heckmann.

Schwalbach, Kaufmann.Clemens Adami.

Mielisch.Curt Koßwig.

Herr Schmied.Werner Rübenach.

Erster \ e.rr n(>r .Mathias Virneburg.

Zweiter / .Berthold Büche.

Eine Wäscherin.Hedwig Bohn.

Gäste. Kellner.

Ort der Handlung Berlin. Zwischen dem 2. und 3. Bilde liegt ein Zeitraum von 2 Jahren, zwischen dem 4. und

5. Bilde von 5 Jahren.

Zwis chenakts-Musik:
1. Tyrolienne, von Forwerk. 2. Ouvertüre zu „Felsenmühle", von Reissiger. 3. Melodie, von Rubinstein.

Nach dem 2. und 4. Bilde längere Pausen.
Krank: Frau Klinder.

AM" Kassenpreise wie gewöhnlich.
Lajfenöffnung 6 Uhr. Einlaß 6 I 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende

Vorverkauf von 12 bis 1 Vbr mittags.
t 10 Uhr.

Dienstag, den 17. Februar 1914. 68. Vorstellung im Abonnement. Biel Lärm um Nichts. Lustspiel in

4 Aufzügen von Shakespeare. Anfang 7^ Uhr.

Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 17. Februar 1914.

tz6. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.
Viel Lärm um Nichts.

Lustspiel in 4 Aufzügen von Shakespeare. Aach Zchlegel-Tieckund mit Benutzung der Hol¬
leischeu Bearbeitung textlich und szenisch neu für die Bühne eingerichtet von Ernst Bertram.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Personen:
Don Pedro, Prinz von Arragon.Herbert Köllner.
Leonato, Gouverneur von Messina.Clemens Adami.
Hero, seine Tochter.Marianne Tauber.
Beatrice, Leonatos Nichte.Ella Hartmann.
Don Juan, Pedros Halbbruder.Hans Ebert.
Claudio, ein florentinischer Graf.■ . Curt Lucas.
Benedikt, ein Edelmann aus Padua.Heinz Perino.
Antonio, Leonatos Bruder.Carl Heckmann.
Borachio l u , .Willy Eßmann.
Konrad j arme Edelleute.Theo Münch.
Holzapfel 1 Beamte der Stadtwache.Hans Gerlach.
Der alte Cyprian / von Messina .Curt Koßwig.
Der Schreiber.Werner Rübenach.
Margaretha 1 .Hedwig Bohn.
Ursula / & et0§ Kammerfrauen.Elch Gerlach.
Pater Franziskus..Heinrich Colmar.
Ein Page Benedikts.Mary Gerl.
Balthasar l. ^ c m _.Theodor Rosen.
Ein Edelmann j tnt befolge Pedros.Berthold Büche.
Steinkohle, ein anderer Wächter.Curt Harbordt.

Edelleute im Gefolge des Fürsten. Damen und Edelleute Leonatos, Pagen, Matronen, Kinder. Die Szene ist in allen
Men Messina, an 4 Julitagen 1490.

Nach dem 2 ♦ Aufzuge längere Pause.
K ass en - P v eif e einschließlich Garderobegebühr.

Fremdenloge I. Rang 1
Proszeniumsloge I. Rang j • • • •
o r-. r m / 1- und 2 . Reihe
Logensitz I. Rang j 3 unb 4 . Reihe .

fl. bis 7. Reihe . . . .P"^tt J g 6ig 10 Reihe . . . .

. 4 JC. 70 4 .
• 4 „ 20
.3 „ 70 „

Mittelplatz II. Rang.
Loge II. Rang.
Paterresitz .
Amphitheater.
Galerie.

. . . 2 JC 60 4 .

. . . 2 „ 20 „

... 1 „ 10 „

Kaffenöffnung 7 Uhr. Anfang 7\ Uhr. Ende 1U 1 4 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
' Mittwoch, den 18. Februar 1814. 6. Abonnements-Konzert der Grotzherzogl. Hofkapelle.

Anfang I 1/2 Uhr.
Donnerstag, den 19. Februar 1914. 70. Vorstellung im Abonnement. Galeotto. Drama in 3 Akten von

Echegaray, für die deutsche Bühne eingerichtet von P. Lindau. Anfang 7 :/-a Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 19. Februar 1914.

70. Borstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr

GaieoMo*

Drama in 4 Akten nach dem Spanischen des Jose Echegaray,

für die deutsche Bühne eingerichtet von Paul Lindau.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Personen:

Don Manuel.. . Carl Weiß.

Donna Julia, dessen Frau.Ella Hartmann.

Don Severo, Don Manuel's Bruder.Hans Gerlach.

Donna Mercedes, dessen Frau.Maria Buchholz.

Miguel, deren Sohn.Willy Eßmann.

Ernesto, Schriftsteller.. . Curt Lucas.

Die Wirtin.Julie Grube.

Ein Arzt.Carl Heckmann.

Ein Diener.Herbert Nigrini.

Zwei Herren.

Ort der Handlung: Madrid. Zeit: Die Gegenwart.

Nach dem 2. Akte längere Panse.

Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang s

ProLzeniumsloge I. Rang /
. 4 JC. 70

. 4 .. 20 „

.3 .. 70

bis 7. Reihe.3 „ 70 „

bis 10. Reihe.3 „ — „

o fi t l 1. und 2. Reihe

Logensch I. Rang j 3 unb 4> ^eihe

Parkett j g’

Mittelplatz Et. Rang.2 JC. 60

Loge II. Rang.2 „ 20 „

Paterresitz .2 „ — ,

Amphitheater.1 „ 10 „

Galerie.— „60,

Kastenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 3 | 410 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Freitag, den 20. Februar 1914. 71. Vorstellung im Abonnement. Mein Leopold. Vol'sstück in 6 Bildern

von A. L'Arronge. Musik von R. Bial. Anfang 7 1/* Uhr.

W Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen.
Im Theater gefunden: i Taschentuch.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Freitag, den 20. Februar 1914.

71« Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.
Mein Leopold.

Volksstück mit Gesang in 6 Bildern von Adolf L'Arronge. Mufik von R. Mal.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Dirigent: H. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Zernikow, Stadtrichter.Hans Gerlach.
Natalie, seine Frau.Julie Grube.
Marie, \ .Marianne Tauber.
Emma, > deren Töchter.Eva Benndorf.
Anna, J.Elly Gerlach.
Gottlieb Weigelt, Schuhmachermeister.Richard Helsing.

S lQr “;, co c , • a ) seine Kinder.Ella Hartmann.
Leopold, Referendanus, / .Theo Munch.
Minna, Dienstmädchen in Weigelt's Hause.Gertrud Adami.
Rudolf Starke, Werkführer \ * • «n : o..Herbert Köllner.
Hempel, Geselle / .Curt Harbordt.
Wilhelm, Lehrjunge ' '.Mary Gerl.

rr} ::::::::::::::::: : ; :
Mehlmeyer, Musiklehrer.Curt Behrensen.
Krümel, Unteroffizier.Carl Heckmann.
Schwalbach, Kaufmann.Clemens Adami.
Mielisch.Curt Koßwig.
Herr Schmied.Werner Rübenach.
Erster I tz-llner.Mathias Virneburg.
Zweiter / .Berthold Büche.
Eine Wäscherin.Hedwig Bohn.
Gäste. Kellner.

Ort der Handlung Berlin. Zwischen dem 2. und 3. Bilde liegt ein Zeitraum von 2 Jahren, zwischen dem 4. und
5. Bilde von 5 Jahren.

Zwif chenakts-Musik:
1. Tyrolienne, von Forwerk. 2. Ouvertüre zu „Felsenmühle", von Reissiger. 3. Melodie, von Rubinstein.

Nach dem 8. und 4. Bilde längere Pausen.

Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang \ . .. ..
Proszeniumsloge I. Rang J • • • • . 4 JH. 70 ^
o ru t co f 1 - und 2. Reihe . .4 „ 20 „
Logensttz I. Rang j z, ^nd Reihe . . 3 „ 70 ”
MgrfpO / ^ .3 „ 70 „
pEt j8_&is 10. Reihe.3 —

Mittelplatz H. Rang.2 Jt. 60
Loge II. Rang.2 „ 20 „
Paterresitz .2 ., — .
Amphitheater.1 „ 10 „
Galerie.— „ 60 ..

Kaffenöffnnng 7 Ahr. Anfang 7^ Ahr. Ende nach 10 Ahr.
Vorverkauf non 12 bis 1 Vhr mittags.

Sonntag, den 22. Februar 1914. 72. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Zum letzten
Male: Die spanische Fliege. Schwank iu 3 Akten von F. Arnold und E. Bach. Anfang 71/2 Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Pelzkrägem 1 Damentasche. 1 Taschentuch. ’
Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.



Oldenburg.
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Sonntag, den 22. Februar 1914.

72. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
OC Anfang 7 \ Uhr. OO

Jutn letzten Ainler

Die spanische Fliege.

Schwank in 3 Akten von Franz Arnold und Ernst Bach.
In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Personen:
Ludwig Klinke, Mostrichfabrikant.Richard Helsing.
Emma, seine Frau.Maria Buchholz.
Paula, deren Tochter.Eva Benndorf.
Eduard Burwig, Reichstagsabgeordneter, Emmas Bruder.Clemens Adami.
Wally, seine Tochter.Elly Gerlach.
Alois Wimmer, Emmas Schwager.Hans Gerlach.
Dr. Fritz Gerlach, Rechtsanwalt.Heinz Perino.
Anton Tiedemeier.Curt Koßwig.
Gottlieb Meisel.Carl Heckmann.
Mathilde, seine Frau.Julie Grube.
Heinrich, deren Sohn.Curt Behrensen.
Marie, Wirtschafterin bei Klinke.Gertrud Adami.

Zwischenakts-Musik:
1. Auf den Bergen, Walzer von Komczak. 2. „Soldatenblut", Marsch von Erna von Schorlemmer. 3. Fete bokeme

von Massenet.

Nach dem 2. Akte liingere Panse.
K ass en-Preise einschließlich Garderobegebühr.

Fremdenloge I. Rang 1
Proszeniumsloge I. Rang j '

Logensitz I. Rang

Sßarfelt \ fi jjg g^ e^ e

( 1. und 2. Reihe
\ 3. und 4. Reihe

/ 1. bis 7. Reihe
l 8.

4 JC. 70

4 20 „
3 „ 70
3 „ 70 „
3 „ — „

Mittelplatz II. Rang. 2 JC, 60
Loge II. Rang.2 „ 20 „
Paterresitz .2 „ — „
Amphitheater.1 „ 10 „
Galerie.— „ 60 ..

Dastenöffnung Wl)r. Einlaß 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende gegen yo Ahr
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Dienstag, den 24. Februar 1914. 73. Vorstellung im Abonnement. Galeotto. Drama in 4 Akten von Eche-
garay, für die deutsche Bühne eingerichtet von P. Lindau. Anfang 7^2 Uhr.

TelephonischeBestellungen werden nicht angenommen.
Im Theater gefunden: 1 Pelzkragen.1 Kneifer.

Oldenburg.SchulzescheHof-Buchdruckerei.



i

Grokherzogl. Theater.

/
//

Oldenburg.

Dienstag, den 84. Februar 1914.
73. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Galeotlo

Drama in 4 Akten nach dem Spanischen des Jose Echegaray,
für die deutsche Vnhne eingerichtet von Paul Lindau.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Personen:
Don Manuel . . . ..Carl Weiß.
Donna Julia, dessen Frau.Ella Hartmann.
Don Severo, Don Manuel's Bruder.Hans Gerlach.
Donna Mercedes, dessen Frau.Maria Buchholz.
Miguel, deren Sohn.Willy Eßmann.
Ernesto, Schriftsteller.Curt Lucas.
Die Wirtin.Julie Grube.
Ein Arzt.Carl Heckmann.
Ein Diener.Herbert Nigrini.
Zwei Herren.

Ort der Handlung: Madrid. Zeit: Die Gegenwart.

Nach dem 2. Akte längere Pause.

K ass en-Pr eise einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang t
Proszeniumsloge I. Rang / ' • * ■
o n. t io / 1. und 2. Reihe . .
Logensttz I. Rang { z unb 4> Reihe . .

fl. bis 7. Reihe.
5P flrfelt { 8. bis 10. Reihe.

. 4 JC. 70 4 .

.4 .. 20 „
•3 „ 70 „

3 „ 70 „
3 „ — „

Mittelplatz H. Rang.2 J 6 60
Loge II. Rang.2 „ 20
Paterresitz . 2 „ —
Amphitheater.1 „ 10
Galerie.— „60

Lassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7‘| s Uhr. Ende ’| 2 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Mittwoch,den 25. Februar 1914. Außer Abonnement zu hohen Preisen. Freiplätze haben keine Gilttgkeit.Ein-
> maliges Gastspiel der Osnabrücker Oper. Direktion: Carl Ulrichs. Zum ersten Male: Bohdme. Oper in 4 Akten von

G. Puccini. Anfang 7 Uhr.
Donnerstag, den 26. Februar- 1914. 74. Vorstellung im Abonnement. Der Probekanditat. Schauspielin

4 Akten von M. Dreher. Anfang l7 1/2 Uhr.

IW Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen. "Wg

Oldenburg.SchulzescheHof-Buchdruckerei.



Großherzogl. Theater.
Oldenburg. 4
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Wittwoch, den 25. Februar 1914.

Außer Abonnement zu hohen Preisen.
Freiplähe habe« keine Giltigkeit.

0C Anfang 7 Uhr. 0C
Einmaliges Gastspiel der Osnabrücker Oper.

Direktion: Carl Ulrichs, Ehrenmitglied des Großh. Theaters in Oldenburg.

— Zum ersten Maie: «es

Boheme.

Szenen aus Henry Würgers „Die de Boheme" in 4 Akten von G. Giacola und £, Illica.
Deutsch von Ludwig Hartmann. Musik von Giacomo Puccini.

In Szene gesetzt vom SpielleiterJosef Fink.
Dirigent: Kapellmeister Ernst Wehlich.

-♦-

Personen:
Rudolf, Poet ...
Schaunard, Musiker.
Marcell, Maler.
Collin, Philosoph.
Bernard, der Hausherr.
Mimi.
Musette.
Parpiguol.
Alcindor.
Sergeant bei der Zollwache.
Ein Zollwächter.

Studenten, Bürger, Verkäufer.

Richard Hofmann
Gerhard Toedte
Henry Christoffersen
Alexander Konewsky
Bernhard Lauschek
Thea Wolf
Erna Arno
Hans Salem
Josef Fink
Willy Barmann
Carl Wild

-♦-

Nach dem 2. Akte längere Panse.
Bei Beginn der Akte werden die Türen zum Zuschauerraum geschlossen.

K ass en - P v e if e einschließlichGarderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang s
Proszeniumsloge I. Rang j * • ‘

O r-4. T co l 1 . und 2 . Reihe

Mensch I. Rang | 3 unb 4> Reihe

Parkett / 1. bis 7. Reihe
l 8.

bis 10. Reihe

. 7 JC. 20

.5 „ 70 „

.5 .. 70 „

.5 70

Mittelplatz II. Rang . .
Loge II. Rang, Vordersitz
Loge II. Rang, Hintersitz
Paterresitz . . . .
Amphitheater . . . .
Galerie.

4 dt. 20
3 „ 70
3 „ 20 „
3 „ 20 .
1 „ 90
1 „ 30 ,

Kastenöffnung Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende yö Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Donnerstag, den 26. Februar 1914. 74. Vorstellung im Abonnement. Der Probekanditat. Schauspiel in
4 Akten von M. Dreher. Anfang Uhr.

IW“ Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen."W8

Oldenburg. SämlzescheHos-Buchdruckerei.



Oldenburg.

Donnerstag, den 26. Februar 1914.

74. Vorstellung im Abonnement.

0C Anfang 7 % Uhr. 0C

Der Probekandidat.

Schauspiel in 4 Akten von Mar Vreyer.
In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Pers onen:
Fritz Heitmann, Dr. phil., Probekandidat am Realgymnasium . .

Malte Heitmann, ftüher Rittergutsbesitzer, \ f • r«. . .

Luise Heitmann, Inhaberin eines Putzgeschäftes, / . .

Marie von Geißler, Volksschullehrerin, Verwandte des Hauses . .

Präpositus D. von Korff, \ Mitglieder des

Brokelmann, Hofmaurermeister u. Ziegeleibesitzer, / Schulkuratoriums
Frau Brokelmann .

Gertrud Brokelmann, Fritz Heitmanns Verlobte.

Dr. Eberhard, Direktor des Realgymnasiums.

Professor Dr. Holzer,

Professor Vollmiller,

Oberlehrer Stürmer,

Profesior Dr. Balduin,

Paul Benefeld, wissenschaftlicher Hilfslehrer,

Hirsekorn, Schuldiener.

Hans Dewitz, Quintaner.

Damen und Herren. Lehrer am Realgymnasium.

Lehrer am

Realgymnasium

Curt Lucas.

Hans Ebert.

Betty Klinder.

Ella Hartmann.

Willy Eßmann.

Curt Koßwig.

Julie Grube.

Eva Benndorf.
Clemens Adami.

Heinrich Colmar.

Carl Heckmann.

Hans Gerlach.

Curt Behrensen.

Heinz Perino.

Curt Harbordt.
* *

Nach dem 2. Akte längere Pause.

K ass en - P v eif e einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang s

Proszeniumsloge I. Rang / ' • ’

o c*4 t co / 1. und 2. Reihe

L°gensitz I. Rang j 3 unb 4> ^eihe

j 1. bis 7. Reihe . .

f 8. bis 10. Reihe . .
Parkett

4 JC. 70 J,.

4 „ 20 „

3 .. 70 ..

3 „ 70 „

3 „ — „

Mittelplatz II. Rang. 2 JC. GO J j .
Loge II. Rang.2 „ 20 „

Paterresitz .2 .

Amphitheater.1 „ 10 „

Galerie.— „00

Kajfenöffnung 7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. Ende 10 Uhr
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonntag, den 1. März 1914. 75. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit Zum ersten

Male: Der Mikado. Operette in 2 Akten von A Sullivan. Anfang 7 Uhr.

Voranzeige: Donnerstag, den 5. März. Novität! Zum ersten Male: Der Bogen des Odysseus. Dram.
Dichtung in 5 Akten von G. Hauptmann.

'NE" TelephonischeBestellungen werden nicht angenommen. "W8

Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.



Großherzogl.
O ldenburg.

t

Sonntag, den 1. Mar; 1914.

75. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
OC Anfang 7 Uhr. OC

♦♦♦ Juttt ersten Male: ♦♦♦

Der Mikado

oder:

Ein Tag in Titipu.
Burleske-Operette in 8 Akten von W. I. Gilbert. Deutsche Bearbeitung von F. Zell und

Richard Genäe. Musik von Arthur Jullivan.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hof Musikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Der Mikado von Japan.Curt Behrensen.
Nanki-Poo, sein Sohn, alS fahrender Musikant verkleidet und in

Jum-Pum verliebt.Theodor Rosen.
Ko-Ko, Geheimer Justifizierungs-Oberscharfrichter und beeidigter Haupt¬

operateur in Titipu.Richard Helsing.
Pooh-Bah, Staatsbeamter „für Alles".Clemens Adami.
Pish-Tush, ein Edler des Landes.Carl Heckmann.

|)um»^u m l i, re 4 Schwestern,.
P'tch-Srng Mündel Ko-Ko's.$ tIb - £
Peep-Bo j .Eva Benndorf.
Katisha.Luise Hoff a. G.
Ki-Ki-Ki, des Mikado Fächerträger und Geheimer Temperatur-Kommissär. Curt Harbordt.

Chor der Schulmädchen, edle Japaner und Garden.
I. Akt: Hof im Staatspalaste, welchen Ko-Ko bewohnt. II. Akt: Im Garten Ko-Ko's.

Nach dem 1. Akte längere Pause.

Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang
Proszeniumsloge I. Rang }■ •

. 4 jf& 70

O f. T ai l 1. und 2. Reihe . .4 „ 20 „

Logensitz I. Rang j z unb 4> gj ei | e . g „ 70 ^( 1 . bis 7. Reihe. 3 „ 70 „

P°"ett | g big 10 g^e.3 „ — „

Mittelplatz H. Rang.2 JC. 60
Loge II. Rang.2 „ 20 „
Paterresitz . 2 „ — „
Amphitheater.1 „ 10 „
Galerie.— „ 60 ..

Kajfenöffnnng 6 Uhr. Einlaß 61« Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 1 | 2 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Dienstag, den 3. März 1914. 76. Vorstellung im Abonnement. Der Mikado. Anfang 7% Uhr.

Voranzeige: Donnerstag, den 5. März. Novität! Zum ersten Male: Der Bogen des Odysseus. Dram.
Dichtung in 5 Akten von G. Hauptmann.

zM" Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen."Wg

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Großherzogl. Theate

Oldenburg.
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Dienstag, den 3. Mar; 1914.
76. Borstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

iknbo

i

oder:

Ein Tag in Titipu.
Durleske-Operettein 2 Akten von W. S. Gilbert. Deutsche Bearbeitung von JF. Zell und

Richard GenSe. Musik von Arthur Aul Uv an.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hof Musikdirektor Philipp Stahl.
Personen:

Der Mikado von Japan.Curt Behrensen.
Nanki-Poo, sein Sohn, als fahrender Musikant verkleidet und in

Yum-Yum verliebt.Theodor Rosen.
Ko-Ko, Geheimer Justifizierungs - Oberscharfrichter und beeidigter Haupt¬

operateur in Titipu..Richard Helsing.
Pooh-Bah, Staatsbeamter „für Alles".Clemens Adami.
Pish-Tush, ein Edler des Landes.Carl Heckmann.
Aum-Puml Schwestern,.^Ria Ronell.
Pitty-Sing Mündel Ko-Ko's.Zda HildPeep-Bo J .Eva Benndorf.
Katisha.Luise Hoff a. G.
Ki-Ki-Ki, des Mikado Fächerträger und Geheimer Temperatur-Kommissär. Curt Harbordt.

Chor der Schulmädchen, edle Japaner und Garden.
I. Mt: Hof im Staatspalaste, welchen Ko-Ko bewohnt. II. Akt: Im Garten Ko-Ko's.

Nach dem 1. Akte längere Panse.
Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.

Fremdenloge I. Rang l .
Proszeniumsloge I. Rang J • • * * . 4 JC. 70
o r *4 t m / 1. und 2. Reihe . . 4 „ 20 „
Logensitz I. Rang j 3 _ unb 4> Reihe . . 3 „ 70 .

/ 1. bis 7. Reihe.3 „ 70
PE" \ 8. bis 10. Reihe a —

Mittelplatz H. Rang.2 60
Loge II. Rang.2 „ 20 „
Paterresitz .2 „ — „
Amphitheater.1 „ 10 „
Galerie.— „ 60 „

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Mittwoch, den 4. März 1914. 13. Vorstellungim Abonnement für Auswärtige.Mein Leopold. Volksstück
mit Gesang in 6 Bildern von A. L'Arronge. Musik von R. Bial. Anfang 3*4 Uhr.

Donnerstag, den 5. März 1914. 77. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit.Novität!
Zum ersten Male: Der Bogen des Odysseus. Dram. Dichtung in 5 Akten von G. Hauptmann.Anfang Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckcrei.



Großherzogl.
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Mittwoch, den 4. Mar; 1914.
13. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

OC Anfang 3% Uhr. OC
Mein Leopold.

Volksstück mit Gesang in 6 Vildern von Adolf L'Arronge. Mufik von R. Bial.
In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Dirigent: H. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.
Personen:

Zernikow, Stadtrichter.Hans Gerlach.
Natalie, seine Frau.Julie Grube.
Marie, \ ...Marianne Tauber.
Emma, > deren Töchter.Eva Benndorf.
Anna, ).Elly Gerlach.
Gottlieb Weigelt, Schuhmachermeister.Richard Helsing.
Clara, \ r • Binder.Ella Hartmann.
Leopold, Referendarius, / .Theo Münch.
Minna, Dienstmädchen in Weigelt's Hause.Gertrud Adami.
Rudolf Starke, Werkführer \ 6ei gg { It .Herbert Köllner.
Hempel, Geselle / .Curt Harbordt.
Wilhelm, Lehrjunge ' '.Mary Gerl.
Z°ttlieb. } Knaben • • • .. * * *
Mehlmeyer,Musiklehrer.Curt Behrensen.
Krümel, Unteroffizier.Carl Heckmann.
Schwalbach, Kaufmann.Clemens Adami.
Mielisch.Curt Koßwig.
Herr Schmied.Werner Rübenach.
Erster l KxZner.Mathias Virneburg.
Zweiter / .Berthold Büche.
Eine Wäscherin.Hedwig Bohn.
Gäste. Kellner.

Ort der Handlung Berlin. Zwischen dem 2. und 3. Bilde liegt ein Zeitraum von 2 Jahren, zwischen dem 4. und
5. Bilde von 5 Jahren.

Zwischenakts-Musik:
1. Tyrolienne, von Forwerk. 2. Ouvertüre zu „Felsenmühle", von Reissiger. 3. Melodie, von Rubinstein.

Nach dem 2 . und 4. Bilde längere Paufen.
K ass en-Pr eise einschließlich Garderobegebühr.

Mittelplatz II. Rang.2 Ji. CO
Loge II. Rang.2 „ 20
Paterresitz .2 „ —
Amphitheater.1 „ 10
Galerie.— „60

Fremdenloge I. Rang \ . M „
Proszeniumsloge I. Rang / • * ' • . 4 jh. vu
o r*4. t nj / 1. und 2. Reihe . . 4 „ 20 „
Logensitz I. Rang | z unb 4> Reihe . .3 „ 70 „

f 1. bis 7. Reihe.3 „ 70 „
Pikett | g, £ig 10- Reihe.3 .. — „

Kaffenöffnung 3 Uhr. Anfang 3 % Uhr. Ende ß 1^ Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Donnerstag, den 5. März 1914. 77. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit.Novität!
Zum ersten Male: Der Bogen des Odysseus. Dram. Dichtung in 5 Akten von G. Hauptmann.Anfang 7^ Uhr.

Oldenburg.SchulzescheHof-Buchdruckerei.



Oldenburg.
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Donnerstag den 5. Mar; 1914.
77. Vorstellung litt Abonnement.

Freiplätze habe« keine Giltigkeit.
OC Anfang 7 \ Uhr. OC

Z»m erste« Male:

Der Bogen des Odysseus.

Dramatische Dichtung in 5 Akten von Gerhart Hauptmann.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Personen:
Odysseus.
Telemach, sein Sohn. . .
Laertes, Vater des Odysseus
Antinoos

die FreierAmphinomos
Ktesippos
Eurymachos
Eumaios, Sauhirt.
Leukone, seine Enkeltochter . . .
Melanteus, Ziegenhirt . . . .
Melanto, seine Tochter . . . .
Noaimon, ein junger Schweinehirt
Eurykleia
Glaukos
Lykurgos
JdomeneuS
Hektar ) Hirten
Lamon
Dryas
Euphorion
Andere Hirten.

Carl Weiß.
Curt Lucas.
Hans Ebert.
Herbert Köllner.
Heinz Perino.
Willy Eßmann.
Theo Münch.
Hans Gerlach.
Marianne Tauber.
Clemens Adami.
Gisa Dorn.
Berthold Büche.
Betty Klinder.
Emil Rahardt.
Mathias Virneburg
Curt Koßwig.
Carl Heckmann.
Herbert Nigrini.
Curt Harbordt.
Werner Rübenach

Nach dem 3. Akte längere Panse.
K assen-Preise einschließlich Garderobegebühr.

Fremdenloge I. Rang \
Pcoszeniumsloge I. Rang j • • • •
o r , T f 1 - und 2. Reihe
Logens'tz I. Rang | 3> unb 4> Reihe .
m „ / 1. bis 7. Reihe ....
^ arfett \ 8. bis 10. Reihe ....

. 4 JC. 70 4 .

.4 „ 20

.8 „ 7 0 „
.3 „ 70 „
.3 „ — „

Mittelplatz II. Rang.
Loge II. Rang.
Paterresitz . ...
Amphitheater.
Galerie.

. 2 JC. 00 4 .
. 2 „ 20 „
■ 2 „ — ,

. - „ 60 ,

Kassenösinung 7 Uhr. Anfang 1\ Uhr. Ende gegen 10% Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Sonnabend, den 7. März 1914. Außer Abonnement. Volksvorstellung zu bedeutend ermäßigten Preisen. Freiplätze

haben keine Giltigkeit. Mein Leopold. Vollsstück mit Gesang in 6 Bildern von A. L'Arronge. Musik von R. Bial.
Anfang 8 Uhr.

Sonntag, den 8. März 1914. 78. Vorstellung im Abonnement. Der Mikado. Operette in 2 Akten von
A. Sullivan. Anfang 1 Uhr.

Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei,



Großherrogl. Theater.

ldenburg.

Sonnabend den 7. Mar; 1914.

Außer Abonnement ;u bedeutend ermäßigten Preisen.
Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Volksvorstellung.
Anfang 8 Uhr.

Mein Leopold.

VolKsstilck mit Gesang ln 6 Bildern von Adolf L'Arronge. Musik von N. Mal.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Zernikow, Stadtrichter ..Hans Gerlach.
Natalie, seine Frau.Julie Grube.
Marie, t. Mairanne Tauber.
Emma, > deren Töchter.Eva Benndorf.
Anna, J.Elly Gerlach.
Gottlieb Weigelt, Schuhmachermeister.Richard Helsing.
Clara, \ f ■ @ i b r .Ella Hartmann.
Leopold, Referendarius, / 1 Theo Münch.
Minna, Dienstmädchen in Weigelt's Hause.Gertrud Adami.
Rudolf Starke, Werkführer t - , «n : .Herbert Köllner.
Hempel, Geselle J 0 .Curt Harbordt.
Wilhelm, Lehrjunge ' '.Mary Gerl.

ST-}***::::::::::::::::: : ; :
Mehlmeyer, Musiklehrer.Curt Behrensen.
Krümel, Unteroffizier.Carl Heckmann.
Schwalbach, Kaufmann.Clemens Adami.
Mielisch.Curt Koßwig.
Herr Schmied.Werner Rübenach.
Erster t Kellner.Josef Nigrini.
Zweiter j Berthold Büche.
Eine Wäscherin.Johanna Janetzki.
Gäste. Kellner.

Ort der Handlung Berlin. Zwischen dem 2. und 3. Bilde liegt ein Zeitraum von 2 Jahren, zwischen dem 4. und
5. Bilde von 5 Jahren.

Zwischenakts-Musik:
1. Tyrolienne, von Forwerk. 2. Ouvertüre zu „Felsenmühle", von Reissiger. 3. Melodie, von Rubinstein.

Nach dem 2. und 4. Bilde längere Pausen.
Kassen- Preise einschließlich Garderobegebühr.

I. Rang, Parkett 1,10 Mk., II. Rang Mittelplah, Loge II. Rang und
_Parterre 60 Pf., Amphitheater und Galerie 30 Pf.

Kassenöffnung 7 % Uhr. Anfang tz Uhr. Ende 8 | 4 11 Rhr.
Sonnlag, den 8. März 1914. 78. Vorstellung im Abonnement. Der Mikado. Operette in 2 Akten von

A. Sullivan. Anfang 1 Uhr.

Oldenburg. ScbulzescheHof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 8. Mar; 1914.
78. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr

Der Mikado

Ein Tag in Titipn.
Burleske-Operette in 8 Akten von W. S. Gilbert. Deutsche Bearbeitung von £. Zell und

Richard Geuse. Musik von Arthur Sullivan.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hof Musikdirektor Philipp Stahl.
Personen:

Der Mikado von Japan.Curt Behrensen.
Nanki-Poo, sein Sohn, als fahrender Musikant verkleidet und in

Dum-Aum verliebt.Theodor Rosen.
Ko-Ko, Geheimer Justifizierungs-Oberscharfrichterund beeidigter Haupt¬

operateur in Titipu.Richard Helsing.
Pooh-Bah. Staatsbeamter „für Alles".Clemens Adami.
Pish-Tush, ein Edler des Landes.Carl Heckmann.
dum-Yum i drei Schwestern..^a Ronell.
P'tty-Srng Mündel Ko-Ko's.Zda HlldPeep-Bo J .Eva Benndorf.
Katisha.Luise Hoff a. G.
Ki-Ki-Ki, des Mikado Fächerträger und GeheimerTemperatur-Kommissär. Curt Harbordt.

Chor der Schulmädchen, edle Japaner und Garden.
I. Akt: Hof im Staatspalaste, welchen Ko-Ko bewohnt. H. Akt: Im Garten Ko-Ko's.

Nach dem 1. Akte längere Pause.
Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.

Fremdenloge I. Rang 1 , „ 7n
Pcoszeniumsloge I. Rang j • ■ • • jn/'o ru T m / 1 - und 2. Reihe . .4 „ 20 „
Logensttz I. Rang j z unb 4> Reihe . .3 .. 70 „
m „ / 1. bis 7. Reihe . 3 „ 70 „
PEtt s g. bis 10. Reihe . 3 „

MittelplatzH. Rang . 2^60^.
Loge II. Rang . 2 „ 20 „
Paterresitz 2 „ — „
Amphitheater . 1 „ 10 „
Galerie .— „ 60 „

Nassenöffnnng 6 Ahr. Einlatz 6 1 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 1 2 10 Uhr.
Vorverkauf oon 12 bis 1 Uhr mittags.

Diensmg, den 10. März 1914. 79. Vorstellung im Abonnement. Der Probekandidat. Schauspiel in 4 Akten
von M. Dreher. Anfang 7Va Uhr. _

Im Theater gefunden : 1 Brille. 1 Kamm. 1 Taschentuch. 1 Paar Handschuhe. 1 Pelzkragen.
Oldenburg. SLulzesche Hof-Buchdruckerei.



Großhepogt. Theater.

Oldenburg.
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Dienslag, den 10. März 1914.

79. Vorstellung int Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Der Probekandidat.

Schauspiel in 4 Akten von Mar Vreyer.

In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Personen:
Fritz Heitmann, Dr. ph.il., Probekandidatam Realgymnasium . .
Malte Heitmann, früher Rittergutsbesitzer, \ r • . .
Luise Heitmann, Inhaberin eines Putzgeschäftes, J . .
Marie von Geißler, Volksschullehrerin, Verwandte des Hauses . .
Präpositus D. von Korff, 1 Mitglieder des
Brokelmann,Hofmaurermeister u. Ziegeleibesitzer, / Schulkuratoriums
Frau Brokelmann .
Gertrud Brokelmann,Fritz Heitmanns Verlobte . ... . . .
Dr. Eberhard, Direktor des Realgymnasiums.
Professor Dr. Holzer,
Professor Vollmiller,
Oberlehrer Stürmer,
Professor Dr. Balduin,
Paul Benefeld, wissenschaftlicherHilfslehrer,
Hirsekorn, Schuldiener.
Hans Dewitz, Quintaner.
Damen und Herren. Lehrer am Realgymnasium.

Lehrer am
Realgymnasium

Curt LucaS.
Hans Ebert.
Betty Klinder.
Ella Hartmann.
Willy Eßmann.
Curt Koßwig.
Julie Grube.
Eva Benndorf.
Clemens Adami.
Heinrich Colmar.
Carl Heckmann.
Hans Gerlach.
Theo Münch.
Heinz Perino.
Curt Harbordt.

Nach dem S. Akte längere Panse.

K ass e n - Pr eise einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang 1
Pcoszeniumsloge I. Rang / ' ° '
O n T co s 1. und 2. Reihe
Lositz I. Rang { z unb 4> Reihe

fl. bis 7. Reihe{ g. bis 10. Reihe

. 4 JC 70 4 .

. 4 20 „

. 3 „ 70 ..

.3 „ 70 „

. 3 „ — ..

MittelplatzD. Rang. 2 JC. 60
Loge II. Rang.2 „ 20
Paterresitz . 2 „ — ,
Amphitheater.1 „ 10 „
Galerie.— „ GO „

Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Mittwoch, den II. März 1914. 7. Abonnements-Konzert der Großherzogl. Hofkapelle.
Anfang 7 1/% Uhr.

Donnerstag,den 12. März 1914. 80. Vorstellung im Abonnement. Der Bogen des Odysseus. Dram.
Dichtung in 5 Akten von G. Hauptmann. Anfang 7^ Uhr.

Voranzeige: Donnerstag, den 19. März 1914. Einakterabend. Novitäten von H. Eulenburg. — G. Wied. —
F. Wedekind. Anfang 7 1/} Uhr.

Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.



Oldenburg.
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Donnerstag, den 12. Mar; 1914.

80. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr

Der Bogen des Odysseus.

Dramatische Dichtung in 5 Akten von Gerhart Hauptmann.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Odysseus . . . . . .
Telemach, sein Sohn. . .
Laertes, Vater des Odysseus
Antinoos

die FreierAmphinomos
Ktesippos
Eurymachos
Eumaios, Sauhirt ....
Leukone, seine Enkeltochter. .
Melanteus, Ziegenhirt . . .
Melanto, seine Tochter . . .
Noaimon, ein junger Schweinehirt
Eurykleia.
Glaukos
Lykurgos
Jdomeneus
Hektar
Lamon
Dyras
Euphorion
Andere Hirten.

Hirten

Personen:
Carl Weiß.
Curt Lucas.
Hans Ebert.
Herbert Köllner.
Heinz Perino.
Willy Eßmann.
Theo Münch.
Hans Gerlach.
Marianne Tauber.
Clemens Adami.
Gisa Dorn.
Berthold Büche.
Betty Klinder.
Emil Rahardt.
Mathias Virneburg.
Curt Koßwig.
Carl Heckmann.
Herbert Nigrini.
Curt Harbordt.
Werner Rübenach.

Nach dem 3. Akte längere Panse.
K ass en-Preise einschließlich Garderobegebühr.

Fremdenloge I. Rang \ „
Proszeniumsloge I. Rang / ' ' ' ' . 4 tu
o fi T co fl- und 2. Reihe . .4 „ 20 „
Logenfttz I. Rang | 3 unb 4 _ Reihe . .3 .. 70 „

( 1. bis 7. Reihe.3 „ 70 „

Pikett [ g. bis 10. Reihe.3 „ — „

Mittelplatz II. Rang.2 JC. 60
Loge II. Rang.2 „ 20 „
Paterresitz .2
Amphitheater.1 „ 10 „
Galerie.— „ 60

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^ Ahr. Ende nach 10 Ahr.
_ Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Freitag, den 13. März 1914. 81. Vorstellung im Abonnement. Zum letzten Male: Der Mikado. Operette
in 2 Akten von A. Sullivan. Anfang Uhr.

Voranzeige: Donnerstag, den 19. März 1914. Einakterabend. Novitäten von H. Eulenberg.— G. Wied. —
F. Wedekind. Anfang 7 1/* Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei,
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Freitag, den 13. Mar; 1914.

81. Borstellung im Abonnement.

OG Anfang 7\ Uhr. OC
$uttt letzten Aliuler

Burleske-Operette in 8 Akten von W. S. Gilbert. Deutsche Bearbeitung von F. Zell und

Richard Gense. Musik von Arthur Zullivan.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: H. Ho fmusildireltor Philipp Stahl.
Personen:

Der Mikado von Japan.Curt Behrensen.

Nanki-Poo, sein Sohn, als fahrender Musikant verkleidet und in

UM" Kassenpreise wie gewöhnlich. "MG
Kaffenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende 10 Uhr.

Sonntag, den 15. März 1914. 82. Vorstellung im Abonnement. Die Hermannschlacht. Drama in 6 Akten

von H. v. Kleist. Anfang 7 Uhr.
Voranzeige : Donnerstag, den 19. März 1914. Einakterabend. Novitäten von H. Eulenberg. — G. Wied. —

F. Wedekind. Anfang 7 1/» Uhr. _' Im Theater gefunden: 1 Brille. 1 Paar Handschuhe.

Ein Tag in Titip».

Ium-Ium verliebt.

Ko-Ko, Geheimer Justtfizierungs - Oberscharfrichter und beeidigter Haupt-

Theodor Rosen.

Operateur in Titipu.

Pooh-Bah, Staatsbeamter „für Alles"

Pish-Tush, ein Edler des Landes. .

Richard Helsing.
Clemens Adami.

Carl Heckmann.
Mia Ronell.Ium-Ium

drei Schwestern,
Mündel Ko-Ko'sPitty-Sing

Peep-Bo Eva Benndorf.

Luise Hoff a. G.

Jda Hild.

Katisha

Ki-Ki-Ki, des Mikado Fächerträger und Geheimer Temperatur-Kommissär. Curt Harbordt.

Chor der Schulmädchen, edle Japaner und Garden.

I. Akt: Hof im Staatspalaste, welchen Ko-Ko bewohnt. H. Akt: Im Garten Ko-Ko's.

Nach dem 1. Akte längere Pause.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei,



Großherzogl. Theater.

Idenburg.

Jomrlag, den 15. Mar; 1914.
8Ä. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.

Die Hermannschlacht.

Drama in 5 Aufzügen von H. von Kleist.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Hermann, Fürst der Cherusker. . .
Thusnelda, seine Gemahlin . . . .
Rinold t . . , . . . .
Adelhart / f eme Knaben . . . .
Eginhard, sein Rat.
Luitgar, dessen Sohn.
Egbert, ein andrer cheruskischer Anführer
Gertrud t Frauen der.
Berta / Thusnelda.
Marbod, Fürst der Sueven, Verbündeter

des Hermann.
Attarin, sein Rat..
Komar, ein suevischer Hauptmann . .
Wolf, Fürst der Katten
Thuiskomar, Fürst der

Sikambrier
Dagobert, Fürst der Marsen
Selgar, Fürst der Brukterer
Fust, Fürst der Cimbern
Aristan, Fürst der Ubier

Personen:

Mißver¬
gnügte

Verbündete
der Römer

Ouintilius Varus, römischer Feldherr

Herbert Köllner.
Ella Hartmann.
Eva Benndorf.

* *

Hans Gerlach.
Theo Münch.
Berthold Büche.
Maria Buchholz.
Julie Grube.

Carl Weiß.
Curt Harbordt.
Mathias Virneburg
Clemens Adami.

Willy Eßmann.
Carl Heckmann.
Werner Rübenach.
Theodor Rosen.
Heinz Perino.
Hans Ebert.

Ventidius, Legat von Rom .
Scäpio, sein Geheimschreiber
Septimius, römischer Anführer
Erster \ römischer
Zweiter J Hauptmann
Ein Römer . . .
Erster t cheruskischer
Zweiter / Hauptmann
Teuthold, ein Waffenschmied
Childerich, ein Zwingerwärter
Eine Alraune.
Eine Mutter
Erstes |
Zweites } Weib .

Drittes j ) Cherusker
Erstes \
Zweites / ^ a ^ en
Ein Cherusker.

Iracitet } ® ettern Teutholds
Ältester der Cherusker . .

Curt Lucas.
Johanna Janetzky.
Curt Behrensen.
Curt Koßwig.
Werner Rübenach.
Herbert Nigrini.
Willy Eßmann.
Carl Heckmann.
Clemens Adami.
Paul Heidrowski.
Betty Klinder.
Hedwig Bohn.
Anna Wendrich.
Elly Gerlach.
Else Scary.
Mary Gerl.
Elfriede Hein.
Josef Nigrini.
Berthold Büche.
Werner Rübenach.
Heinrich Colmar.

Feldherren, Hauptleute, Krieger, Volk.

Nach dem 3. Aufzuge längere Pause.
K ass en - P t eif e einschließlich Garderobegebühr.

Fremdenloge I. Rang 1
Pcoszeniumsloge I. Rang /. i W
o r-. T «j / 1- und 2 . Reihe . .4 „ 20 „
L°gensttz I. Rang { z unb 4 , Reihe . . 3 „ 70 „

Parkett
bis 7. Reihe
bis 10. Reihe

70

Mittelplatz H. Rang. 2 Ji. 60
Loge II. Rang. 2 „ 20 „
Paterresitz . 2 „ — „
Amphitheater. 1 „ 10 „
Galerie.— „ 60 „

Kassenöffnung 6 Ahr. Ginlaß Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 18 bis 1 U hr mittags.

Die Hermannschlacht.Dienstag, den 17. März 1914. 83. Vorstellung im Abonnement. Die Hermannschlacht. Anfang 7y 2 Uhr.
Voranzeige: Donnerstag, den 19. März 1914. Einakterabend. Novitäten von H. Eulenberg. — G. Wied. —

F. Wedekind. Anfang Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Großherzogl. ® I) e a t f r.
/

ldenburg.

Dienstag, den 17. Mar; 1914.

83. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr

Die Hermannschlacht.

Drama in 5 Aufzügen von H. von Kleist.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Hermann, Fürst der Cherusker. . .
Thusnelda, seine Gemahlin. . . .

Adelhart / f eine Knaben . . . .
Eginhard, sein Rat.
Luitgar, dessen Sohn.
Egbert, ein andrer cheruskischer Anführer
Gertrud s Frauen der.
Berta J Thusnelda.
Marbod, Fürst der Sueven, Verbündeter

des Hermann.
Attarin, sein Rat.
Komar, ein suevischer Hauptmann . .
Wolf, Fürst der Katten
Thuiskomar, Fürst der

Sikambrier
Dagobert, Fürst der Marsen
Selgar, Fürst der Brukterer
Fust, Fürst der Cimbern
Aristan, Fürst der Ubier

Personen:

Mißver¬
gnügte

Verbündete
der Römer

Ouintilius Varus, römischer Feldherr

Herbert Köllner.
Ella Hartmann.
Eva Benndorf.

* *

Hans Gerlach.
Theo Münch.
Berthold Büche.
Maria Buchholz.
Julie Grube.

Carl Weiß.
Curt Harbordt.
Mathias Virneburg.
Clemens Adami.

Willy Eßmann.
Carl Heckmann.
Werner Rübenach.
Theodor Rosen.
Heinz Perino.
Hans Ebert.

Ventidius, Legat von Rom.
Scäpio, sein Geheimschreiber
Septimius, römischer Anführer
Erster \ römischer
Zweiter j. Hauptmann
Ein Römer . . .
Erster 1 cheruskischer
Zweiter / Hauptmann .
Teuthold, ein Waffenschmied
Childerich, ein Zwingerwärter
Eine Alraune.
Eine Mutter
Erstes |
Zweites 1 Weib .
Drittes j ) Cherusker
Erstes \
Zweites / Mädchen
Ein Cherusker.

Itoeiter } ® ettern Teutholds
Ältester der Cherusker . .

Feldherren, Hauptleute, Krieger, Volk.

Nach dem 3. Aufzuge längere Pause.

Curt Lucas.
Johanna Janetzky.
Curt Behrensen.
Curt Koßwig.
Werner Rübenach.
Herbert Nigrini.
Willy Eßmann.
Carl Heckmann.
Clemens Adami.
Paul Heidrowski.
Betty Klinder.
Hedwig Bahn.
Anna Wendrich.
Elly Gerlach.
Else Scary.
Mary Gerl.
Elfriede Hein.
Josef Nigrini.
Berthold Büche.
Werner Rübenach.
Heinrich Colmar.

K assen-Preise einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang \
Proszeniumsloge I. Rang / ' ° ' °
o T «j / 1. und 2. Reihe . .
Logensttz I. Rang j z unb 4> Reihe . .

/ 1. bis 7. Reihe.
[ g. bis 10. Reihe.

4 jfC. 70

4 .. 20 „
3 „ 70 „
3 „ 70 „
3 „ — „

Mittelplatz n. Rang.
Loge II. Rang.
Paterresitz .
Amphitheater.
Galerie..

• 2 „ 20 „

• i „ io

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 r2 Uhr. Ende nach lö^ Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Mittwoch, den 18. März 1914. 14. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Der Bogen des Odysseus.
Dram. Dichtung in 5 Akten von G. Hauptmann. Anfang S 1/^ Uhr.

Donnerstag, den 19. März 1914. 84. Vorstellung im Abonnement. NovitätenabendI Zum ersten Male: Die
Welt will betrogen werden. Schwank von H. Eulenberg. — Eine Abrechnung. Komödie von G. Wied. —
Der Kammersänger. Szenen von F. Wedekind. Anfang 77a Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Mittwoch, den 18. Mär; 1914.
14. Vorstellung im Abonnement für Answärtige.

OC Anfang 3‘|» Uhr. OC

Der Bogen des Odysseus.

Dramatische Dichtung in 5 Akten von Gerhart Hauzitmann.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Odysseus.

Telemach, sein Sohn. . .

Laertes, Vater des Odysseus
Antinoos

die Freier
Amphinomos

Ktesippos

Eurymachos

Eumaios, Sauhirt ....

Leukone, seine Enkeltochter . .

Melanteus, Ziegenhirt . . .

Melanto, seine Tochter . . .

Noainion, ein junger Schweinehirt

Eurykleia.
Glaukos

Lykurgos

Jdomeneus

Hektar
Lamon

Dyras

Euphorion

Andere Hirten.

Hirten.

Personen:
Carl Weiß.
Curt Lucas.

Hans Ebert.

Herbert Köllner.

Heinz Perino.

Willy Eßmann.

Theo Münch.

Hans Gerlach.
Marianne Tauber.

Clemens Adami.

Gisa Dorn.

Berthold Büche.

Betty Klinder.

Emil Rahardt.

Mathias Virneburg.

Curt Koßwig.

Carl Heckmann.

Herbert Nigrini.

Curt Harbordt.

Werner Rübenach.

Nach dem 3. Akte längere Panse.

K a s s e n - P v e i f e einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang s

Pcoszeniumsloge I. Rang / ° ° °

o r . T / 1. und 2. Reihe

L°gensch I. Rang { 3 unb 4> Reihe

/ 1. bis 7. Reihe . .

pariert j g 6ig 10 Reihe . .

4 Ji- 70 4 .

4 .. 20 „

3 ,, 70 „

3 .. 70 „

3 „ — „

Mittelplatz II. Rang. 2 Jt. 60 „j.
Loge II. Rang.2 „ 20 „

Paterresitz.2 „ —

Amphitheater.1 „ 10 „

Galerie.— 60 .

Najsenöffnung 3 Uhr. Anfang %% Uhr. Ende nach 6 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Donnerstag, den 19. März 1914. 84. Vorstellung im Abonnement. Novitätenabend I Zum ersten Male: Die
Welt will betrogen werden. Schwank von H. Eulenberg. — Eine Abrechnung. Komödie von G. Wied. —
Der Kammersänger. Szenen von F. Wedekind. Anfang 7 1/* Uhr.

Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.



Großherzogl. Theater.

Oldenburg.
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Donnerstag, den 19. Mär; 1914.
84. Borstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr
IST Novitiitenabend!
♦♦♦ Jum ersten Male: ♦♦♦

Die Welt will betrogen werden.

Ein Schwank in Reimen von Herbert Eulenberg.
In Szene gesetzt vom Dramaturgen Dr. Franz Ulbrich.

Personen:
Bruno, ein Kunsthändler.Hans Ebert.
Juanita, seine Frau.Ella Hartmann.
Dr. Otto Albert Kopf, ein Kunsthistoriker.Herbert Köllner.
Der Geheimrat.Clemens Adami.
Ein Maler.Curt LucaS.
Ein Engländer.Werner Rübenach.
Eine Engländerin.Mary Gerl.

•**

Hierauf:

♦♦♦ Jum ersten Male: ♦♦♦

Eine Abrechnung.

Komödie in 1 Akt von Gustav Wied.
In Szene gesetzt vom Dramaturgen Dr. Franz Ulbrich.

Personen:
Helms.
Krakau.
Hansen.
Johnston .
Hammer.
Busse.
Bölling.

1 Studenten.
Strom J .
Studenten.

Ort der Handlung: Helms und Krakaus gemeinsames Zimmer in einem

Clemens Adami.
Carl Weiß.
Berthold Büche.
Willy Eßmann.
Curt Koßwig.
Paul HeidrowSki.
Curt Harbordt.
Theo Münch.
Mathias Virneburg

dänischen Bürgerstift.

Zum Schluß:

♦♦♦ Jum ersten Male: ♦♦♦

Drei S;enen von Frank Medekind.
I» Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Personen:
Gerardo, k. k. Kammersänger.Hans Gerlach.
Frau Helene Marowa.Gisa Dorn.
Professor Dühring.HanS Ebert.
Miß Isabel Coeurne.Eva Benndorf.
Müller, Hotelwirt.Curt Harbordt.
Ein Hoteldiener.Berthold Büche.
Ein Listjunge.Anna Wendrich.
Eine Klavierlehrerin.Hedwig Bohn.

Nach dem 1. und 2. Stücke finden längere Pausen sta tt.
Kraul: Herr Heckrnaun.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Vbr mittags.
Sonnabend, den 21. März 1914. Außer Abonnement. Schülervorstellung für die Oldenburger Schulen. Die

Hermannschlacht. Drama in 5 Akten von H. v. Kleist. Anfang 31/2 Uhr.
Sonntag, den 22. März 1914. 85. Vorstellung im Abonnement. Der eingebildete Kranke. Lustspiel von

Moliöre. Übersetzt von A. Cornelius. — Vorher: Die Geschwister. Schauspiel in 1 Akt von Goethe. Anfang 7 1/» Uhr.

Oldenburg. SLulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Sonnabend, den 21. Mär; 1914.

Außer Abonnement.
Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Schülervorstellung für die Oldenburger Schule«.

OC Anfang 3*2 Uhr.

Die Hermannschlacht.

Drama in 5 Aufzügen von H. von Kleist.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Hermann, Fürst der Cherusker. . .

Thusnelda, seine Gemahlin . . . .

Adelhart j f etne Knaben . . . ,
Eginhard, sein Rat.

Luitgar, dessen Sohn.

Egbert, ein andrer cheruskischer Anführer

Gertrud \ Frauen der.

Berta J Thusnelda.

Marbod, Fürst der Sueben, Verbündeter

des Hermann.

Attarin, sein Rat.

Komar, ein suevischer Hauptmann . .

Wolf, Fürst der Katten

Thuiskomar, Fürst der
Sikambrier

Dagobert, Fürst der Marsen

Selgar, Fürst der Brukterer

Fust, Fürst der Cimbern

Aristan, Fürst der Ubier

Personen:

Mißver-

' • gnügte

Verbündete

der Römer

Ouintilius Varus, römischer Feldherr

Herbert Köllner.

Ella Hartmann.

Eva Benndorf.* *

Hans Gerlach.

Theo Münch.

Berthold Büche.

Maria Buchholz.

Julie Grube.

Carl Weiß.

Curt Harbordt

Mathias Virneburg
Clemens Adami.

Willy Eßmann.

Carl Heckmann.

Werner Rübenach.

Theodor Rosen.

Heinz Perino.

Hans Ebert.

Ventidius, Legat von Rom .

Scäpio, sein Geheimschreiber

Septimius, römischer Anführer

Erster l römischer . .

Zweiter j Hauptmann . .
Ein Römer.

Ein cheruskischer Hauptmann

Teuthold, ein Waffenschmied

Childerich, ein Zwingerwärter
Eine Alraune.

Eine Mutter

Erstes 1

Zweites > Weib , .

Drittes J ) Cherusker

Erstes \

Zweites / Mädchen

Ein Cherusker.
Erster l

Z^iter / Vettern Teutholds

Ältester der Cherusker . .

Curt LucaS.

Johanna Janetzky.

Curt Behrensen.

Curt Koßwig.

Werner Rübenach.

Herbert Nigrini.

Willy Eßmann.
Clemens Adami.

Paul Heidrowski.

Betty Klinder.

Hedwig Bohn.

Anna Wendrich.

Elly Gerlach.

Else Scary.

Mary Gerl.

Elfriede Hein.

Josef Nigrini.

Berthold Büche.

Werner Rübenach.

Heinrich Colmar.

Feldherren, Hauptleute, Krieger, Volk.

Nach dem 3. Aufzuge längere Pause.
Krank: Herr Heckmann.

K ass en - P v e if e einschließlich Garderobegebühr.
I. Rang, Parkett, II. Rang Mittelplatz 60 Pf., die übrigen Ränge 30 Pf.

Kastenöffnung 3 Ahr. Anfang 31 Uhr. Ende 61 Uhr.
Sonntag, den 22. März 1914. 85. Vorstellung im Abonnement. Der eingebildete Kranke. Lustspiel von

Molisre. Übersetzt von A. Cornelius. — Vorher: Die Geschwister. Schauspiel in 1 Akt von Goethe. Anfang 77a Uhr.

Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen.
Im Theater gefunden: 1 Schirm. 1 Damentasche mit Inhalt. 1 Handschuh.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Zonntag, den 82. Mar; 1914.
83. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Der eingebildete Kranke.

Lustspiel in 3 Akten von Möllere. Übersetzt von A. Cornelius.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Personen:

Argan.Hans Ebert.
Beline, Argans zweite Frau.. Ella Hartmann.

Angelique, t feine Töchter.Marianne Tauber.
Louison, / .Eva Benndorf.
Beralde, Argans Bruder.Heinz Perino.
Cleante.Curt Lucas.
Herr Diafoirus, Arzt.Clemens Adami.
Thomas Diafoirus, sein Sohn.Theo Münch.
Herr Purgon, Argans Arzt.Hans Gerlach.
Herr Fleurant, Apotheker.Curt Harbordt.
Herr Bonnefoi, Notar.Willy Eßmann.
Toinette.Gisa Dorn.

Das Stück spielt in Paris.

Vorher:

Die Geschwister.

Schauspiel in 1 Akt von Goethe.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Personen:

Wilhelm, ein Kaufmann.Herbert Köllner.
Marianne, seine Schwester.Eva Benndorf.
Fabrice.Willy Eßmann.
Ein Briefträger.Josef Nigrini.
Ein Kind. * * *

Nach dem 1. Stücke längere Pause.
Kraut: Herr Heckmann.

Kassenpreise wie gewöhnlich. "MU
Kassenöffnuvg 6 I 2 Uhr. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7% Uhr. Ende nach MO Uhr

Vorverkauf von 12 bis 1 Mit mittags.
Dienstag, den 24. März 1914. 86. Vorstellung im Abonnement. Der Bogen des Odysseus. Drain?

Dichtung in 5 Akten von G. Hauptmannn. Anfang 77a Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 84. Mar; 1914.

86. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Der Bogen des Odysseus.

Dramatische Dichtung in 5 Akten von Gerhart Hauptmann.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Odysseus.
Telemach, sein Sohn. . .
Laertes, Vater des Odysseus
Antinoos

die Freier
Amphinomos
Ktesippos
Eurymachos
Eumaios, Sauhirt ....
Leukone, seine Enkeltochter . .
Melanteus, Ziegenhirt . . .
Melanto, seine Tochter . . .
Noaimon, ein junger Schweinehirt
Eurykleia.
Glaukos \.
Lykurgos |.
Jdomeneus
Hektar
Lamon i
Euphorion )
Andere Hirten

Hirten

Personen:
Carl Weiß.
Curt Lucas.
Hans Ebert.
Herbert Köllner.
Heinz Perino.
Willy Eßmann.
Theo Münch.
Hans Gerlach.
Marianne Tauber.
Clemens Adami.
Gisa Dorn.
Berthold Büche.
Betty Klinder.
Emil Rahardt.
Mathias Virneburg
Curt Koßwig.
Curt Harbordt.
Herbert Nigrini.
Werner Rübenach.

♦

Nach dem 3. Akte l
Krank: Herr Heckmann.

K assen-Pr eise einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang j
Pcoszeniumsloge I. Rang / ' ' '
o t » / 1. und 2. Reihe
Mensch I. Rang } z unb 4 . Reihe

/ 1. bis 7. Reihe . .
sß ar M s 8. bis 10. Reihe . .

4 Jt- 70 4 .
4 „ 20
3 „ 70 „
3 „ 7 0 „
3 „ — „

Mittelplatz II. Rang. 2 JC. 60 4 .
Loge II. Rang.2 „ 20 „
Paterresitz.2 „ — „
Amphitheater.1 „ 10 „
Galerie.— .. 60

Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Donnerstag, den 26. März 1914. 87. Vorstellung im Abonnement. Zum letzten Male: Der Bogen des

Odysseus. Anfang 7 x/:j Uhr.

" Im Theater gesunden : 1 Kneifer. 1 Taschentuch. 1 Handschuh.

Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 86. Mar; 1914.
87. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.
Jhiii letzten Male:

Der Bogen des Odysseus.

Dramatische Dichtung in 5 Akten von Gerhart Hauptmann.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Odysseus.
Telernach, sein Sohn. . .
Laertes, Vater des Odysseus
Antinoos

die Freier
Amphinomos
Ktesippos
Eurymachos
Eumaios, Sauhirt ....
Leukone, seine Enkeltochter . .
Melanteus, Ziegenhirt . . .
Melanto, seine Tochter . . .
Noaimon, ein junger Schweinehirt
Eurykleia.
Glaukos
Lykurgos
Jdomeneus
Hektar
Lamon
Euphorion
Andere Hirten.

Hirten

Personen:
Carl Weiß.
Curt Lucas.
Hans Ebert.
Herbert Zöllner.
Heinz Perino.
Willy Eßmann.
Theo Münch.
Hans Gerlach.
Marianne Tauber.
Clemens Adami.
Gisa Dorn.
Berthold Büche.
Betty Klinder.
Emil Rahardt.
Mathias Virneburg.
Curt Koßwig.
Curt Harbordt.
Herbert Nigrini.
Werner Rübenach.

Nach dem 3. Akt
Krank: Herr

Kassen-Preise einsü
Fremdenloge I. Rang \
Pcoszeniumsloge I. Rang /.4 jh- 70
o ru T co. / !• und 2. Reihe . .4 „ 20 „
Logenfttz I. Rang [ 3> unb Reihe . . 3 „ 70 I
rn.jp«. / L bis 7. Reihe.3 „ 70 „

j g. bis 10. Reihe.3 „ — „

e längere Pause.
Heckmann.

hließlich Garderobegebühr.
Mittelplatz H. Rang.2 JC. 60 J j .
Loge II. Rang.2 „ 20 „
Paterresitz.2 „ — „
Amphitheater.1 „ 10 „
Galerie.— „ 60 „

Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang T 2 Ahr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 lüir mittags.
Freitag, den 27. März 1914. Außer Abonnement zu erhöhten Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Ein¬

maliges Gastspiel des Herrn Alexander Moissi und des Frl. Johanna Terwin vom DeutschenTheater in Berlin. Romeo
und Julia. Trauerspiel in 5 Akten von Shakespeare, übersetzt von A. W. v. Schlegel. Romeo, Hr. Moissi, — Julia,
Frl. Terwin als Gäste. Anfang 77a Uhr.

Sonntag, den 29. März 1914. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Zum letzten Male: Die spanische Fliege. Schwank in 3 Akten von F. Arnold und E. Bach. Anfang '5' 1/2 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Freitag, den 87. Mar; 1914.

Außer Abonnement zu erhöhten Preisen.
Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Anfang 7 % Uhr. ^ W

Einmaliges Gastspiel des Herrn
Alexander Moiffi

und des Fräulein
Johanna Terwin,

vom Deutschen Theater in Berlin.

Romeo und Julia.

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Shakespeare. Übersetztvon A. W. von Schlegel.
In Szene gesetzt vom OberregisseurGustav Kirchner.

Personen:
Escalus, Prinz von Verona.Clemens Adami.
Graf Paris, Verwandter deS Prinzen.Theo Münch.
Montague, t Häupter zweier .Werner Rübenach.
Capulet, / feindlichen Häuser.Carl Weiß.
Romeo, Montague's Sohn. ***
Mercutio, Verwandter des Prinzen und Romeo's Freund.Herbert Köllner.
Venvolio, Montague's Neffe und Romeo's Freund.Willy Eßmann.
Tybalt, Neffe der Gräfin Capulet.Hans Ebert.
Bruder Lorenzo, ein Franziskaner.Hans Gerlach.
Balthasar, Romeo's Diener.Elly Gerlach.
Peter, \ .Kurt Behrensen.
Simson, > Bediente Capulets.Berthold Büche.
Gregorio, ).Kurt Harbordt.
Abraham, Bedienter Montague's.Mathias Virneburg.
Ein Page des Paris.Johanna Janetzki.
Ein Apotheker.Kurt Koßwig.
Gräfin Capulet.Maria Buchholz.
Julia, Capulet'L Tochter. ***
Julia's Amme.Betty Klinder.

Bürger und Bürgerinnen von Verona. MaLken. Gefolge.
Die Szene ist den größten Teil deS Stückes hindurch in Verona, zu Ende des 4. Aufzug's zu Mantua.

*

*
*

*

*

* als Gäste.
Romeo.Alexander Moisst
Julia.Johanna Termin

Nach dem 3. Aufzuge längere Pause.
Krank: Herr Heckmann.

Kassen-Preise einschließlichGarderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang \
Proszeniumsloge I. Rang /. b 4-
o n, t / 1 - und 2 . Reihe . .5 „ 20 „
Lausitz I. Rang j z, unb 4 . Reihe . .5 „ 20 „
m „ fl. bis 7. Reihe.5 „ 20 „
PEM j g, 6ig 10j Reihe.5 „ 20 „

Mittelplatz H. Rang.3 JC. 70
Loge II. Rang, Vordersitz.S „ 20 „
Loge II. Rang, Hintersitz. 2 „ 70 „
Paterresitz. .... 2 „ 70 „
Amphitheater. 1 „ 60 „
Galerie. 1 . 10 ..

Kastenöffnung 7 Uhr. Anfang 7% Uhr. Ende gegen %ll Uhr.
Vorverkauf non 1L bis 1 Vhr mittags.

Sonntag, den 29. März 1914. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Zum Besten der Wohlsahrtskaffe für deutsche Bühnenmitglieder. Zum letzten Male : Die spanische Fliege. Schwank in
3 Akten von F. Arnold und E. Bach. Anfang 'S 1/2 Uhr.

Im Theater gesunden: 1 Hutnadel. 1 Kneifer.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 89. Mar; 1914.

Außer Abonnement M gewöhnlichen Preisen.
Freiplirtze habe« keine Giltigkeit.

Anfang 7% Uhr.
Zum Besten der Wohlsahrtskasse
für deutsche Bnhnenmitglieder.

Jum letzten Alaler

Die spanische Fliege

Schwank in 3 Akten von Franz Arnold und Ernst Vach.
In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Personen:
Ludwig Klinke, Mostrichfabrikant.Richard Helsing.
Emma, seine Frau.Maria Buchholz.
Paula, deren Tochter.Eva Benndorf.
Eduard Burwig, Reichstagsabgeordneter, Emmas Bruder.Clemens Adami.
Wally, seine Tochter.Elly Gerlach.
Alois Wimmer, Emmas Schwager.Hans Gerlach.
Dr. Fritz Gerlach, Rechtsanwalt.Heinz Perino.
Anton Tiedemeier.Curt Koßwig.
Gottlieb Meisel.Curt Harbordt.
Mathilde, seine Frau.Julie Grube.
Heinrich, deren Sohn.Curt Behrensen.
Marie, Wirtschafterin bei Klinke.Anna Wendrich.

Zwischenakts-Musik:
1. Auf den Bergen, Walzer von Komczak. 2. „Soldatenblut", Marsch von Erna von Schorlemmer.3. Mts boheme,

von Massenet.

Nach dem 2. Akte längere Pause.
Krank: Herr Heckmann.

NM" Kassenpreise wie gewöhnlich. "ME
Lassenöffnung vis Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang 7 % Uhr. Ende I 2 IO Uhr

Vorverkauf non 12 bis 1 Uhr mittags._
Plontag, den 30. März 1914. 88? Vorstellung im Abonnement. Das Glück im Winkel.

Schausp iel in 3 Akten von Hermann Sudermann. Anfang Uhr.
Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Montag, "MW den 30. März 1914.
88. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.
Das Glück im Winkel.

Schauspiel in 3 Akten von Hermann Sudermann.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Personen:
Wiedemann, Rektor einer Gemeinde-Mittelschule . . . .
Elisabeth, seine zweite Frau.
Helene, \ .
Fritz, > seine Kinder aus erster Ehe.
Emil, j.
Freiherr von Räcknitz auf Witzlingen.
Bettina, seine Frau...
Dr. Orb, Kreisschulinspektor.
Frau Orb.
Dangel, zweiter Lehrer.
Fräulein Göhre, Lehrerin.
Rosa, Dienstmädchen bei Wiedemann.

Ort: Eine kleine Kreisstadt Norddeutschlands.

. . . . Hans Gerlach.

. . . . Ella Hartmann.

. . . . Eva Benndorf.* *
• • • • ** *
.... *
. . . . Heinz Perino.
. . . . Marianne Tauber.
. . . . Clemens Adami.
. . . . Julie Grube.
. . . . Theo Münch.
. . . . Else Scary.
. . . . Mary Gerl.

Zeit: Die Gegenwart.

Nach dem 1. Akte längere Pause.
Krank: Herr Heckmann.

K ass en-Pr eis e einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang \
Proszeniumsloge I. Rang /.
o rw, T W / !• und 2. Reihe . . 4
Logensttz I. Rang | z unb 4< Reihe . . 3
m „ / 1. bis 7. Reihe.3
P^ett [ 8 . bis 10. Reihe . . . . .3

Ji 70 4 .
" 20 „
„ 70 ..
„ 70 „

Mittelplatz II. Rang
Loge II. Rang
Paterresitz . . .
Amphitheater . .
Galerie ....

2 60
20

10
60

n

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1% Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Dienstag, den <*1. März 1914. Generalprobe zum 8. Abonnements-Konzert. Anfang 8 Uhr.
Mittwoch, den 1. April 1914. 8. Abonnements-Konzert der Großherzogl. Hofkapelle.

Anfang 77 2 Uhr.
Donnerstag, den 2. April 1914. 89. Vorstellung im Abonnement. Die Welt will betrogen werden. Schwank

in l Akt in Reimen von H. Eulenberg. Eine Abrechnung. Komödie in i Akt von G. Wied. Der Kammersänger«
Drei Szenen von Frank Wedekind. Anfang <7 1/z Uhr.

Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen."WK
Im Theater gefunden : l Damentuch,l Schutzjacke.

Oldenburg. SLulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 2. April 1914.
89. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Die Welt will betrogen werden.

Ein Schwank in Reimen von Herbert Euienberg.

In Szene gesetzt vom Dramaturgen 0r. Franz Ulbrich.

Personen:
Bruno, ein Kunsthändler.Hans Ebert
Juanita, seine Frau.Ella Hartmann.
Dr. Otto Albert Kopf, ein Kunsthistoriker.Herbert Zöllner.
Der Geheimrat.Clemens Adami.
Ein Maler.Kurt Lucas.
Ein Engländer.Werner Rübenach.
Eine Engländerin.°.Mary Gerl.

Hierauf:

Eine Abrechnung.

Komödie in 1 Akt von Gustav Wied.

In Szene gesetzt vom Dramaturgen Dr. Franz Ulbrich.

Personen:
Helms.Clemens Adami.
Krakau.Carl Weiß.
Hansen.Berthold Büche.
Johnston.Willy Eßmann.
Hammer...Kurt Koßwig.
Busse.Paul Heidrowski.
Bölling.Kurt Harbordt.
Knud \ Studenten '•.Theo Münch.
Ström j .Mathias Virneburg.
Studenten.

Ort der Handlung: Helms und Krakaus gemeinsames Zimmer in einem dänischen Bürgerstift.

Zum Schluß:

Dev ILammevsäirgev.

Drei Szenen von Frank Wedekind.

In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Personen:
Gerardo, k. k. Kammersänger.Hans Gerlach.
Frau Helene Marowa..Gisa Dorn.
Professor Dühring.Hans Ebert.
Miß Isabel Coeurne.Eva Benndorf.
Müller, Hotelwirt.Kurt Harbordt.
Ein Hoteldiener.Berthold Büche.
Ein Liftjunge.Anna Wendrich.
Eine Klavierlehrerin.Hedwig Bahn.

Nach dem 1. und 2. Stücke finden längere Paufen statt.

Kraul: Herr Heckmann.
K a s s e n - P v e i f e einschließlich Garderobegebühr.

Mittelplatz II. Rang.2 60

Loge II. Rang . . . 2 „ 20 „

Paterresitz. .... 2 „ — „

Amphitheater.1 „ 10 „
Galerie.— 60 ,

Fremdenloge I. Rang f

Proszeniumsloge I. Rang /
4 jH 70 ,*f.

o r*. t «j / 1 - und 2. Reihe . .4 20
Logensch I. Rang unb 4> Reihe . .3 „ 70

m u / 1. bis 7. Reihe.3 „ 70 „

Parkett ^ 8 6ig 1Q Reihe.3 „ — „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^ Uhr. Ende nach 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 lüir mittags.

Freitag, den 3. April 1914. 90. Vorstellung im Abonnement. Die Geschwister. Schauspiel in 1 Akt von Goethe.

Hierauf: Der eingebildete Kranke. Lustspiel in 3 Akten von Moliöre, übersetzt von A. Kornelius. Anfang llhr.

Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Freitag, den 3. April 1914.

90. Vorstellung im Abonnement.

WM- Anfang 7 \ Uhr.

Der eingebildete Kranke.

Lustspiel in 3 Akten von Mokiere. Uebersetzt von A. Cornelius.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Personen:
Argan.

Seltne, Argans zweite Frau.

Angelte, j seine Töchter.
Beralde, Argans Bruder.
Cleante...

Herr DiafoiruS, Arzt..

Thomas Diafoirus, sein Sohn.

Herr Purgon, Argans Arzt.

Herr Fleurant, Apotheker.

Herr Bonnefoi, Notar..
Toinette.

Das Stück spielt in Paris.

Hans Ebert.

Ella Hartmann.
Marianne Tauber.

Eva Benndorf.

Heinz Perino.
Curt Lucas.

Clemens Adami.

Theo Münch.

Hans Gerlach.

Curt Harbordt.

Willy Eßmann.

Gisa Dorn.

Vorher:

Die Geschwister.

Schauspiel in 1 Akt von Goethe.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Personen:
Wilhelm, ein Kaufmann.Herbert Zöllner.

Marianne, seine Schwester.Eva Benndorf.

Fabrice.Willy Eßmann.

Ein Briefträger.Josef Nigrini.

Ein Kind. * * *

Nach dem 1. Stücke längere Pause.
Krank: Herr Heckmann.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende nach 110 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Vkr mittags.
Sonntag, den 5. April 1914. 91. Vorstellung im Abonnement. Die Kronprätendenten. Schauspiel in

5 Akten von H. Ibsen. Für die Bühne eingerichtet von Gustav Kirchner. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Sckmlzesche Hos-Buchdruckerei,
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Sonntag, den 5. April 1914.

91. Borstellung im Abonnement.

OC Anfang 7 Uhr. OC
♦♦♦ Zum ersten Male:

Die Kronprätendenten.

Historisches Schauspiel in 5 Akten von Henrik Ibsen. (In der Uebersetzung der Gesamtausgabe.)
Für die Bühne eingerichtet von Gustav Kirchner.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Personen:
Hakon Hakonsson, von den Birkebeinern zum König gewählt.Herbert Köllner.
Inga von Vartejg, seine Mutter.Betty Minder.
Jarl Skule.Carl Weiß.
Ragnhild, seine Gattin.Maria Buchholz.
Sigrid, seine Schwester.Ella Hartmann.
Margrete, seine Tochter.Marianne Tauber.
Guthorm Jngesson.Werner Rübenach.
Sigurd Ribbung.Curt Behrensen.
Nikolas Arnesson, Bischof von Oslo.Hans ©Bert.
Dagfinn der Bauer, Hakons Staller.Hans Gerlach.
Jvar Bodde, sein Hofkaplan.Theo Münch.
Begard Bäradal, einer seiner Höflinge.Heinz Perino.
GregoriuS Jonsion, Lehnsmann.Theodor Rosen.
Paul Flida, Lehnsmann.Willy Eßmann.
Jngebjörg, Gemahlin Adres Skjaldarbands.Emilie Ebert.
Peter, ihr Sohn, ein junger Priester.Curt Lucas.
Sira Biljam, Hauskaplan des Bischofs Nikolas.Curt Koßwig.
Meister Sigard aus Brabant, ein Arzt.Theo Münch.
Jatgejr der Skalde, ein Isländer.Clemens Adami.
Bard Bratte, ein Häuptling aus dem Trondhjemschen.Curt Harbordt.
Ein Priester.Heinrich Colmar.
Erster t.Curt Koßwig.
Zweiter > Bürger von Nidaros.Herbert Nigrini.
Dritter J.Emil Rahardt.
Erster l Städter.Berthold Büche.
Zweiter / von Oslo.Mathias Virneburg.
Ein Krieger Skules.Werner Rübenach.
Ein Mönch.Berthold Büche.
Ein Bote.Josef Nigrini.

Städter aus Bergen, Oslo und Nidaros. —> Priester, Mönche, Krieger.

Das Stück spielt in der ersten Hälfte des dreizehnten Jahrhunderts.

Nach dem 3. Akte längere Pause.
Krank: Herr Heckmann.

Kasserr- Preise einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang s

Pcoszeniumsloge I. Rang J " ’ *

s 1. und 2. Reihe

Logensttz I. Rang ^ Z und 4. Reihe( 1. bis 7. Reihe . .

^Ekett | g pis 10 , Reihe . .

4 jfC 70 jj.

4 .. 20 „

3 „ 7 0 „

3 „ 70 „

3 „ — „

Mittelplatz II. Rang.2^60^.
Loge II. Rang.2 „ 20 „

Paterresitz.2 „ — „

Amphitheater.1 „ 10 „

Galerie.— „ 60 „

Kassenöffnung 6 Uhr. Einlaß 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Dienstag, den 7. April 1914. Außer Abonnement zu hohen Preisen. Freiplatze haben keine Giltigkeit. Einmaliges

Gastspiel der Bremer Oper. Zum ersten Male: Die Meistersinger von Nürnberg. Große Oper in 3 Akten von

N. Wagner. Anfang 5^ Uhr.

Mittwoch, den 8. April 1914. 15. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Das Glück im Winkel.

Schauspiel in 3 Akten von H. Sudermann. Anfang 3y 2 Uhr.

Sonntag, den 12. April 1914. 92. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Nodität!

Zum ersten Male: Das Beschwerdebuch. Komödie in 3 Akten von K. Ettlinger. Anfang 7^2 Uhr.

NE" Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen."W8

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Großherzogl. Theater.

Oldenburg.

Dienstag, den 7. April 1914.

Außer Abonnement zu hohen Preise«.
Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Anfang 5 1 !» Uhr.
Einmaliges Gastspiel der Bremer Oper.

♦♦♦ Jum ersten Male: ♦♦♦

Die Meistersinger

von Nürnberg.

Oper in 3 Akten von Richard Wagner.

Regie: Curt Strickrodt.

Hans Sachs, Schuster
Veit Pogner, Goldschmied
Kunz Vogelfang, Kürschner
Konrad Nachtigall, Spengler
Sixtus Beckmesser, Stadtschreiber
Fritz Kothner, Bäcker
Balthasar Zorn, Zinngießer
Ulrich Eislinger, Würzkrämer
Augustin Moser, Schneider
Hermann Ortel, Seifensieder
Hans Schwartz, Strumpfwirker

Dirigent: Walter Wohllebe.
Personen

Meistersinger

Hans Foltz, Kupferschmied
Walter v. Stolzing, ein junger Ritter aus Franken
David, Sachsens Lchrbube.
Eva, Pogners Tochter.
Magdalene, EoaS Amme.
Ein Nachmüchter.

Bürger, Frauen aller Zünfte, Lehrbuben, Mädchen, Volk.
Schauplatz der Handlung:Nürnberg. Um die Mitte des 16. Jahrhunderts.

Guido Schützendorf
Willy Bader
Helmuth Neugebaucr
Curt Rasquin
Curt Strickrodt
Adolf Permann
Kai Hassing
Georg Minzlaff
Paul Vogt
Heinz Tiemer
Rudolf Hohberg
August Bülte
Alois Hadwiger
Hans Siegfried
Olga Burchard-Hubenia
Else Blume
Fritz Grube

-♦-

Nach d e rn 1. und 2. Akte längere Pausen.

Krank: Herr Heckmann.

Kassen-Preise einschließlichGarderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang j

Proszeniumsloge I. Rang /. 7

o r-i, t w fl- und 2. Reihe . . 5

Logensitz I. Rang j 3 unb 4< Reihe . . 5

« , / 1. bis 7. Reihe.5

^ arIett s 8. bis 10. Reihe.5

JC 20

» 70 „
» 70

.. 70

70 ..

Mittelplatz II. Rang.4 JC. 20

Loge II. Rang, Vordersitz.3 „ 70 „

Loge II. Rang, Hintersitz ...... 3 „ 20 „

Paterresitz. .... 3 „ 20 ,

Amphitheater.1 „ 90 „

Galerie.1 „ 30

Nastenöffnung 5 Uhr. Anfang 5*| 2 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Mittwoch, den 8. April 1914. 15. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Das Glück im Winkel.

Schauspiel in 3 Akten von H. Sudermann. Anfang 3^ Uhr.

Sonntag, den 12. April 1914. 92. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Novität!

Zum ersten Male: Das Beschwerdebuch. Komödie in 3 Akten von K. Ettlinger. Anfang 7^/z Uhr.

IW Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen.“VH

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Mittwoch, den 8. April 1914.

IS. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

DM- Anfang 3', Uhr.
Das Glück im Winkel.

Schauspiel in 3 Akten von Hermann Sudermann.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Personen:

Wiedemann, Rektor einer Gemeinde-Mittelschule . . .
Elisabeth, seine Frau.
Helene, ].
Fritz, > seine Kinder aus erster Ehe.
Emil, j.
Freiherr von Räcknitz auf Witzlingen.
Bettina, seine Frau.
Dr. Orb, Kreisschulinspektor.
Frau Orb.
Dangel, zweiter Lehrer.
Fräulein Göhre, Lehrerin.
Rosa, Dienstmädchen bei Wiedemann.

Ort: Eine kleine Kreisstadt Norddeutschlands.

. . . . Hans Gerlach.

. . . . Ella Hartmann.

. . . . Eva Benndorf.* *
" ' ' * ** *
• • • • *
. . . . Heinz Perino.
. . . . Marianne Tauber.
. . . . Clemens Adami.
. . . . Julie Grube.
. . . . Theo Münch.
. . . . Else Scary.
. . . . Mary Gerl.

Zeit: Die Gegenwart.

-♦-

Nach dem 2. Akte längere Paufe.
Krank: Herr Heckmann.

K ass en-Pr eise einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang \
Pcoszeniumsloge I. Rang / ' ' '
o rt. tw / 1. und 2. Reihe
Logenfttz I. Rang | z und 4. Reihe

/I. bis 7. Reihe . .
Parkett j g, ßis 10< Reihe . .

. 4 JC 70

.4 „ 20

.3 „ 70
. 3 70
. 3 —

Mittelplatz II. Rang
Loge II. Rang
Paterresitz . . .
Amphitheater . .
Galerie ....

2 JC. 60 4 .
2 20

2 „ ,,
1 „ 10

— 60 „

Kassenöffnung 3 Uhr. Anfang 3 % Uhr. Ende nach I 26 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonntag, den 12. April 1914. 92. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Novität!
Zum ersten Male: Das Beschwerdebuch. Komödie in 3 Akten von K. Ettlinger. Anfang 7^2 ühr.

VE" Telephonische Vestellungen werden nicht angenommen."Wg

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 12. April 1914.

92. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Anfang 7 \ Uhr.

Z«m ersten Male:

Das Beschwerdebuch.

Komödie in 3 Akten von Karl Ettlinger.

In Szene gesetzt vom Dramaturgen Dr. Franz Ulbrich.

Personen:

Pfarrer Schmidt.Hans Gerlach.

Kreszenz, seine Schwester und Haushälterin.Betty .Minder.

Sommer..Heinz Perino.

Der Unterleitner.Willy Eßmann.

Der Furtner.Curt Harbordt.

Der Gümmer...Hans Ebert.

Der Winzerertoni.Werner Rübenach.

Der Nutz.Josef Nigrini.

Der Gibbler, Schneider.Curt Behrensen.

Die Theres, Gümmers Tochter.Gisa Dorn.
Der Unterwirt.Clemens Adami.

Der Franz, sein Sohn.Theo Münch.

Der Hausknecht.Curt Koßwig.

Die Kellnerin.Else Scary.
Bauern.

Zeit: Gegenwart. Ort der Handlung: Ein Gebirgsdorf.

Nach dem 2. Akte längere Pause.
Krank: Herr Heckmann.

K ass e n - P v eif e einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang \ „
Pcoszeniumsloge I. Rang /.' ■?’
o t w / 1 - und 2. Reihe . .4 „ 20 „
Logensitz I. Rang j g und 4. Reihe . .3 „ 70 „

m / 1. bis 7. Reihe. 3 70 „Parkett j g 6ig 10 . . 3 „ —

Mittelplatz II. Rang. 2 M. 60 j l .
Loge II. Rang. 2 „ 20 „
Paterresitz. 2 „ — „
Amphitheater. 1 „ 10 „
Galerie.— „ 60 „

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang Uhr. Ende nach 1 -10 Nhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Montag, den 13. April 1914. 93. Vorstellung im Abonnement. Fatinitza. Operette in 3 Akten von F. Zell

und Richard Gense. Musik von Franz von Supps. Anfang 7 1/% Uhr.

SW* Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen. -Wg
Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Montag, den 13. April 1914.
93. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Uhr.

WaMinmsa .

Operette in 3 Akten von F. Zell und Richard Gense. Musik von F. von Suppe.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Dirigent: H. Ho fmusikdirektor Philipp Stahl.

Kadetten

Personen:
Graf Timofey Gawrilowitsch Kantschukoff, russischer General
Fürstin Lydia Jwanowna Uschakoff,seine Nichte . . .
Jzzet Pascha, Gouverneur der türkischen Festung Jsaktscha
Wasil Andrejwitsch Starawieff, Kapitän
Osipp Wasilowitsch Sasonoff, Leutnant
Iwan, \ .
Nikiphor, |.
Fedor,
Dmitri,
Michailow,
Gregor,
Steipann Sidorowitsch Bieloskurin, Sergeant
Wladimir Dmitrowitsch Samoiloff, Leutnant eines Reiter-Regiments . .
Julian von Golz, Spezial-Berichterstatter einer großen deutschen Zeitschrift
Hasian-Bey, Führer einer Schar Baschi-Bozuks .
Besika,
Nursidah,
Zuleika,
Diona,
Mustapha, Haremswächter
Wuika, ein Bulgare . .
Eine Massaldschi . . .

E
, S Es-l

-*S> Ki
3 A

"a "g« s
6 §.

Jzzet Pascha's Frauen

Clemens Adami.
Mia Ronell.
Hans Ebert.
Willy Eßmann.
Theo Münch.
Elly Gerlach.
Hedwig Bohn.
Johanna Janetzki.
Mary Gerl.
Anna Wendrich.
Else Scary.
Hans Gerlach.
Jda Hild.
Curt Behrensen.
Emil Rahardt.
Eva Benndorf.
Hedwig Bohn.
Else Scary.
Anna Wendrich.
Curt Harbordt.
Paul Heidrowski.
Maria Buchholz.

Stumme Personen des Karagois (Schattenspieles).
Fürst Jusiuf.
Surema, seine Tochter
Ben Jemin, ihr Sklave.

zwei alte Hofdamen.Fatime, t
Niridha, /
Achmet, ein Menagerie-Wächter.

Parkett

Russische Soldaten, Baschi-Bozuks, Haremssiauen, Dienerinnen.

_ Nach dem 1. und 2. Akte längere Pausen.
Krank: Herr Heckmann.

Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.
"" ' Mittelplatz Et. Rang.2 60

Loge II. Rang.2 „ 20 „
Paterresitz. 2 „ — „
Amphitheater.1 „ 10 „
Galerie.— „60 „

Fremdenloge I. Rang l
PcoSzeniumsloge I. Rang / ° ° °
o ru t «j / 1. und 2. Reihe
Logensitz I. Rang J z unb 4> Reihe

( 1. bis 7. Reihe
l 8- bis 10. Reihe

4 JtC 70

4 „ 20 „
3 .. 70 ..
3 „ 7 0 „
3

Naffenöffnung Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende um 10*1, Uhr
Vorverkauf von 1L bis 1 Uhr mittags.

Dienstag, den 14. April 1914. 94. Vorstellung im Abonnement. Fatinitza. Anfang 7^ Uhr.

yldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckeres,
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Dienstag, den 14. April 1914.
94. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7\ Uhr
FaMniiza

Operette in 3 Akten von F. Zell und Richard Geuse. Musik
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav K

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp
Personen:

Graf Timofey Gawrilowitsch Kantschukoff, russischer General.
Fürstin Lydia Jwanowna Uschakoff, seine Nichte.
Jzzet Pascha, Gouverneur der türkischen Festung Jsaktscha.
Wasil Andrejwitsch Starawieff, Kapitän
Osipp Wasilowitsch Sasonoff, Leutnant
Iwan, \ .'
Nikiphor, I..

®mSi, ::::::
Michailow, I .
Gregor, ).
Steipann SidorowitschBieloskurin, Sergeant
Wladimir Dmitrowitsch Samoiloff, Leutnant eines Reiter-Regiments. ,
Julian von Golz, Spezial-Berichterstattereiner großen deutschen Zeitschrift
Hassan-Bey,Führer einer Schar Baschi-Bozuks..
Besika, .

fuldfaf' Lzzet Pascha's Frauen
Diona, ...
Mustapha, Haremswächter.
Wuika, ein Bulgare..
Eine Massaldschi.

von F. von Suppe.
irchner.
Stahl.

Clemens Adami.
Mia Ronell.
Hans Ebert.
Willy Eßmann.
Theo Münch.
Elly Gerlach.
Hedwig Bohn.
Johanna Janetzki.
Mary Gerl.
Anna Wendrich.
Else Scary.
Hans Gerlach.
Jda Hild.
Curt Behrensen.
Emil Rahardt.
Eva Benndorf.
Hedwig Bohn.
Else Scary.
Anna Wendrich.
Curt Harbordt.
Paul Heidrowski.
Maria Buchholz.

Stumme Personen des Naragois (Schaltenspieles).
Fürst Jusiuf.
Surema, seine Tochter
Ben Jemin, ihr Sklave.

M-L } *“ ei
Achmet, ein Menagerie-Wächter.

Russische Soldaten, Baschi-Bozuks, Haremsfrauen, Dienerinnen.

Nach dem 1. und 2. Akte längere Pausen.
Krank: Herr Heckmann.

K ass e n - P v e if e einsc
Fremdenloge I. Rang 1 . ^ 7n
Pcoszeniumsloge I. Rang /. jk,
o ru T 0} / !• und 2. Reihe . .4 „ 20 „
Logensch I. Rang j 3 unb 4 , Reihe . .3 70 „

/ 1. bis 7. Reihe.3 „ 70 „
^ arIett { 8 . bis 10. Reihe.3 „

hließlich Garderobegebühr.
Mittelplatz II. Rang. 2 Jt. 60
Loge II. Rang. 2 „ 20 „
Paterresitz. 2 „ — „
Amphitheater. 1 „ 10 „
Galerie.— „ 60 „

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang ? 2 Uhr. Ende um 10* 4 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Mittwoch, den 15. April 1914. 95. Vorstellung im Abonnement. Das Beschwerdebuch,

von Karl Ettlinger. Anfang 7 1/i Uhr.
Komödie in 3 Akten

In der Oper „Die Meistersinger"ist im 1. Rang links ein Schirm vertauscht worden, um Austausch im Theater wird gebeten.
Oldenburg. Sckulzesche Hoi-Buchdruckerei.



Oldenburg.

Mittwoch, den 15. April 1914.

SS. Vorstellung im Abonnement.

Wk" Anfang 7 \ Uhr.
Das Beschwerdebuch.

Komödie in 3 Akten von Karl Ettlinger.
In Szene gesetzt vom Dramaturgen Dr. Franz Ulbrich.

Personen:
Pfarrer Schmidt.
Kreszenz, seine Schwester und Haushälterin
Sommer.
Der Unterleitner.
Der Furtner.
Der Gümmer.
Der Winzerertoni.
Der Nutz.
Der Gibbler, Schneider.
Die Theres, Gümmers Tochter . . .
Der Unterwirt.
Der Franz, sein Sohn.
Der Hausknecht.
Die Kellnerin.
Bauern.

Hans Gerlach.
Betty Klinder.
Heinz Perino.
Willy Eßmann.
Curt Harbordt.
Hans Ebert.
Werner Rübenach.
Josef Nigrini.
Curt Behrensen.
Gisa Dorn.
Clemens Adami.
Theo Münch.
Curt Koßwig.
Else Scary.

Zeit: Gegenwart. Ort der Handlung: Ein Gebirgsdorf.

Nach dem 2. Akte längere Panse.
Krank: Herr Heckmann.

Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang \
Proszeniumsloge I. Rang /

Parkett u

, . 4 JC 70 4 .
. 4 „ 20 „
.3 „ 70 „

bis 7. Reihe.3 „ 70 „
bis 10. Reihe.3 „ — „

n f ., T «, / 1. und 2. Reihe
Logensttz I. Rang [ 3< unb 4> Reihe

Mittelplatz H. Rang. 2 J 6 60 4 ,
Loge II. Rang.2 „ 20 „
Paterresitz.2 „ — „
Amphitheater .......... 1 „ 10 ,,
Galerie.— 60 ..

Kajsenöffnnng 7 Uhr. Anfang 7^ Ahr. Ende um 3 |4 lö Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Donnerstag, den 16. April 1914. 96. Vorstellung im Abonnement. Die Kronprätendenten. Historisches
Schauspiel in 5 Akten von Henrik Ibsen. Für die Bühne eingerichtet von Gustav Kirchner. Anfang 7 llhr.

W Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen. "Wg
Im Theater gesunden: 1 Kneifer. 1 Schirm.

Oldenburg. SchulzescheHos-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 16. April 1914.
96. Vorstellung im Abonnement.

OC Anfang T^UHr. 0C

Historisches Schauspiel in 5 Akten von Henrik Ibsen. (In der Uebersetzung der Gesamtausgabe.)

Für die Bühne eingerichtet von Gustav Kirchner.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.
Personen:

Hakon Hakonsson, von den Birkebeinern zum König gewählt.Herbert Köllner.

Inga von Vartejg, seine Mutter.Betty Minder.

Jarl Skule.Carl Weiß.

Ragnhild, seine Gattin.Maria Buchholz.

Sigrid, seine Schwester.Ella Hartmann.

Margrete, seine Tochter.Marianne Tauber.

Guthorm Jngesson.Werner Rübenach.

Sigurd Ribbung.Curt Behrensen.

Nikolas Arnesson, Bischof von Oslo.Hans Ebert.

Dagfinn der Bauer, Hakons Staller.Hans Gerlach.

Jvar Bodde, sein Hofkaplan.Theo Münch.

Begard Bäradal, einer seiner Höflinge.Heinz Perino.

Gregorius Jonsson, Lehnsmann.Theodor Rosen.

Paul Flida, Lehnsmann.Willy Eßmann.

Jngebjörg, Gemahlin Adres Skjaldarbands.Emilie Ebert.

Peter, ihr Sohn, ein junger Priester.Curt Lucas.

Sira Biljam, Hauskaplan des Bischofs Nikolas.Curt Koßwig.

HM" Kassenpreise wie gewöhnlich. -MU
Kaffenöffnung 61s Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende lü^ Wir.

Sonnabend, den 18. April 1914. Außer Abonnement zu ermäßigten Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit.Hoheit tanzt Walzer. Operette in 3 Akten von I. Brammer und A. Grünwald. Musik von 8. Ascher. Anfang 7 1/i Uhr.
Sonntag, den 19. März 1914. 97. Vorstellung im Abonnement. Neu einstudiert: Die Welt, in der man

sich langweilt. Lustspiel in 3 Aufzügen von Pailleron. Deutsch von L. von Radetzky. Anfang 7 1/z Uhr.
Im Theater gefunden: l Armband.

Meister Sigard aus Brabant, ein Arzt ....

Jatgejr der Skalde, ein Isländer.

Bard Bratte, ein Häuptling aus dem Trondhjemschen

Ein Priester.

Theo Münch.

Clemens Adami.

Curt Harbordt.

Heinrich Colmar.

Curt Koßwig.

Herbert Nigrini.

Emil Rahardt.

Berthold Büche.

Mathias Virneburg.

Werner Rübenach.

Erster j..
Zweiter > Bürger von Nidaros

Dritter I.

Erster \ Städter

Zweiter J von Oslo

Ein Krieger Skules

Ein Mönch . .

Erster

Berthold Büche.

Josef Nigrini.Ein Bote .

Städter aus Bergen, Oslo und Nidaros. — Priester, Mönche, Krieger.

Das Stück spielt in der ersten Hälfte des dreizehnten Jahrhunderts.

Nach dem 3. Akte längere Panse.
Krank: Herr Heckmann.

Vorverkauf von 12 bis 1 Wir mittags

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Sonnabend, den 18. April 1914.

Außer Abonnement;n ermäßigten Preisen.
Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Anfang 7 \ Uhr.
Hoheit tanzt Walzer.

Operette in 3 Akten von Julius Drammer und Alfred Grünwald. Musik von Leo Ascher.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.
Pers onen:

Dominik Gaudenzdorf, Bibliothekar.Clemens Stimmt.
Lisi, dessen Tochter.Jda Hild.
Plünderer.Hans Bernhöft als Gast.
Peperl Gschwandner, Musiklehrer ..Max Meinecke als Gast.
Aloisius Strampfl.Theodor Rosen.
Sali, Haushälterin bei Gaudenzdorf.Julie Grube.
Knackerl, Beamter.Curt Koßwig.
Prinzessin Marie.Mia Ronell.
Frau von Kalesch, Hofdame.Betty Künder.
Didl, Kellner.Berthold Büche.
Maxl, Pikkolo.Eva Benndorf.
Herr Stanglmayer.Theo Münch.
Herr Rohrbeck.Mathias Virneburg.
Martha.Hedwig Bohn.
Thea.Johanna Janetzki.
Ein Leibjäger der Prinzessin.Paul Heidrowski.
Graf Bendl, Zeremonienmeister.Willy Eßmann.
Prinz Viktor Bogumil. ***
Prinzessin Crescentia Luise. ***
Baptist«, der Kammerdiener.Curt Harbordt.
Erste \ _ .Else Scary.
Zweite / .Mary Gerl.
Ein Herr..Josef Nigrini.

Beamte, Kollegen Gaudenzdorss, Gäste, junge Leute, Damen und Herren, Hofleute, Diener, Pagen usw.
Der erste Akt spielt bei Dominik Gaudenzdorf. Der zweite Akt im Gasthausgarten „Zur silbernen Bretze." Der dritte Akt

auf einem Lustschloß in der Nähe Wiens. Zeit: die erste Hälfte des vorigen Jahrhunderts.

Nach dem 1. und 2. Akte längere Pausen.
Krank: Herr Heckmann.

Kassen-Preise einsc
Fremdenloge I. Rang \ ~ 9n
Proszeniumsloge I. Rang /. 6 m
o r .. T «j / 1. und 2. Reihe . .3 „ — „
Mensch I. Rang | 3> unb ^ Reihe . . 3 „ - „
OWMt / 1. bis 7. Reihe.2 „ 50 „
4^0 | g 6ig 10 Reihe . 2 „ 20 „

hließlich Garderobegebühr.
Mittelplatz II. Rang . 1^70^.
Loge II. Rang . 1 „ 50 „
Paterresitz . 1 „ 40 „
Amphitheater .— „ 80 „
Galerie .— „ 50 „

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang ? 2 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonntag, den 19. April 1914. 97. Vorstellung im Abonnement. Neu einstudiert: Die Welt, in der man
sich langweilt. Lustspiel in 3 Aufzügen von Pailleron. Uebersetzt von L. von Radetzky. Anfang Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 19. April 1914.

97. Vorstellung im Abonnement.

WM- Anfang 7 \_ Uhr.
Die Welt in der man sich langweilt.

Lustspiel in 3 Aufzügen von PaiUeron. Deutsch von L. von Radetzky.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Personen:
Herzogin von Rsville.Betty Klinder.
Gräfin von Ceran, ihre Nichte.Maria Buchholz.
Roger, deren Sohn.Curt Lucas.
Suzanne von Billiers.Eva Benndorf.
Lucy Watson.Ella Hartmann.
Paul Raymond, Unterpräfekt. ** Heinz Perino.
Jeanne, seine Frau.Gisa Dorn.
Melchior von BoineS.Werner Rübenach.
Frau von Boines .Hedwig Bohn.
Herr Saint Reault.HanS Gerlach.
Frau Saint Reault.Elly Gerlach.
Bellac, Professor.Carl Weiß.
Toulonnier, Sekretär im Ministerium.Curt Behrensen.
General von Briais.Clemens Adami.
Virot.Curt Harbordt.
Frau von Loudan...Emilie Ebert.
Herr Des Millets.Hans Ebert.
Frau von Arriego.Marianne Tauber.
Gajac.Theo Münch.
Francois, Diener der Gräfin.Willy Eßmann.
Ein Zimmermädchen.Mary Gerl.
Ein Diener.Herbert Nigrini.

Ort der Handlung: Im Schlosse zu Saint Germain bei der Gräfin von Csran.

Nach dem 2. Aufzuge längere Pause.
Krank: Herr Heckmann.

K ass en - Pr eis e einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang \
Proszeniumsloge I. Rang / ' ' ‘
o r-i, t <» / 1. und 2. Reihe
Logenfitz I. Rang { z unb 4 . Reihe

/ 1. bis 7. Reihe . .
P^ett | 8 _ Bi8 10 Reihe . .

. . . 4 JC 70
. . 4 20 „
. . 3 „ 70 „

Mittelplatz II. Rang.
Loge II. Rang.
Paterresitz..
Amphitheater.
Galerie.

. . 2 JC. 60
. • 2 „ 20 „

. . 1 „ 10

Kastenöffnung 6^ Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang 7 '2 Ahr. Ende gegen 10'
2 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Dienstag, den 21. April 1914. 98. Vorstellung im Abonnement. Die Welt in der man sich langweilt«

Anfang '7 1!% Uhr.

Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen. ^
Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 21. April 1914.
98. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.
Die Welt in der man sich langweilt.

Lustspiel in 3 Aufzügen von PaiUeron. Zeutsch von L. von Radetzky.
In Szene gesetzt vom Oberregissenr Gustav Kirchner.

Personen:
Herzogin von Rsville.Betty Klinder.
Gräfin von Csran, ihre Nichte.Maria Buchholz.
Roger, deren Sohn.Curt Lucas.
Suzanne von Billiers.Eva Benndorf.
Lucy Watson.Ella Hartmann.
Paul Raymond, Unterpräsekt.Heinz Perino.
Jeanne, seine Frau.Gisa Dorn.
Melchior von Boines.Berthold Büche.
Frau von Boines .Hedwig Bohn.
Herr Saint Reault.Hans Gerlach.
Frau Saint Reault...Elly Gerlach.
Bellac, Professor.Carl Weiß.
Toulonnier, Sekretär im Ministerium.Curt Behrensen.
General von Briais.Clemens Adami.
Virot.Curt Harbordt.
Frau von Loudan...Emilie Ebert.
Herr Des Millets.Hans Ebert.
Frau von Arriego.Marianne Tauber.
Gajac.Theo Münch.
Franyois, Diener der Gräfin.Willy Eßmann.
Ein Zimmermädchen.Mary Gerl.
Ein Diener.Herbert Nigrini.

Ort der Handlung: Im Schlosse zu Saint Germain bei der Gräfin von Csran.

Nach dem 2. Aufzuge längere Pause.
Krank: Herr

Kassen-Preise einsc
Fremdenloge I. Rang ) „
Pcoszeniumsloge I. Rang /.■ ^ J
o t w / 1- und 2. Reihe . .4 „ 20 „
Logensttz I. Rang j z unb 4> Reihe . .3 „ 70 „

Parkett f g. bis 10. Reihe.3 „ — „

Heckmann.
hließlich Garderobegebühr.

Mittelplatz II. Rang. 2 Jt. m
Loge II. Rang.2 „ 20 „
Paterresitz.2 „ — „
Amphitheater.1 „ 10 „
Galerie.— „ 60 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang T 2 Uhr. Ende 10 1 4 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis lilhtr mittags.

Mittwoch, den 22. April 1914. Außer Abonnementzu halben Preisen. Fceiplätze haben keine Giltigkeit, Zum
letzten Male: Fatinitza. Operette in 3 Akten von F. von Suppe. Anfang 7^2 Uhr.

Donnerstag, den 23. April 1914. Keine Vorstellung.
Freitag, den 24. April 1914. 99. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Erstes Gastspiel

des Herrn Paul Hagemann vom Königlichen Hoftheater in Hannover. Die Quitzows. Schauspiel in 4 Akten von
E. von Wildenbruch. Dietrich von Quitzow: P. Hagemannals Gast. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. SchulzescheHos-Buchdruckerei.
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Mttwoch, den 22. April 1914.

Außer Abonnement ;u halben Preisen.
Freiplätze habe« leine Giltigkeit.

Anfang 7 \ Uhr.
Zinn letzten Maler

Watinltza

Operette in 3 Akten von F. Zell und Richard Gense. Musik von F. von Suppe.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Dirigent: H. Hofmusikdireltor Philipp Stahl.

Kadetten

. § Ss-i
.3

Personen:
Graf Timofey Gawrilowitsch Kantschukoff, russischer General .
Fürstin Lydia Jwanowna Uschakoff, seine Nichte ....
Jzzet Pascha, Gouverneur der türkischen Festung Jsaktscha
Wasil Andrejwitsch Starawieff, Kapitän
Osipp Wasilowitsch Sasonoff, Leutnant
Iwan,
Nikiphor,
Fedor,
Dmitri,
Michailow,
Gregor,
Steipann Sidorowitsch Bieloskurin, Sergeant
Wladimir Dmitrowitsch Samoiloff, Leutnant eines Reiter-Regiments . .
Julian von Golz, Spezial-Berichterstatter einer großen deutschen Zeitschrift
Hasian-Bey, Führer einer Schar Baschi-Bozuks .
Besika,
Nursidah,
Zuleika,
Diona,
Mustapha, Haremswächter
Wuika, ein Bulgare . .
Eine Massaldschi . . .

8? L

g Äc
8?

Jzzet Pascha's Frauen

Clemens Adami.
Mia Ronell.
Hans Ebert.
Willy Eßmann.
Theo Münch.
Elly Gerlach.
Hedwig Bohn.
Johanna Janetzki.
Mary Gerl.
Anna Wendrich.
Else Scary.
Hans Gerlach.
Jda Hild.
Curt Behrensen.
Emil Rahardt.
Eva Benndorf.
Hedwig Bohn.
Else Scary.
Anna Wendrich.
Curt Harbordt.
Paul HeidrowSki.
Maria Buchholz.

Stumme Personen des Karagois sSchattenspieles).
Fürst Jusiuf.
Surema, seine Tochter
Ben Jemin, ihr Sklave.

zwei alte Hofdamen.Fatime, \
Niridha, /
Achmet, ein Menagerie-Wächter.

Russische Soldaten, Baschi-Bozuks, Haremsfrauen, Dienerinnen.

Nach dem 1. und 2. Akte längere Pausen.
Krank: Herr Heckmann.

K assen-Preise einschließlichGarderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang \ ~ „
ProSzeniumsloge I. Rang /. * JfV 45 ^

T w Ann / 1 - und 2. Reihe . .2 „ 20 „
Logenfttz I. Rang j g und 4. Reihe . .1 „ 95 „

.... 1 „ 95

.... 1 „ 60 „Parkett f 1. bis 7. Reihe
\ 8. bisbis 10. Reihe

Mittelplatz H. Rang.1 JC. 40
Loge II. Rang.1 „ 20 „
Paterresitz.1 „ 10 „
Amphitheater.— „ 60 „
Galerie.— „ 35 „

Bassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Ahr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Donnerstag, den 23. April 1914. Keine Vorstellung.
Freitag, den 24. April 1914. 99. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Erstes Gastspiel

des Herrn Paul Hagemann vom Königlichen Hostheater in Hannover. Die Qnitzotvs. Schauspiel in 4 Akten von
E. von Wildenbruch. Dietrich von Quitzow: P. Hagemann als Gast. Anfang 7 Uhr.

pF" Telephonische Bestellungen werden nicht angenommen.^Jf

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Freitag, den 24. April 1914.

SS. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
8E" (Schülerkarten.) "WW

OC OC
Erstes Gastspiel des Herrn

Paal Hagemann

vom Königlichen Hoftheater in Hannover.

Die Gitihow'

Schauspiel in 4 Akten von Ernst von WUdenbruch.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Personen:
Friedrich I. von Hohenzollern, Burggraf von Nürnberg, Markgraf von

Brandenburg.Herbert Köllner.

Otto""' } HerMe von Pommern-Stettin ^ ^ The? Münch.'
Barbara von Bug, natürliche Tochter des Königs Jagello von Polen . . Ella Hartmann.
Dietrich von Quitzow, . ***

Märkische Edelleute.® urt
Heinrich Colmar.

♦

Konrad von Quitzow, sein Bruder,
Lippold von Bredow,
Wichard von Rochow, Herbert Nigrini.
Peter Grechewitz, Notar der Märkischen Stände.Heinz Perino.
Wend von Jleburg, Lausitzer Edelmann.Theo Münch.
Johann von Briefen, \ rPS , ro ,.Herbert Nigrini.
Detlew von Schwerin, J Pommersche Edelleute.Berthold Büche.
Probst Ortwin von Berlin.Carl Weiß.
Henning Perwenitz, erster Bürgermeister von Berlin.Clemens Adami.
Grete, seine Tochter.Mary Gerl.
HanS Dannewitz, zweiter Bürgermeister von Berlin.Theodor Rosen.
Käthe, seine Tochter.Eva Benndorf.
Henning Strohband, Schmiedemeister und Ratmann von Berlin.... Hans Gerlach.
Ricke, seine Tochter.Gisa Dorn.
Beit Sechelweg, Stadtkämmerer von Berlin.Curt Harbordt.
Thomas Wins, Bürgermeister von Straußberg.Hans Ebert.
Gertrud, seine Frau.Mariä Buchholz.
Agnes, seine Tochter.Marianne Tauber.
Kaspar Rienecke, I „ , , .Mathias Virneburg.
Heinse Lang, / R°tm°nn-n von Oderberg.Josef Nigrini.
Martin von Linum, Ratskellermeister zu Berlin.Berthold Büche.
Kühne Finke, Schmiedegeselle.Curt Behrensen.
Dietrich Schwalbe, Bannerträger und Knappe der Quitzow's.Willy Eßmann.
HanS Sturz, Wachtmeister l.Gustav Kirchner.
Fritz Belkow, I «. , r von Berlin.Paul Heidrowski.
Peter Stummel, / Stadtsoldatens.Curt Koßwig.
Krodenow, ein Knecht.Emil Rahardt.
Ein kaiserlicher Herold.Curt Harbordt.

Ratmannen anderer märkischer Städte. Bürger und Bürgerinnen von Berlin und Straußberg. Soldaten von Berlin.
Quitzow'sche Knechte. Musikanten.

Ort der Handlung: Akt I: Berlin. Akt II: Straußberg und Berlin. Akt III: Burg Friesack und in der Nähe
von Brandenburg. Akt IV: Berlin und Burg Friesack.

Dietrich von Ouihow . Paul Hagemann als Gast.
Nach dem 2. Akte längere Pause.

Krank: Herr Heckmann.

Kassenpreise wie gewöhnlsch.
Kastenöffnung 6*1 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen IO 1 !, Uhr.

Vorverkauf von 12 üis 1 Ahr mittags.
Sonnabend, den 25. April 1914. Zweites Gastspiel des Herrn Paul Hagemann. Die OuitzoW's.

Anfang 3y 2 Uhr.
Sonntag, den 26. April 1914. 100. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Drittes

und letztes Gastspiel des Herrn Paul Hagemaun. Die Quitzow's. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hos°Buchdruckerei.
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Sonnabend, den 25. April 1914.

16. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

"MW
Zweites Gastspiel des Herrn

Paul Hagemann

vom Königlichen Hostheaier in Hannover.

ie (E) nitro

Schauspiel in 4 Akten non Ernst von Wildenbruch.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gustav Kirchner.

Personen:
Friedrich I. von Hohenzollern, Burggraf von Nürnberg, Markgraf von

Brandenburg.Herbert Köllner.

ST' } H^röge von Pommern-Stettin ^ ; ; ; ; The? Münch.'
Barbara von Bug, natürliche Tochter des Königs Jagello von Polen
Dietrich von Quitzow,
Konrad von Quitzow, sein Bruder,
Lippold von Bredow,
Wichard von Rochow,

Ella Hartmann.
. * 2 *
cm- ru rrwi * .Curt SucaS.
Masche Edelleute.Heinrich Colmar.
.Herbert Nigrini.

Peter Grechewitz, Notar der Märkischen Stände.Heinz Perino.
Wend von Jleburg, Lausitzer Edelmann.Theo Münch.
Johann von Briefen, 1 m Y „ ,.Herbert Nigrini.
D-tlew von Schwerin, / P°mmersche Edelleute.Berthold Büche.
Probst Ortwin von Berlin..Carl Weiß.
Henning Perwenitz, erster Bürgermeister von Berlin.Clemens Adami.
Grete, seine Tochter.Mary Gerl.
Hans Dannewitz, zweiter Bürgermeister von Berlin.Theodor Rosen.
Käthe, seine Tochter.Eva Benndorf.
Henning Strohband, Schmiedemeister und Ratmann von Berlin.... Hans Gerlach.
Ricke, seine Tochter.Gisa Dorn.
Veit Sechelweg, Stadtkämmerer von Berlin.Curt Harbordt.
Thomas WinS, Bürgermeister von Straußberg ..Hans Ebert.
Gertrud, seine Frau.Maria Buchholz.
Agnes, seine Tochter.Marianne Tauber.
KaSpar Rienecke, l „ , , .Mathias Virneburg.
Heinse Lang, j Ratmannen von Oderberg.Josef Nigrini.
Martin von Linum, Ratskellermeister zu Berlin.Berthold Büche.
Kühne Finke, Schmiedegeselle.Curt Behrensen.
Dietrich Schwalbe, Bannerträger und Knappe der Quitzow's.Willy Eßmann.
Hans Sturz, Wachtmeister l.Gustav Kirchner.
Fritz Belkow, s . ,r Y. , \ von Berlin.Paul Heidrowski.
Peter Stummel, / Stadtsoldaten^.Curt Koßwig.
Krodenow, ein Knecht.Emil Rahardt.
Ein kaiserlicher Herold.Curt Harbordt.

Ratmannen anderer märkischer Städte. Bürger und Bürgerinnen von Berlin und Straußberg. Soldaten von Berlin.
Quitzow'sche Knechte. Musikanten.

Ort der Handlung: Akt I: Berlin. Akt II: Straußberg und Berlin. Akt III: Burg Friesack und in der Nähe
von Brandenburg. Akt IV: Berlin und Burg Friesack.

* * * Dietrich von Ouihow . . . Paul Hagemann als Gast.
Nach dem 3. Akte längere Pause.

Krank: Herr Heckmann.
Kassen-Preise einschließlichGarderobegebühr.

Fremdenloge I. Rang s , ~ 7n .
ProSzeniumsloge I. Rang J. M
o rt, t «j / !• und 2. Reihe . .4 „ 20 „
L°S-nsttz I. Rang j z unb Reihe . .3 „ 70 „

/ 1. bis 7. Reihe. 3 „ 70 „
| 8 . biS 10. Reihe. 3 „ — „

Mittelplatz II. Rang. 2 J6 60
Loge II. Rang.2 „ 20 „
Paterresitz.2 „ — „
Amphitheater. 1 „ 10 „
Galerie. — 60 „

Kastenöffnung 3 Ahr. Anfang 3 \ Ahr. Ende ungefähr %7 Ahr.
Vorverkauf von 1L bis 1 Wir mittags.

Sonntag, den 26. April 1914. 100. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Drittes
und letztes Gastspiel des Herrn Paul Hagemann. Die Ouitzow's. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Sckulzesche Hos.Buchdruckerct.
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Sonntag, den 26. April 1914.
100. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Anfang 7 Uhr.

Drittes und letztes Gastspiel des Herrn
Paul Hage»,an»

vom Röniglichen Hoftheater in Hannover.

Die Guitzow'

Schauspiel in 4 Akten von Ernst von Wildenbruch.
In Szene gesetzt vom Oberregiffeur Gustav Kirchner.

Personen:
Friedrich I. von Hohenzollern, Burggraf von Nürnberg, Markgraf von

Brandenburg.Herbert Köllner.

Otto""' } Herzöge von Pommern-Stettin ' ; ; ; The? Münch.

Heinz Perino.

Barbara von Bug, natürliche Tochter des Königs Jagello von Polen
Dietrich von Quitzow,
Konrad von Quitzow, sein Bruder,
Lippold von Bredow,
Wichard von Rochow,

Ella Hartmann.
. ***
cm- rcx. ad ! .Curt LucaS.
Molsche Edelleute.Heinrich Colmar.
.Herbert Nigrini.

Peter Grechewitz, Notar der Märkischen Stände.Heinz Perino.
Wend von Jleburg, Lausitzer Edelmann.Theo Münch.
Johann von Briefen, l „ r , 1( .Herbert Nigrini.
Detlew von Schwerin, / P°mmersche Evelleute.Berthold Büche.
Probst Ortwin von Berlin.Carl Weiß.
Henning Perwenitz, erster Bürgermeister von Berlin.Clemens Adami.
Grete, seine Tochter.Mary Gerl.
Hans Dannewitz, zweiter Bürgermeister von Berlin.Theodor Rosen.
Käthe, seine Tochter.Eva Benndorf.
Henning Strohband, Schmiedemeister und Ratmann von Berlin.... Hans Gerlach.
Ricke, seine Tochter.Gisa Dorn.
Veit Sechelweg, Stadtkämmerer von Berlin.Curt Harbordt.
Thomas Wins, Bürgermeister von Straußberg.. Hans Ebert.
Gertrud, seine Frau.Maria Buchholz.
Agnes, seine Tochter.Marianne Tauber.
Kaspar Rienecke. I ^ ^ , .Mathias Virneburg.
Heinse Lang. j Ratmannen von Oderberg.Josef Nigrini.
Martin von Linum, Ratskellermeister zu Berlin.Berthold Büche.
Kühne Finke, Schmiedegeselle..Curt Behrensen.
Dietrich Schwalbe, Bannerträger und Knappe der Quitzow's.Willy Eßmann.
Hans Sturz, Wachtmeister l . . . .Gustav Kirchner.
Fritz Belkow, l _ . ir , \ von Berlin.Paul Heidrowski.
Peter Stummel, / Stadtsoldaten^.Curt Koßwig.
Krodenow, ein Knecht.Emil Rahardt.
Ein kaiserlicher Herold.Curt Harbordt.

Ratmannen anderer märkischer Städte. Bürger und Bürgerinnen von Berlin und Straußberg. Soldaten von Berlin.
Quitzow'sche Knechte. Musikanten.

Ort der Handlung: Akt I: Berlin. Akt ll: Straußberg und Berlin. Akt III: Burg Friesack und in der Nähe
von Brandenburg. Akt IV: Berlin und Burg Friesack.

* * * Dietrich von Ouitzow . . . Paul Hagemann als
Nach dem 3. Akte längere Pause.

Krank: Herr Heckmann. ~

Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.
Mittelplatz II. Rang. 2 JC. 60
Loge II. Rang.2 „ 20 „
Paterresitz. 2 „ — „
Amphitheater.1 „ 10 „
Galerie.— „ 60 „

Fremdenloge I. Rang )
Proszeniumsloge I. Rang / 4 JC 70 4

4 „ 20 ..
und 4. Reihe .3 „ 70 „

m „ / 1. bis 7. Reihe.3 „ 70 ..

Pikett ^ 8. bis 10. Reihe.3

o r* t co l 1. und 2. Reihe
Logensttz I. Rang i 3

s 8. bis 10. Reihe.3 „ — ,

Kassenöffnung 6 Ahr. (Entlaß Kljr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen lO^ llijt
Vorverkauf von 12 bis 1 Ukr mittags.

Montag, den 27. April 1814. General-Probe f ^ _ af , „
Dienstag, den 28. April 18 l4. Konzert / k>es Smgvereins. Anfang 7 Uhr.
Mittwoch, den 29. April 1914. Außer Abonnement zu ermäßigten Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit

Alt-Heidelberg. Schauspielin 5 Akten von Meyer-Förster. Anfang 7^ Uhr.
Oldenburg. Swulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Mittwoch, den 29. April 1914.

Außer Abonnement zu ermäßigte« Preisen.
Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Anfang T, Uhr.

Alt Heidetherg.

Schauspiel in 5 Auftügen von Wilhelm Meyer-Förster.

In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

vom Corps'

„Sachsen"

Personen:

Karl Heinrich. Erbprinz von Sachsen-Karlsburg . . .

Staatsminister von Haugk, Exzellenz.

Hofmarschall Freiherr von Passarge, Exzellenz ....

Kammerherr von Breitenberg.

Kammerherr Baron von Metzing.

Dr. phil. Jüttner.

Lutz, Kammerdiener.

Graf von Asterberg

Karl Bilz

Kurt Engelbrecht

von Wedell, Saxo Borussiae.

Rüder, Gastwirt.

Frau Rüder.

Frau Dörffel, deren Tante.

Kellermann.

Kathie.

Ein Musikus.

Schölermann ].
Glanz > Lakaien.

Reuter j .

Mitglieder des Heidelberger Corps Saxo-Borussia, Saxonia, Rhenania, Suevia.

Zwischen dem 2. und 3. Aufzuge ist ein Zeitraum von vier Monaten, zwischen dem 3,

Curt LucaS.

Carl Weiß.

Curt Behrensen.

Willy Eßmann.

Theo Münch.

Hans Ebert.

Hans Gerlach.

Heinz Perino.

Berthold Büche.

Theodor Rosen.

Theo Münch.

Curt Harbordt.

Hedwig Bohn.

Julie Grube.

Clemens Adami.

Gisa Dorn.

Josef Nigrini.

Curt Koßwig.

Josef Nigrini.

Emil Rahardt.

— Kammerherren, Musikanten,

und 4. Aufzuge von zwei Jahren.

Nach dem 3. Aufzuge längere Pause.
Kraul: Herr Heckmann.

K ass en - P x e t f e einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang \ProSzeniumsloge I. Rang J. o jyv m
O ru T co / 1. und 2. Reihe . .3 „ — „

Logensitz I. Rang j g unb 4> Reihe . . 3 „ - "
Sßaxlett i 1- bis 7. Reihe.2 „ 50 „
^ QItett \ 8. bis 10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.1 Jl. 70

Loge II. Rang.1 „ 50 „

Paterresitz.1 „ 40 „

Amphitheater.— „ 80 „

Galerie.— „60 „

Bassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7^ Uhr. Ende nach 19 Uhr.
Vorverkauf von 1L bis 1 Vkr mittags.

Donnerstag, den 30. April 1914. Außer Abonnement zu ermäßigten Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Alt-Heidelberg. Anfang 7 x/a Uhr. _

Im Theater gefnnden : 2 Taschentücher. 1 Paar Handschuhe. 1 Portemonnaie. 1 Opernglas.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.



Großherzogl.

Oldenburg.

Donnerstag, den 30. April 1914.

Außer Abonnement zu ermäßigten Preisen.
Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Anfang 7 \ Uhr.

All Heidelberg.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Wilhelm Meyer-Förster.
In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Personen:
Karl Heinrich, Erbprinz von Sachsen-KarlSburg . . .
Staatsminister von Haugk, Exzellenz.
Hofmarschall Freiherr von Passarge, Exzellenz ....
Kammerherr von Breitenberg.
Kammerherr Baron von Metzing.
Dr. phil. Zöllner
Lutz, Kammerdiener
Graf von Asterberg
Karl Bilz
Kurt Engelbrecht
von Wedell, Saxo Borussiae
Rüder, Gastwirt ...
Frau Rüder ....
Frau Dörffel, deren Tante
Kellermann.

vom Corps'
„Sachsen"

Ein Musikus.
Schölermann \ .
Glanz > Lakaien.
Reuter J.

Mitglieder des Heidelberger Corps Saxo-Borussia, Saxonia, Rhenania, Suevia.
Zwischen dem 2. und 3. Aufzuge ist ein Zeitraum von vier Monaten, zwischendem 3

Curt Lucas.
Carl Weiß.
Curt Behrensen.
Willy Eßmann.
Theo Münch.
Hans Ebert.
Hans Gerlach.
Heinz Perino.
Berthold Büche.
Theodor Rosen.
Theo Münch.
Curt Harbordt.
Hedwig Bohn.
Julie Grube.
Clemens Adami.
Gisa Dorn.
Josef Nigrini.
Curt Koßwig.
Josef Nigrini.
Emil Rahardt.

— Kammerherren, Musikanten.
. und 4. Aufzuge von zwei Jahren.

Nach dem 3. Aufzuge längere Pause.
Krank: Herr Heckmann.

Kassen-Preise einschließlich Garderobegebühr.
Fremdenloge I. Rang \
Proszeniumsloge I. Rang J
O r- 4. T «J l 1. und 2. Reihe
Logensttz I. Rang j 3 . unb 4> Reihe

Parkett f 1. bis 7. Reihe
\ 8. bis 10. Reihe

3 JC 20

3 „ „
3 „
2 „ 50 ,.
2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang
Loge II. Rang
Paterresitz . . .
Amphitheater . .
Galerie ....

1 JC 70
1 „ 50 „
1 „ 40 „

— „ 80 „
— „ 50 „

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende nach 10 Ahr
Vorverkauf von 12 bis 1 Abr mittags.

Schluß bev Spielzeit.
Oldenburg. Scbulzesche Hos-Buchdruckerei.
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